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Bibülw) . . . oumaiL 0.70 sicitelt . 2.10 nu>«atl . 0.30 oienull . S(™
Durch die Post bezogen (ohne Bestell!!.) ^ V.M , ll.tv » 1.— »
Die W >»»d. Neuesten Nalnchleu «rlcheinen iLqiich nitttog» m>, Ausnahme der Sonn- u. geiertaze.

Aurgade A
»if « . Neueste 91ochrtchten
numaiL 0.70 »icrlelt 5.10

BirlaQ, rchrlftleltung uhauptgeschSstrstell«: Hitolasfti. N jctttfpr.: nt .5915,5916,5917.
»,ne> STboiment Bei Wiesbadener Reoeften Nachrichten(Ausgabe A) ist mit POOMark argen Tod
hnrd)Unfall, jeder Abonnem oer Wiesbadener Neuesten Nachrichten. Der auch di« humorislilche WvcheN-
deiiage .Koch'orunnengeistet' iNusaade 8) dezietzi. tnsgelamt mit >000 Mark auf den Tode »' und wani-
« „validiiätöfall tiiiolae Unfall beider NürnbergerLchensvristch.KanI nerstchen. Lei verheircrteten
Ubonnenten »er .« ochdrunnengeifter̂gilt die» unter den gleichen Bedingungen auch für die EderraU.

.tarol,9)otöenttQ0t.Samöotfi.6Mtln.6onncn6crn.©nnmL
-nzrigeapreifei  Die a »!paitiv rtadibez . Wie»» «»» « jWjf

Zeile oder deren Raum . . . . MI . Ü.L> Mk 0.30 gt 0.<M)
3m Reklame« » : Die Zeile . . . . Mk . 1,- . W> 1.80 SM. tJSO
Lei Wiederholung Nachlaß „ach , -rif. « ei zwonginaeife, « etre .du», de, Anj»iaen,cbühr «n

durch Klage und bei Konkursversahren wird der bewilligte Nachlaß hinfällig.

zillale I Ranriltusstr. , r . Fernspr Nr. 2V2«: ziüale II virmarckriogr». 5eruspr.Nr.2y5».

werde». Urbar die Dorausletrunaeu der Vcritckeruira «eben di«
>em Eintritt zur Anmeldung gebracht
VerltchcrungsbedingungenAuiiLlu»

Rümmer 287 Samstag , de« 8. Dezember 1917. 32. Jahrgang

Die neue „Friedensstraße" in Petersburg.
Englands größte Schlappe. — Weitere Erfolge in Italien . — Jafsy von den Russen bedroht. — General Sarrail.

Die Amerikaner
oder: Zahlen beweisen.

' Drei Tage sang ist die Botschaft, die Präsident Wilson
un den soeben in Washington znsammenaetretcnen Kongress
z» richten für aut befunden hat — das heisst, die deutsche
Presse hat drei Taste lang wegen der übergrosscn Ausdeh-
nung dieser . Botschaft" gebraucht, um all das wahnwitzige
Zeibg dcS amerikanischen Phrasendreickecs abzudrucken. Ob
man damit Herrn Wilion etwa zn viel Ehre antnt ? Dar¬
über sind ote Meinungen geteilt, aber immerhin, schaden
kann die weitgehendste Oefsentlichkett für Reden dieser Art
auf keinen Fall . Wir wollen wissen, welches die Lügen sind,
-i« der Herr im Weitzen Hanse dem amerikanischen Parla¬
ment vorzusetzen wagt, nur um die Vereinigten Staaten
immer mehr in den Kriegstaumcl hineinzntreiben , und nur
sie zur Bewilligung von elf Milliarden für Kriegsrüstnn-
gen anzustacheln. Zu diesem Zweck must Wilson seine ganze
grosse Knust im Verdrehen von Tatsachen betätigen und im
Erfinden von unwahren Behauptungen, in der Aufstellung
gemeiner Anschuldigungenden Meister zeigen. Einen Mei¬
ster. der selbst In diesem auch zum grössten Lügenfesbzug
auSgeartetcn Weltkrieg seinesgleichen sucht.

Ader alle diese teuflische Kunst zerfällt in nichts angesichts
der .Kriegslage in Europa und dem fortschreitenden Zerfall
der Entente . Was bedeutet die Angliedernna Amerikas
egcnübcr dem Abspringen Russlands von dem Kettenband
er Alliierten und der immer furchtbarer werdenden Nieder»

läge Italiens ? Selbst mit elf Milliarden Dollars kür
KriegSrüstung kann BUlson diele stärkeren Faktoren nicht
mehr einholen. ES kann kein Zweifel darüber bestehen —
die Zeit ist für Deutschland und seine Bcrbiindeicn: als Be¬
weis für die Richtigkeit dieses Leitsatzes der Kriegslage kann
auch der offene Brief Lord Lansdowncö gelten. Ein Um»
ichwuni der öffentlichen Meinung in England im Sinne
dieses Briefes ist nicht so anSqcschlossen, wie es die dortigen
Ministeriellen barznstellen sich bestreben. Aber als noch wich¬
tiger erscheint ein anderer Nmschiouna. und zwar einer, der
schon im Gange ist: das Steigen d-e r Reichsmark ans
allen neutralen  Börsenplätzen . Tie deutsche Währung
klettert von Taa zu Taa in 'die Höhe, und dos ist das sicherste
Wahrzeichen des kommenden Friedens.

*

Berlin.  8 . Dez, lEig. Tel . zb.)
Zn der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung"' beißt es

&ii Präsident Wilsons Attacke: »Durch die Lockung
an die Verbündeten Deutschlands, von der deutschen Herr¬
schaft befreit zu werden, enthüllt sich am deutlichsten dje Ab¬
sicht der Wilsonrede. Die Einigkeit der Mittelmächte soll
durch die Verdächtigung der deutschen Absichten untergraben
werden. Dabet hat Wilson übersehen, dass zum Unterschied
von dem Zweckvcrband der Entente mit ihren sonst aus-
einandergehenden Interessen die Mittelmächte sich auS
dem g cm e i n sa m e n I n t cr e s sc des Schutzes und
der Verteidig  u na  heraus zusammengeschlosien haken
und daß in diesem gleichen Interesse auch die gleiche Stel¬
lung der vier Verbündeten begründet ist. Darum enthüllt
die stärkste Wirkungsabsicht der Wilson-Botschaft auch ihren
grössten Irrtum ."

„DaS Ziel des Krieges ist der Friede."
Bern,  8 . D°z. lWolfs-Tel.i

„Daly News"  veröffentlichen folgenden mit „Brinleu
Johnson" Unterzeichneten Brief:

Wenn Lord Buckmaster und Henderson eine zustirn-
uicnde Adresse zu Lansdowncs hochherzigen Av-
®e.jl aussetzcii würden, würden Millionen  einsichtiger
Männer und Frauen i i» ganzen Laude sie b e g e i ste r t
^sitcrzeichnen.  Wilson und andere haben erklärt , öasi

nur mit dem Volke Deutschlands verhandeln werden,
ẑ er angesichts der bestehenden nicht verfassungsmässigen
Methoden unserer Regierung kann es kommen, dasi Deutich-
Md keine Möglichkeit hat. mit dem Volke Eualands zu ver-
^üdeln. Trotzdem nimmt icder Mann und iede Frau Eng-
ands an dem Kriege teil. Wir alle sollten uns klar darüber

für was wir kürnvfen. Diejenigen aber, die sich klar
urüber sind, verlangen nach einer Gelegenheit, sich aus-

^ 'vrechen. Wir bedürfen vor allem der Bilduna einer star-
en öffentlichen Meinung, die ihren Willen durchsetzen kann.
^ULdvmne hat uns an die Ideale erinnert , mit denen wir

°cu Krieg eingeireten sind. Tic aber, die noch den ®Iau-
«tn  trotzdem aber stillschweigen. sind Verräter an
ök Menschheit. Der Siea ist zweifellos eine aebieterische
Mwenbigkeit. Aber das ist nicht genug. Das Ziel des
.,^ es ist nicht der Sieg , sondern der Friede.

Friede von Bestand, gesicherteF-reibeit und die sofvrttae
^wendn „ g vom Tod zum Leben färben Reichtum, das

"te und den Erwerb. Iede Stunde unnützen Blutvör
^us gilt allgemein als unverzeihliche Sünde.

„Rur aufgefchoben."
Die drohende Nevolntiou in Frankreich.

Ter lfranzösische Geniährsmann der „Kölnischen Itg ."
erfährt aus guter Quelle : Während der Zeit Mai-Juni
drohte in Frankreich ein Revolutionsverfuch.
Das Schlagwort war von der Front ausgeaebcn worden und
bis in die hinten liegenden Lazarette gedrunaen. An einem
bestimmten Tage sollte die Revolution ausbrcchen. Aus un¬
bekannter Ursache wurde das verabredete Zeichen nickt ae-
aeben. Die Soldaten , mit denen der Gewährsmann hier¬
über ivrach. erklärten, die Sacke sei nur ausieschoben wor¬
den. Die Negierung ergrisi scharfe Gegenmatznahmen. Ver¬
heerend hat die Einstellun-a von Verbrechern in das Heer ge¬
wirkt . Dazu kommen dauernde Aeibunaen zwischen den ein¬
zelnen Truvventeilen : namentlich gegen die Russen eristicrt
besonderer Groll. __ ___

Der polnische Ministerpräsident über staatliche Ausgabe«.
Warschau,  7 . Dez. lWolfs-Tcl .i

Ministerpräsident von Kucharzewlki  einvfing . die¬
ser Tage dir Vertreter der polnischen Presse. Kucharzcwski
betonte die Schwierigkeit der Aufciaöe der gegenwärtigen
Regierung . „NiÄt genug", sagte er, »dasi wir . keinen Kreis
von Leuten haben, die die Traditionen des staatlichen Auf¬
baues besitzen, unser« Lasie ist umso sklpvieriger. da wir vor¬
läufig keine Regierung im eigentlichen Sinne dieses Wor¬
tes haben werden. Eine geringe Anzahl von Gebieten
wutzöe uns überwiesen, in andere« werden erst die Ncber-
nahme der Funktionen , sowie die vvcbrreitewden Aköeit-.n
folgen, wobei die wirkliche kzewalt fehlen wird. Dies wird
die Regierung in eine äützerst schwieriae Lage gegenüber der
Gesellschaft bringen . In dieser Beziebnn« kann die polni¬
sche Presse dem polnischen Staate einen grossen Dienst er¬
weisen, indem sic die Allgemeinheit Über die Lage der Re¬
gierung anfklärt, Unsere Negierung must aufrichtig
demokratisch  sein . Ter Staat , der sich nickt auf den
Unterbau des Volkes stützt, wird schwach sein. Meine Ab¬
sicht ist. in allen Verwaltungszweigen Fühluna mit Vertre¬
tern und Vertrauensmännern des Volkes zu sucken."

Weiber wies der Ministerpräsident hin auf die Gefah¬
ren , dte von einer Unterdrückung der Strömungen des Fort¬
schritts drohen. Eine möglichst schnelle Staatsbildnng würde
vorbeugend wirken. Kucharzcwski betonte dann : »Die Frage
der Schäftung eines N a t i o na l he cr e s unter den hep-
tigen Bedingungen ist von allererster Wichtiakeit. und ich
meine, dass dieses Prinzip einstimmig anerkannt ist. Man
must aber den Kern der Frage von den damit veähnndencn
verschiedenartigen Bestimmungen unterscheiden. Hier kan»
die Ansicht, dir gestern noch sachlich war, anaesickts des un-
gemein schnellen Laufes der Dinge in einem Augenblick ihre
Aktualität verlieren .. Die Bildung des Heeres durch eine
allgemeine Aushebung ist heute eine ungemein wichtige und
eilige Nationalpflicht. Erst eine weitere Stufe , das Volk
in§ Staatsleben einzusühreii , wich die Einberufung des
Landtags werden." __ _ ^

Rückzuq ans Saloniki?
8. Bafel,  8 . T -z. sEig. Tel ., zb.s

Von unterrichteter Seite wird den „N. Zürcher Nachr."
aus Paris  aemeldet: Im Falle des .Zustandekommenseines
Waffenstillstandes zwischen Russland und dem Bicrbunde hat
die Pariser Konferenz in Aussicht acnommen. das Dor-
railheer  aus Griechenland zurückznztehen  und die
Hanptkräfte an die italienische Front  zu entsenden,
da das Heer bei Eintritt des Wafsenstillstandessehr aesährdet
wäre. Man hält in mastsiebenden Vierverbandskrcisen da¬
für . dast dje Seekräfte der Entente völlig aenügten, den
jetzigen Stand in Griechenland ausrechtzucrhalten und eine
Wiederkehr des alten Regiments zu verhindern.

Die Besorgnis vor dem Batika «.
Das wohlverdiente Mistgeschick-er Entente offenbart sich

aeaenwärtia wieder einmal so ausaiebig und vielfältig, dast
seine einzelnen Seiten kaum nach Gebühr ins Bewusstsein
der Mitwelt dringen können. Ueber der italienischen Kata-
strovbe. dem schweren Mistcrfola der Engländer bei Cgmbrai
und dem Ausscheiden der grössten europäischen Landmacht
aus den Reihen unserer Feinde werden die von Pe êrsbura

ausgehenden Entbüllnugeu ruisikch-französtsch-englisch-italie
nischer Geheimdokumente nicht ganz fhrer Bedeutung nach
gewürdigt . Und doch gilt auck hier das Wort: „Und wo ihr 's
packt, da ist's interessant!" So enthält beispielsweise der so¬
eben neröffentlschte Gebeimvertraa der Westmächte und
Russland mit Italien einen knappen, aber für die Denkart
des Pierverbandes sehr bezeichnenden 8 15: „Frankreich,
England und Russland Übernehmen die Berpflichtunir, Ita
lie« darin »u unterstützen, dast der Heilige Stuhl daran ge¬

hindert werde, irgend welche oder die Regelung von mit Lern
gegenwärtigen Kriege zuiammenbängcnden Fragen zu unter¬
nehmen," , Das wirft nicht nur ein Licht auf die unwürdige,
selbst von einzelnen italienlichen KrieaShetzblättern saus
Rücksicht aüi die Gefühle der italienischen Katholikeni gerügte
Nichtbeantwortnna der bedeutsamen päpstlichen Friedcns-
note. sondern cs enthält auch das schlechte Gewissen der
Ententemncher — nicht zum erstenmal, aber auf besonders
vtelsaqende Woise.

Was in aller Welt konnte England und Frankreich, die
sich gegen noch viel wichtigere Wünlche Italiens kühl und
hochmütig zu verichliesscn wussten, veranlassen, die feindselige
Eifersucht des italienischen Staates gegen den Vatikan so
voreilig und rückbalSlos nertraalich zu unterstützen? Dafür
aibt cs nur eine einziae Erkläruna : das elend schlechte Ge¬
wissen der Mächte, die den Kriea verichnldet haben und
einen wahrhaft unvarteisichen Beurteiler scheuen. Für einen
sehr «rosten Teil der Menschheit ist der Heilige Stuhl die
höchste Gewissensiustanz: in der aanzen zivilisierten Welt
weist man, dast der Papst das Haupt einer sittlichen Groß¬
macht darstelli. die unter allen Umständen berufen sein muß.
vermittelnd und auSglrickcnd in eine iranisch blutiae AuS»
einandersetzuna der aresten weltlichen Machtgruppen ein-
zngreistn. Austerdem aber stecken ans icder der beiden Seiten
viele Millionen gläubiger Katholiken, sodass selbst bei an-
gcstrenatestem Suchen eine von Natur unparteilichere Stelle
als der Vatikan anr nicht zu finden wäre, wie. denn dieser
auch von KrieaSbcainn an stets nnr die sorasamst ackwäaende
Veurtcilnng von Schuld und Nnschuld beider Gegenarnvven
an den Taa aelegt hat. Eine solche Vermittlung fernckalten
zu wollen, das bedeutet nichts als Angst vor der Stimme deS
Rechts und her Menschlichkeit-

Berlin.  8 . Dez lEia . Tel . zb.s
Einem Pariser Blatt znfolae würde der Pap st am

eshnachtsfcst in Form einer Ansprache gegen den Artikel
cs Londoner Gcheimvertrages förmliche Verwahrung

rinlegen, der die Beteiligung de? Heiligen Stuhles an dev
Friebensverhandlunaen auSschkiestt.

Der „Friedensprospekt " in Petersburg«
'] Bern,  8 . Dez . sEig . T - k. zb.)

Der cilssische Mitarbeiter des „Bund^ berichtet: Peters¬
burger Blätter melden von grossen Kundgebungen,
die anlässbich der Ankündigung von Waffenstillstandsnerhand-
lungen in Petersburg  veranstaltet wurden . Dem Pe¬
tersburger „Dien " zufolge soll der Ncwski-Prosvekt in Pe¬
tersburg in „F r i e d e ns pro sp e kt" umgenannt wrrden.

Die Kriegslage im Westen.
Der deutsche Sieg in der Scklacht von Cambrai

seit der Npcrn-Schlacht 1918, der brdeutendste OsiensiverfolS
'deutscher Waffen gegen englische Ueberlegenheit an 3ab!
und Material.

Auch am 6. Dezember errangen wir wcitzere Erfolge.
Die Stadt Marcoin»  wurde vom Feinde gesäubert und
ein heftiger Gegenangriff nördlich La Bacanerie unter
schwersten Verlusten für d-en Feind abgeschlagen. In den
letzten Tagen wurden den Engländern Graincourt , Bour-
lon, Anncnx, Cantoing , Royelle. MasniöreS , Marcoing ent¬
rissen. nachdem sie schon am 22. November auS Fontaine ge¬
worfen waren . Die flammenden Brände dieser von den
Engländern angczündeten französischen Dörfer und Städte
sind ein Zeichen für die Art englischer Kriegführung, die
ohne zwingenden Grund das Land ihrer französischen Bun¬
desgenossen verwüsten, wie einst sn Rumänien und Belgien.
Wiederholt bestätigen neu eingelaufene Meldungen die

schweren blutige« Verluste der Briten,
die hier unter Einsatz stärkster Kräfte einen entscheidenden
Erfolg suchten und nach kurzen Anfangserfolgen den
schwer st en Rückschlag  des Krieges erlitten.

Die Hoffnung der Engländer , den Eindruck der dauern-
'den Niederlagen in Flandern dem eigenen Volk, bei Ver¬
bündeten und Neutralen durch den Vorstvss bei. Cambrai zu
verwischen, ist völlig fehlgeschlagenund bat mit einer schwe»
ren Enttäuschung der Engländer geendet.

Die grötzte Schlappe der Gnglandee«
Berli «. 8 Dez. sEig. Tel. »b.)

„Daily Chronic ! c“ gibt offen s«. dass Me Englän¬
der bei Cambrai die grösste Schlappe  a «f der Westfront
seit iVz  Jahre » erlitten stabe«. Sie sei «ach de«t Anfangs»
«solo umso enttäuschender.
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Amtlicher deutscher Tagesbericht.
KrotzeS Hauptquartier , 7. Dez. lAmtlich).

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Nupprecht . Das

ün NpererÄiogen zeitweise starke Feuer dehnte sich nach
Ziiden bis zur Lys aus. Aus dem Züdnfcr der Scarpc
war der Artillcriekampf am Abend gesteigert.

Zwischen Graincourt und Marcoina  führten
kleinere Unternehmungen zur Berbesteruna unserer Stel-
lunge». DaS Gehöft La Justier wurde erstürmt. Marcoiug
vom Feinde gesäubcr!.

NSrdlick» von La Baqnerie behaupteten wir unsere
TteA,mgen in erbitterten Kämpfen gegen englische Ha«d-
granateuangrisse. Vorülergeheud eindringendc Feinde
wurde» im Gegenstoß zurückgetriebe«.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz.  Ans
beiden Maasufern war die Feuertätigkeit am Nachmittag
lebhaft

Heeresgruppe Herzog Albrecht.  Rheinische
Landwehr brachte von kühnem Vorstost in die französischen
Gräben im Wald von Apremont 20 Gefangene eilt.

#

Leutnant Müller errang seinen 36. Luftsieg.
OeHicker Kriegsschauplatz.

Nichts Besonderes.
Mazedonische Front.  Geringe Gefechtstätigkeit.

Ftasienicher Kriegs chauplatz.
An Ausnutzung ihrer Erfolge haben die Truppen des

Frldwarschalls Conrad den Monte S i s e mo l erstürmt.
Die Zahl der in de« Sieben (tzemeindeu gemachten Gefan¬
genen hat sicha nf 1z t>00 erhöbt.

Der Erste Generalqnartiermeister: L « d e n d o r sf.

endbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

Berlin.  7 . Dez. lAmtlich.s
Im Westen wäre« örtliche Kämpie beiderseits von

G r a i « c » » rt für uns erfolgreich.
Von den andere« Fronte« nichts Neues.

Die Waffenstillstandsverhandlungen.
Berlin . 7. De ». sAmtl.)

Die Vertreter der vier verbündeten Mächte und die
zurückgebliebene« Mitglieder der russischen Delegationen
hielten gestern vormittag „nd nachmittag Kommissions¬
sitzungen ab. in denen die Redaktion der Sitznnasproiokolle
und die Vorarbeiten sür die kommende» Vollsitzungen ab¬
geschlossen wurden.

Ter Luftangriff auf London.
Ein amtlicher englischer Bericht.

London . 6. Dez. lWolff-Tel .)
Reuter -Bureau. tÄmtliche Meldungs. Heute am frühen

Morsen fand ein Luftangriff statt, der von etwa 25 feind¬
lichen Flugzeugen ausgeführt wurde. Die erste Gruppe der
Ansreifer kam über Kent um 1 Uhr 30 Min . morgens uud
warf Bombe« über verschiedenen Orten an und nabe der
Küste ab. Tie zweite Gruppe erreichte das Land kurz »ach
3 Uhr morgens. Verschiedene Flugzeuge bewegten sich themse-
aufmärts . Einige drangen inS Innere von Kent. .Beide
Gruppen schienen Vorangrisse ausgeführt zu üaben, mit Ser
Absicht, die Geschütze auf sich zu ziehen und die Verteidig¬
ungskräfte zu erschöpfen. Erst eine Stunde später entwickelte
sich der ernste Angriff. Zwischen4 und 4% Uür morgens
flogen zwei Gruppen feindlicher Maschinen, über die Küste
von Esiex, drei Gruppen über die Küste von Kent. Sic
fuhren in konvergierenden Linien auf London zu weiter.
Ihr taktischer Plan scheint gewesen zu sein, fünf gleichzeitige
Angriffe auf di« Hauptstadt von Norden. Osten. Süden und
Westen auszuführen. Es wurde jedoch eine ganze Gruppe
durch Geschützfcuec zum Nmkehreii gezwunaen. Von deir
anderen Gruppen drangen nicht mehr als fünf bis sechs Ma¬
schinen nach London durch. Es wurden ein oder zwei Ex¬
plosivbomben und eine arostc Anzahl Brandbomben um etiva
si Uhr morgens in verschiedenen Distrikten abaeworfen In
London entstand eine Anzahl Brände : aber die hauptstäd¬
tische Feuerwehr vermochte ihrer rasch Herr zu werden.
Man glaubt, daß sich wenig Unglücksfäsic von Personen er¬
eigneten. Die vollständigen Polizeiberichte sind' noch nicht

Onkel Seehases letzter Wille.
Skizze von. Fritz Leisler.

lNachdruck verboten^
Der Kanzleibeamte Rudolf Gerbart iand eines Moraens

ein dickes Schreiben in seinem Brieikasten. das ibm viel
Mißtrauen eijtfiüftte. Als Absender des Briefes war näm¬
lich ein Iustizrat Köhler angegeben, und alles, was auch nur
von ferne an das Gericht erinnerte, flößte ilnn Anast und
Schrecken ein. feit ihm einmal fein Schuster seine aolde»c
Uhr hatte viänden lassen. Mithin stand es, für ihn un¬
erschütterlich fest, daß ihm auch der Iustizrat Köbler nichts
Gutes zu vermelden habe. .

Dennoch las er den Brief, und zwar hastiäcr als es sonst
seine Art war . denn es fiel ihm bei näberem Betrachten des
Poststemvels plötzlich ein. daß der Iustizrat ia am alcickeu
Ort wohne, wie Onkel Seehase. Rudoli war eine Dövvej-
waiie und ein armer Teufel. Onkel Seebase. >' der Bruder
seiner Mutter , wäre also woül der nächste' dazu gewesen,
ihm behilflich zu sein, sich eine anständiae Zukunft zu schaffen,
allein der griesgrämige Sonderlina hatte feinem Neffen
kurzerhand die Tür aewiefen. Rudolf war Kanzleischreiber
geworden, um sich dadurch die Mittel für sein Musikstudium,
das er anstrebte, zu verdienen.

Aber jetzt war vlötzlich eine stille Hosinuna in fein Herz
gezoaen: wenn der Erbonkel vielleicht aestorben wäre und
doch an ihn gedacht hätte?! In dem Brief stand tatsächlich.
Satz Onkel Seehase aestorben sei und daß der Iustizrat
Köhler den Kanzleiichreiber Rudolf Gerbart nussoröertc. der
Tcstamentseröffnung veriönlick bejzuwolmen. aeinäß dem
«letzten Willen des Verblichenen. Der iunae Manu mutzte
Lacken vor Freude, wenn er daran dachte, öasi er . endlich
lleineu Lieblinasvlan aussübren konnte. Onkel Seehase batte
»war zeitlebens eine Vorliebe für Zweravinticher aebabt
amd oft aenua gedroht. er wolle sein Geld lieber einem
Dundeaivl vermachen, als den „erbichleickenden" Ber-
mmndte». aber wenn er das aetan hätte , brauchte er noch
niemanden einzuladen, der Testamentseröffnuna beizu-
wobnen. Deshalb reiste Rudolf Gerbart recht auten Mutes
nach Bobenbanicm

Im Borzimmer des Iuitizrats war bereits die agnzc
Verwandtschaft veriammelt. als Rudolf Gerbart eintrat . Sie
»Mübten sich alle ab. ehrliche Trauermienen zur Sckäu zll
itraaen. und warfen dem iunaen Kanzleischreiber Wterböje
Lglicke zu. Da war dis Rechnungsrätin Schulz mit .ihrem
Maun . die behauptete, sie sei dem auten Onkel Seehase stets
W» «ätüftt» «eAgudev. tzgher dürfe sie. auch -sicher aui ein

WieSbadever Neueste Nachrichten
ein getroffen. Eine Anzahl unierer eigenen Flugzeuge sti eg
auf. Sie landeten alle wohlbehalten. Zwei ansreifeude

.' Flugzeuge fielen unseren Berteidigungswerken zum Opfer.
In beiden Fällen wurde die ganze, aus drei Mann beste¬
hende Besatzung lebend gefangen.

Lo n do n. 6. Dez. tWolfs-Tol .)
Der letzte Polizeibericht gibt bekannt: Im Bereich -der

Hauptstadt würden bei dem Luftangriff heute morgen drei
Personen getötet und elf verwundet, außerhalb von Lon¬
don vier Personen getötet und elf verwundet. Der Sach¬
schaden ist gering.

Nene tt-Boot -Ergebnisse.
' Berlin . 7. Dez. lAmtlich.)

Im Sperrgebiet um Enaland  wurden durch nufere
U-Boote nenerdiuas 13 000 Br -Reg - To.  versenkt. Un¬
ter den verkenkten Dampfern befanden sich3 arostc bewaff¬
nete Dampfer, von denen einer schwer beladen war.

Amtlicher österr.-nuq. Tagesbericht.
Wien, 7. Dez. sWolfs-Tel .l

Amtlich wird verlautbart:
Oestlicher Kriegsschauplatz

Waffcnruhc.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Die Truppen des Feldmarschalls Conrad haben im An¬
griff weitere Erfolge  errungen . Ocsterrefchischc
Schützenregimenter brackeu in mehrstündigem erbitterte»
Rahkampfe den feindlichen Widerstand ans dem Monte
S i se mo l. Mit dem Fall dieses, durch Woche» zähe ver¬
teidigte« Bollwerkes verlor der Italiener über tausend
Gefangene « nd groste Mengen von Kampf¬
mitteln aller Art.  Die Gesamtzahl der seit dem 4.
Dezember östlich von Asiago eingcvrachtenĥ fangene« stieg
auf 15 000. Auch die Geschützbepte erhöhte sich.

Der  Chef des Keneralstaves.

Begin « der Demobilisievung.
Die rujs. Eisenbahnen im Januar gesperrt.

Basel, 7. Dez. lVrivat-Tel.. zb.t
Die „Moruing Post" meldet aus Petersburg: Die Re-

aieruna stellt die Zahlungen für Munition sliefe-
r « « g x « ab 3. Dezember offiziell ein.

Kundmachungen der Regierung bereiten ans die Sperre
des qefamten russische» Eisenbahnnetzesfür die zweite
Iannarhälfte vor. wes zu den tzserLchten Veranlassung gibt,
bast für diesr Zeit die Hein , schaff nna der Trnvpen
von der Front stattfindcu soll. Jedenfalls hat an mehreren
russischen Frontteile» bereits fetzt die Dcmobilisation in be¬
schränktem Maste beaonnen.

Tratzkis Proteit gegen fremde Einmischung.
H a v a r a n d a. 7. Dez. lWolff-Tel .)

Die Erklärung Trvtzkis betreffend'die fremden Militär¬
vertreter lautete nach der „Prawda" folgendermaßen: .

Der Vertreter der Vereinigten Staaten - von Amerika
beim russischen Generalstabe. Major Kerthund.  und der
Führer der französischen Mission Lave rre.  hielten es für
angebracht, sich in Noten und Reskripten mit Vorschlägen
an den abacsetzten Oberbefehlshaber Dnckonin  zu wen¬
den, die eine Aufreizung gegen die fetzige Re¬
gierung  enthalten . Dieses Vorgehen kann ich nicht un¬
beachtet lassen. Tie gegenwärtig« Regierung drängt nicht
auf die Anerkennung durch die Botschafter und Agenten der
Alliierten , sie macht dieselben aber aufmerksam, daß ein
Entgcgenarbeiicn n i cht a e du I de t wird und daß die Fort¬
führung der bisherigen Taktik sehr schwere Folgen
herbeiführen wird, für die der Rat der Vvlkskommissärcim
voraus i e d e V er a n t w or t l i chkei t a bl efi n t.

(Die Regierung der Bereinigten Staaten bat daraufhin
bereits das Vorgehen ihres Majors desavouiert . Schrift !.)

Die Sozialisten gegen Clenrenecau.
Bern.  7 . Dez. lÄolff -Tel .)

Lnoüer Blätter melden ans Baris : In der Kammersitz-
una vom 4. Dezember verlas Deschanel eine« Intervclla-
tionsantraa Brizons über die Politik der Reaieruna . die in
den Arbeiterklassen und im Heere eine Demoralisicruna ver¬
breite . und zwar durch volitische Prozesse, willkürliche Ver¬
haftungen. antisyndikalistsicke Drohungen und im allgemei¬
ner durch Abichafsuna der Freiheit . Clenrencean erklärte

größeres Legat rechnen. Dem aber, wiüerivrachen energisch
die tjeben Nichten Tilli und Milli , die für Ibsen ickwürm-
ten und alle Männer für erblich belastet hielten. Sie sagten,
mit ihnen hätte sich Onkel Seehase am liebsten unterhalten.
Die einziae noch lebende Schwester des Verstorbenen, die
verwitwete Buchhalterin Giersbera . die an Rudolf Gerbart
sozusagen Mutterstelle vertrat , maate schüchtern zu oppo¬
nieren . Eigentlich habe sich ihr Bruder ihr acaenübcr aanz
anders geäußert, aber ihr solle es schließlich recht sein, wenn
die Heiden„armen Dinaer" recht reich bedacht werden würden
in dem Testament des Onkels Seebaie.

Rudolf Gerbart stand am Fenster und ickautc aus die
Straße . Er bereute es fast, licraekommen zu sein, üenn 'die
Heuchelei der auf die Erbschaft aierlaen ..trauernden Hintcr-
büebenen " war ihm in tiefster Seele zuwider. Die Vor¬
stellung. daß alles einem Hundeaspl vermacht iverdcn sollte,
erweckte so viel Heiterkeit in ihm. daß er hell auslackte.

'■ Er drehte sich ins Zimmer zurück und sah die träyeu-seuchten Gesichter der teuren Erben. Diese Grimassen er-
ivecktcii aufs neue sein Lachen. In diesem Augenblick trat
der Iustizrat ein. Verblüfft blickte er den iunaen Menschen
gv. Tante Giersbera wart dem frivolen Ressen, der draüi
und dran war. sich die gute Meinung aller anktändiaen Mil-
nrenschen zu verscherzen, einen verzweiflnuasvollcn Blick zu.
Rechnunasrats und Tilli und Milli betrachteten den Iünä-
ltna mit bebender Entrüstung. Diese Wcibestunde io zu cnt-
beiliaen! ' "

Die Testamentseröffnuna begann nrit den üblichen
Förmlichkeiten. Atemlose Svannnwa ließ die Erben Me
Trauer vlötzlich veracsien. Dann las der Iustizrat weiter:
. ..Ich weiß, meine teuren Verwandten, ihr habt mich alle

sehr lieb acbabt" löse Rechnungsrätin schluchzte, über Rudokt
Mrharts Livvcn buickite ein sarkastisches Lackeln. „Des¬
halb will ich euch auch alle nach Gebühr in diesem meinem
letzten Willen bedenken. Ich üinterlaiie achtziatauiend Mark ."
tDer Recknunasrat putzte sich schnaubend die Raie. Man
hörte es förmlich, wie die aanzc Veriammluna den Arem
anhielt .) „Von dieser Summe sollen mein Resse Schulz und
seine Frau .zwanzigtauiend Mark, meine Nichten Tilli und
Milli sc fünfzehntauscnd Mark und meine Schwester. Frau
Griesbera . sünfundzwanziatauiend Mark erhalten . Zehn-
tausend Mark sind für verschiedene Stiftungen bestimmt, die
nachstehend auiaezählt sind. Sollte eines oder mehrere dieser
Legate abgelehnt werden, ko sollen sie an meinen Neffen.
Mrüolf Gerhvrt. fallen.. Die letzten zehntausend Mark sollen
iür e-— Sundiv-ckpl verwandt werden, in tzem mein Zweva-
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die Regierung stehe zur Verfüauna der Kammer. — Brizonz
führte dann aus . er verlange von der Reaieruna AuSkuns»
über ihre imperialistischen Abmackunaen. die selbst bis s«
die Wandclgänge der Kammer wirksam seien. Es sei unbe¬
dingt notwendia. Abhilfe zu schassen. Ein« einzige Taj.
fache, nämlich die Versttzuna und Einreihuna eines fmt&i.
kalistischen Agitators in das Heer habe zur Folae aehabt.
daß im Loireaebiet über 100 00b Arbeiter gestreikt hätte«.'
Um die Freiheit zu zerstören, lasse Elemenceau 100 000 Ar¬
beiter aus den sür die Berteibiauna des Landes arbeitenden
Fabriken fern. Elemenceau triumphiere, weil er ohne Ge¬
fahr kämpie. Er gehe gegen Frauen und siebzehniähriqe
Kinder und oeqeu Leute, die sich nickt verteidigen könnte«,
vor. Unter diesen Umständen und anaesichts der Demora.
lisieruna in der Arbeiterklasse verlange er. daß die Inter,
pellation in der Sitzuna am Freitag besprochen werde. Bri-
zons sprach den Wunsch aus . Elemenceau werde bis dah>̂
seiner Politik Zügel angelcai haben, damit die Diskussion
der Interpellation unnötig werde. — Vacot rief Brizons zu:
„Sie möchten also, daß die Diskussion nicht stattfindetl*.
worauf ihm der Avaeordnetc Macarat znrief: „Und Sie
möchten viel lieber, baß Blut fließt!" — Die Kammer setzte
sodann die Erörterung über den Intervellationsantraa Bri¬
zons über die Politik der Reaieruna fort.

In den Kriegszielen mit Deutschland
einig.

Budapest.  6 . Dez. lWolff-Tel.)
Im Ausschuß der ungarischen Delcaation kür die aus¬

wärtige Politik eraris! der Minister des Acußern Graf
C ze r n i n das Wort zu folgenden Aussührunaen:

Graf Anbrassti sprach mit der von ihm erwarteten Wärme
von dem Bündnis mit Deutschland und stellte die Frage an
mich, ob und inwieweit wir in de»

Kriegsziele» mit Deutschland einig
sind. Ich kann diese Frage in positivem Sinne bc-
antir-orten . Wir sind einig mit Deutschland, und zwar auf
der Basis des Verteidigunaskrieaes. der hier in dieier hohen
Versammlung ungeteilt« Zustimmuna gefunden bar. welche
im deutschen Reichstage als Richtlinie für die Krfeaszlele
fcstqelcat wurde, und welche der Staatssekretär v. Kühl,
rn a n n in den letzten Reden meiner Ansicht nach klar und
deutlich präzisiert hat. indem er den' Satz ausivrach: ES
gibt kein Friedenshindernis als Elsaß-Lothringen. Aller¬
dings dürfen wir. wenn wir unierc Laae mit der des
Bundesgenossen vergleichen, das eine nicht vergessen, daß wir
uns in gewisser Bezichuna in einer besseren Laae be¬
finden als er. Wir haben io aut wie unser »anzeS
Territorium in Bciitz . Deutschlands Kolo-
nien aber sind heute in Fein des Hand.  Wen«
wir nun von mancher Seite der Vorwurf gemacht wird„
daß das eine Schwäche meiner Politik sei. die ssch iw
Schlevptan Deutschlands befinde, und wie diese Phrasen sonst
lauten , daß diese Politik uns zwinge, den Kriea länger fort,
zusetzen. als es sonst der Fall war«, ia daß wir für deutsche
Eroberungen kämpfen müßten, so setze ich diesen.̂ Argumen¬
ten ein kategorisches „Nein !" entgegen.

Wir kämpfen für die Verteidigung Deutschlands
ebenso aut , wie Deutschland für die unsere. In dieser Be¬
ziehung kenne ich keine territorialen Grenzen. Wenn immta.
fragt , ob wir für E l s aß - Lö th r i na e n kämpfe «/

so antworte ich: „Jawohl , wir kämpfen für Elsaß-
Lot  h r i n g e n, genau io wie Deutschland sür Lembera uird
für Triest aekümvit hat." Ich kenne da keine» Unterschied,
zwischen Straßbuxa und Triest. Wenn in dem allgemeinen;
europäischen Krieqsbilöe eine andere Konstellation eintreten.
sollte, was nicht ausgeschlossen erscheint, und an andere .« '
Fronten große Ereignisse vorächen sollten,^
dann würde ich es. ich sage es offen,— und ich fiif>!c mich
hierbei eins mit dem Grasen Tisza — lebhaft bearüßen-
wenn der Moment käme, in dem auch wir an de«
anderen Fronten mit unseren BundcS-
aewosfen kämpfen würden.  Wenn cs also nach
dieser Nichtunä, die wir einaclchlaaen haben, seitdem der
Krieg begonnen hat. und die wir mit voller Zustimmuna der
erdrückenden Mehrheit sowohl Oesterreichs wie llvaarnS
aehcn, wenn nach der Klarleauna dieser Richtung drüben bei
der Entente es immer noch Leute gibt, die in dem Glauben
leben, es könnte ihnen aelinacn, » ns von unsere«
B tzn d̂esgeno sie » zu trennen,  io kann ich nickt?
sagen als . diejenigen, die das glauben, sind schlechte
Politiker nn d kindische Gemüter.

vinticker Fifi bis an sein Lebensende treu verpflegt werde«
soll."

Die alückttchen Erben ließen ihre Taschentücher nickt von
den Anaen und seufzten der Reibe nach, wahrscheinlich vor
Schmerz, aus. Rur Rudolf Gerbart hatte einen Anaenblick
eine kleine Enttäuschuna niederzukämvien. aber bald brach
sei« Lebensfrohsinn wieder durch. Alle miteinander mübte«
sich krampfhaft, die Trauermienen bcizubcllalten. obwohl
man ibnen die innerliche Freude deutlich acnna ansah. Diese
Heuchelei zwang sic. io schreckliche Gelickter zu schneiden, daß
Rudolf Gerüart nochmals laut hcrausvlatzte. Und obgleich
er sich Mühe aab. feine unzeitgemäße Fröhlichkeit zu meistern,
mußte er doch immer wieder von neuem lachen, wenn er
seine Verwandten beobachtete. Außerdem machte er aar kein
Hcbl daraus : tzaß er sich über Onkels Vermächtnis, selbst
wenn es ihm auch noch nickt ganz sicher fei. von Scrze»
freute. .

Der Iustizrat rauivcrtc sich.
„Ack. noch eine Bcstimmuna'?" fragte der Rechnuuasrat.
„Ja . und zwar die wichtiastc." entaeanete der Iustizrat

und beaann zu leien: „Tie meinen Verwandten ausaeietzten
Legate sind jedoch nur auszuzahlen, wenn sich die Erben
bei der Tcitamentseröiinuna mürdia und ehrlich — d r̂
Iustizrat betonte dieses Wort — benehmen. Derjenige, der
es am ehrlichsten meint und alle Heuchelei verschmäht, i^
mein Universalerbe fein und Abfindungssummen ent <3*
Obengenannten in Höbe von ie tausend Mark auszablew

Ich erachte aber den für ehrlichen Erben, der keine
heuchlerischen Tranen vergießt, sondern der lackt und M
vvn Herzen freut, daß sein alter Onkel ihm ein vaar Taler
hinter lassen hat. Dies ist Mein letzter Wille! Gote feP*
Euch, meine lieben Verwandten! Sollte aber keiner von
Euch ehrlich gewesen sein, wie ich cS wünsche, soll mein Ver¬
mögen ganz dem Hundeaßil .zufallcn. Amen".

Der Testamentsvollstrecker hatte geendet. Beröutz'
blickten sich die Erben an, dann erhob sich ein lärmende»
Durcheinander . Der tote Onkel Seehase wurde nicht ger^
schmeichelhaft tituliert . Und der Rechnungsrat behauptê '
der Onkel sei vollständig verrückt gewesen und das Tcstaiue"r
müsse angcfochten werden. Tilli und Milli rechneten
heimsten Winkel ihrer Herzen ans , daß Rudolf Gerbart je«
eine „gute Partie " sei.

Der junge Mann war ernst geworden. Der IustiÄ^
hatte ihn kraft Gesetzes zum Allejnerben Onkel Seehaics êr¬
klärt . Er stand am Ziel seiner Wünsche, die Zukunft. ietnc
küvüleriiLe Arbeit, laa ionnenbealänzt vor ibm.
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Fleischocrtcilung An bic Metzger wird von ihren
Fleisch

Ilm
d \o=

jor hä»fiel mit der lkmmeldnng auf einen anderen Metzger
gedroht. Wie »ns das Fleischamt tnitteilt. nt cs den iOicij=

ganz unmöglich. solch» Wünschen zu cntivrcche», da
durch ein scharfes AbrcchnungSverfcihrendafür' aeiorgt ist.
daß die Nketzger nicht mehr Fleisch haben. als ne aerade zur
Versorgung ihrer Kunden gebrauchen. Das Publikum wird
daher gebeten, derarrige Forderungen zu unterlassen , die
gen den Metzgern mit dem besten Willen nicht crsiillt werden
könircu und ihnen das aegenwäetig ohnehin nicht leichte Ver¬
kaufsgeschäft nur unnötig erschweren. Den Metzgern ist
serner durch das F-leischamt untersagt worden. Fleisch be¬
reits »l» Tage vor dem amtlich festgesetzten Verkauf an ihre
zünden abzugeben. Auch dürfen Fleischkartcu. die nicht den
Mmcn des Karteninhabers tragen , von den Metzgern auf
keinen Fall cntacgeugcuvmincn werden. Die städtischen
gontroltbeaintcn sind angewiesen, znividerüanaelnde Käufer
aus den Laden zu verweisen und diejeniqcii Metzger, ivelchc
sich nicht nach den gegebenen Bestimmungen richte., , dem
Fleischamt zwecks Verhängung von Ordnungsstrafen zu
melden.

Markenfreies Fleisch. Wie uns das Fleiichamt mitteilt,
ist das heute zur Verteilung gelangende markenfreie Zie¬
genfleisch nicht in so großer Menge vorhanden, das, alle Ein¬
wohner berücksichtigt werden können. Ein Teil Ser Ein¬
wohner wird wohl wegen des ziemlich hoben Preises auf
den Ankauf des Fleisches keinen Wert legen, io daß imuier-
lsjn zu erwarten ist. hast der größte Teil der Kaufliebhaber
berücksichtigt werden kann. Die Höbe des Preises und die

- Unmöglichkeit, das, es der Stadt wieder gelingen wird.
I Ziegenfleisch in größerer Menge ansznkausen. hat eine ge¬

regelte Verteilung des Fleisches auHgeschlossen.
Promenadckouzcrt. Bei günstiger Witterung findet am

Sonntag, 9, Dezember, von 1154 bis 1254. Mir mittags am
Kaiser Friedrich-Denkmal ein Promengdctouzert der Gar-
niwnskavelle unter der Leitung des Obermusikmeisters Weber
mit folgender Bortvagsfolac statt: Parademarsch von Möl
lenderf. Gruft an Hans Sachs und Auszug der Zünfte aus
„Die Meistersinger" von Wagner. Ouvertüre zu »Die schöne
Helena" von Onenbach. ..Tanzen möcht ich". Walzer aus

„Czardasfürstin " von Kalman , zwei Lieder aus „Dreimäderl-
haus" von Schubert-Bert« .und Dcutichmeistcr-RegimcntS--
marich von Iureck.

Prinzessin Elijabcil, - « trage. Laut Mcrgistratsbeschluft
soll die Straße ..Am Paulinenschlößchcn" nmgetauit werden
und den Namen »Prinzessin Eliinbeih - Strafte " erhalten.

Helbstdüngung im Kleingarten. Schon einmal , im März
dieses Jahres , horten wir in einer Beriawmluna des Gac-
tenbauvereins einen Bortrag über die Düngung des Gar-
tcns. Damals wurde über die praktische Anwendung des
Düngers gesprochen. In der Monatsversammlung am
Donnerstag dieser Woche im Saal der „Wartburg " kam dies¬
mal ein Theoretiker, Herr Dr Grünbut.  zu Wort.
„Warum nnd mit was düngen wir ?" das war kurz der In¬
halt des Vortrages . Der Redner zeigte, ans welchen Ele¬
menten die Pflanze ihren Körper anfbaut. woher sie diese
Stoffe nimmt und woher sic sie nicht nehmen kann. Sehr
interessant war auch die Entwicklungsgeschichte dec Diinger-
lehre von den Zeiten der allen Römer , wo wir den Ttick-
stosf der Lust mitzHalk binden, und den so gewonnenen Kalk¬
stickstofs als Dünger verwenden Mit dem tröstlichen Aus¬
blick in die Zukunft, Last Deutschland nicht nur in der Lage
ist, den Dünger , den seine Landwictschqst braucht, selbst zu
erzeuge», sondern daß aneb die Landwirtschaft des Auslan
des von dem deutschen Kali abhängig ick. weil cs nur in
Deutschland wirklich mächtige Lager dieses Düngers gibt,
schloß der Redner unter wohlverdientem, reichem Beifall.

Ihre silberne Hochzeit feiern am 1V. Dezember Gabriel
Ochs und Fra » Elisabeth geb. Starr . Oranienstraße34.

Ei « kleiner Zimmerbtand ist am Freitag Morgen im
Hause Bahnhosstrafte 18 ausgebrochcn. der von der Feuer¬
wehr rasch gelöscht wurde. Besonderer Schaden wurde nicht
anaerichtet.

hg Mark Belohn»«» sind für di-: Wieöerbeichaffungdes
Ueverziehcrs ausgesetzt worden, . der an, 1. Dezember in
einem Kaffeehaus in der Wilhelinsiroßc gestohlen wurde.

Die deutsche« Berlustlisien . Ausgabe 1737 und 1738, ent
halten die preußische Verlustliste Nr . 1007 und die bayerische
Verlustliste Nr. 300.

Sterbekülle in Wiesbaden. Am .3. Dezember: Helene Sonn¬
leitner aeb. Warzclhalm, 31 F. Am  fi . Dezember: Johann
Zimmer. Kanfmanu. 01 I . Helene Schmidt geb. Müller. 38 F.
Katharina Hochckein Wwe. geb. Füller, 40 I . Maria Briickner
geb. Keller, 31 I . _

Kurhaus, Theater. Bereit,e, Vorträge ujw.
Kurhaus.  Morgen lSonntags findet abends 8 4lbr im

Abonnement Kammerkonzert statt. —- Aus zwingenden Grün¬

den werden die Rachmittagsabonnernentskonzerte ütz Kur,
banse am Sonntag , 3-, und Sonntag . J6. Deiemö«r, statt um
4 Ubr um SlA beginnen . _____

Kinos. Unterhaltung und Vergnügungen.
Fm Kineplw»-Theater, Taunusitr . 1, gelangt ab SamStaa

ein auherordentlichante? Programm zur Vorfiibrnug. Balde-
mar Pfilander, der unvergessene nordisclv Künstler, spielt die
Hauptrolle in dem spannenden Drania »Das zweite Ich", mit
der ihm eigenen vornehmen Wurde, die rö-n zum Liebling des
deutschen Publikums gemacht hat. Ein zweites gnotzez Verlaus
der Feder des bekannten Schriftstellers Fedor von Zabeltitz „Da?.
Geschlecht der Schelme" wird, wie überall, so anch in Wesbadcn
trerechtigres Aussehen erregen. Der Hold des SchauivielS, der
ehemalige Hochstapler und spätere .Gras Wenn wirb von Fried-
r-ich Zehnt meisterhaft verkörpert, während die weibliche
-Hauptrolle von der schönen, eleganten Polin Lva Mra voll¬
endet geioielt wird.

Tbalia-Theater. Ab beute « anistag gelangt das neue
Schgusvicl„Regina", nach einer wahre» Begebenheit für den
Fiiin bearbeitet, zur Erstaufführung. Die Titelrolle spielt Nelln
Lagarst. Das Beivrogramm der Deutschen Lichtspiel-Gesellschaft
enthält das Lustspiel„Gewagt! Gewonnen!" und fiibrt uns den
zweite» Teil der gmiliche-n Ausnahmen t»ei Kn>vv in Ess«n imd
zivar die Kanonenwerkitätte vor Augen.

In , Odcon-Tbeatcr spielt ab heute der berühmte Stuart
Webbs in „Der Todesstern" : ferner noch ein überaus glänzen¬
des Boiprogramm.

Die Monovol-Lichtivieic, Wilheimstr. 8, bringen aus ihrem,
neuen Svielolan «in köstliches Lustspiel in 4 Akten mit der an¬
mutigen, jugendfrischen Lila Weise „Das ZirkuSmoinl", ^ wel¬
ches in, Rahmen einer humorvollen Handlung vrächii-c Zirkus-
szcnen bringt. Ein hervorragendes Schauspiel»Leibvolle Liebe"
in der Hauptrolle von Miriam Horwitz als Fürstin Felizitas
vollendet gespielt und schöne Nat-nrbilder aus dem Sckyvarz-
walb- ergänzen den ausgezeichneten Svielvlan.

In den U.-T.-L>chti»ielen. Rbemckr. 47. gelangt der erste
Sadda Peruon-Film »Die Berworfenen", Tragödie in 4 Akten
zur Vorführung. Den lustigen Teil bilden Sauna Brinkmann
Lene Bo» in dem köstlichen Lustspiel..Verheiratet". Jnterestante
Aaturamnakmen beenden den TpiÄvla« .

Wochendienst der militärische« Borbereit ' rng.
Iugendt . 148: Montag und D -imerstaq 854 Uhr achcndS

Jugendheim. Iüaendt . 149: Mittwoch und Freitag 854 Uhr
abends Jugendheim . Angendk. 150: Mittwoch und Freitag
813 Uhr abends Jugendheim . Iugcndl . 131: Montag und
Donnerstaq . 854 Uhr abends Jugendheim : Sonntag . 16.,
85- Uhr vormittags Abmarsch vom Iuaendhenn.

Infolge rechtzeitigen grossen Einkaufs
bin ich. trotz Beschlagnahme
des Leders jetzt noch in der
Lage, eine tadellose, preiswerte, reich-
haltige Auswahl in Le der waren (keine
Ersatzstoffe ) anzubieten und bitte um Be¬
achtung meiner Auslagen in der

Wilhelmstrasse 52
und Ecke Grosse Burgstrasse.

Es empfiehlt sich Vi/eihnaditsbedarf in

Damen -, Papiergeld -, Brief-,
Zigarren- und Zigaretten¬

taschen, sowie Schreibmappen
schon jetzt zu decken. ' ,

EickmeyerNachj.
Fernsprecher 384 $■

Grosse Auswahl ! Ohne Bezugschein ! Beste Ware!

Die Kartenlegerin.
Roman von Horst Bode  vier.

Ws lNachdruck verbotcn.s
Dreizehntes Kapitel.

An einer Barriere in Hoppegartcn lehnte Sicglow und
>ah der Morgenarbeit dec Pferde zu. 3lur noch nenn Tage,
dann wurde die „Armee" gelanfe». Fast alle Pferde , die an
dem Rennen tcilnahmen, waren nun hier eingekroffen, um
aen letzten Schliff über den Kurs zu bekommen, den sic be-
'treitcn sollten. Mit den Angen des Fachmannes prüfte er
d>e Konkurrenten . Zwei, drei alte, stablbartc Steepler
konnten ihm gefährlich werden — nnd ein Schimmel „Schein
Werfer". Dessen Arbeit verfolgte er mit gröfttem Interesse.
3-a zogen sich oft dje Falten auf seiner Stirn zusammen,
vatie der beim Endkampf noch ein Wort miizuivrechen, ward
wohl um seinen Sieg geschehen. Aber aus dem würde ein
blutjunger sächsischer Husar sitzen, der erst noch lernen mußte.
Rennen über die lange Distanz, über die groben Sprünge
zu bestreiten. Er hatte den Sachsen ein paarmal reiten

Gute Anlagen und viel Herz, ganz sicher, aber hitzig
Nti dec junge Herr noch. Wenn er nur im letzten Angen-
Rick nicht einen von den gewiegten Rennrcitern in den
«oltef ließ. Er wußte, daß mancher dem jungen Offizier in
;en Cftrcn lag. . . . Tie Rcnnsaison war in vollem Gange.
'W selber waren viele Ritte anaebvlcii worden, nicht einen
Gtziaen hatte er angenommen Man beaciii das nicht. Er,
. s sonst jede Gelegenheit ivahrnalnn. um in den Sattel zu
^ia-en. Er volltc das Schicksil nicht noch toller hcraussoi-"n, . Mitunter hatte der Teufel die Hand im Spiel , man
°toch»der verknaxtc sich etwas und konnte dann „Ahnfrau"

in der „Armee" steuern. Die war iamos auf dem
vonen. Gestern noch hatte die „Sportwelt " aeschriebcn, daß

mit aus .aezeichneten Chancen in das Rennen .gebe»
^urde. Da laclite er vor «ich hin. Als ob ec tiinhcfm Tau-obci- sonst ans teilten Lieg atigcleai hätte Im hcin' >iche-t
^lltmarkr war die Sture auch nur noch 25'-.. : 1 zu haben

heißt, für 10 Mark Einsatz bei Sica 25 Mark . Also
* Leuic vom Bau rechneten ntit dem Sieg fast als mit
i»er tödlichen Gewißheit. Das wirkte besser als ein Be-
Ihianngspulver gnf ihn. Denn manchmal meldeten tick, jetzt
.ik Rechen. Na. das war rvohl kein Wunder. Saä erst
»b Sattel , war er der ruhigste Men ick von dec Welt . Selbst

Bswonnn Oleanattel, der jetzt öfters der Mornenarbcit bei-
,oi)ntr. brachte ihn kaum <- --s der Fass' ,na. lind der tiahm
m Mund mahchaftig reichlich voll und wollte mit listigem

Augenzwintern wiiien. wieviel cr. aus „Ahniraus " -̂ reg an¬
gelegt nnd wo. Jlber cr gab ntchss laut , fiel ihm gar nicht
ein!

Da hörte er.Schritte,hinter sich, er brauchte stcĥgar nicht
umzudrehen, seiir getreuer Lemke wars , der die Stute ge¬
putzt und ihr Futter geschüttet hatte.

„Sehen Sie sich mal .Schcimvcrfcr " an . saate Lipglow.
Sporen schlugen zusammen.
„Herr Leutnant, den bloß nicht aus bcn Augen lagen

jin Rennen !"
„Verkehrt, grunducrkclwt, Lemke! Man muß rein Ren¬

nen reiten . Lediglich an sein Pferd denken! Iar bab doch
ein paar hundert Rennen bestritten und Hab meine Er¬
fahrungen . Tic Innenseite muß man vom Start weg zu
kriegen versuche«, natürlich, und wenn man ne bat, sich den
Teufel um andere Pferds kümmern — bis es zum Endge-
secht kommt, dann freilich muß man mit raschem Blick ab-
taxicrcn können, >vas irr den Pferden vor und neben einen
drinnen steckt, und die Ohren spitzen, damit yran rechtzeitig
merkt, was hinter einem etwa noch an brauchbarem Material
aaloppicrt . sonst bat man plötzlich das Llachsehcn. Da muh
ich a» meinen ersten Sieg auf dem grüircn^Rasen denken,
den ich einem gewiegten Rcnnreiter wie Sucrmondt aus
der Hand galoppiert habe, nach dem schmercken Kampfe, den
ich überhaupt durchqesochtcp. Aber ich war so schnell an ihm
vorbei, daß er mich doch nicht mehr ganz einholen konnte.
Mit Lraieulänac gewann ich." 5,

Da glänzten die Augen des getreuen Lemke.
„Wenn mir der Leutnant da Näheres erzählen wollten!"
„Goti. da ist nicht viel zu iaaen ! Drnb-en in Karlshorst

war 's! Ich schoß eben wie ein Vicil aus dem Rudel heraus.
Es war das elite Rennen das icb mitritt . Und ich war nicht
wenig stolz daraus , einet, in tüchtigen Rennreiter bezwungen
zu haben. Und lachen Hab' teft müssen aus dein Rennen ! Es
gab für 10  Mark am meine" Sieg 182. Da fällt mir mitten
in den Menschentnaitcu ein Klerl um den Hals. Der Brudex
Leichtsinn hat 20 Mark Siea aus mich acsctzt. Und cr ?r-
' npittc mir . er wäre z„m ersten mal ans einer Rennbahn.
Schneider iet er von Berns , und nun wollte er heiraten!
Zwei Jahre später kam teilte Frau zu mir . ein Kind aus
dem Arme, verbeult, rnnteraekommen. und klaate mir ibr
Leid. Sie war dje Frau des Schneiders aeworden. anfangs
sei alles ant aeaange». bmit aber habe ihren Mann das
Wettsielter qevackt, cr sei ihr durchgeaanaen. die letzte Nacht
habe sie im Ainl für Obdachlose.zugebracht. So siebt die

Kehrseite der Medaille aus. lieber Lemke! W' e a-wonnen.
io, zerronnen !" „ ^ .

' Erich Sieqlow richtete sich aui. Ein cinger Schauer ragte
über seinen Rücken. Stak er nicht uureiähr i» der,eiben
Haut ? -Wenn cr nun nicht iieatc'? Die Zähne bin er zuram>
men. nicht an solchen Uuiua denken!

„Na . morgen. Lemke!"
„Morgen. Herr Leutnant !" . . .
Tie Erinneruna an den Schneider laa taaclaug wie ein

Bann aui Erich Sicglow. Da aina er wieder oft die Tier,
aartcnstrafte entlang , aber Ilse Woliishcimb sab ersucht . . .
Ach was , nur nicht schlapp sein! Dieser verrl . . . Schneider
mußte ihm ans dem Kops. An Ilie Waliisheimö denken,
an das liebe Mädel , das Träne » in den Augen gehabt, als
es ihm zum Abschied die Hand gereicht.

*

Frau Blaak zog ihren Mann gleich in ihr Zimmer, als
cr nach Hause kam und erzählte ihn-, ivsts Frau Geheim«
rat SulkiN'g ihr gesagt und daß sie dort Frau von Karretn
kennen gelernt

Herr Blaak. pfiff vor sich bin.
„Sieb einer die Sülking an! Hält ich nicht in: Traume

gedacht, lknd von der „Spezialität " dieser Frau von Kar-
rein hast Du noch nichts achört ?"

„Ganz unbekannt kam mir ja der Name nicht vor."
Ta lachte Herr Blaak seine zierliche Frau ans.
„Ich weiß recht genau Bescheid! Kurz und bündig : sie

will unsere Dora unter die Haube brinaen . wie sic Ellen
Sülking drunter gebracht hat !"

„Und was meinst Du dazu?" kragte die klein« Drau
ängstlich.

„Ich wecd da hübsch vorsichtig sein! Denn ich bin noch
lange nicht der Geheim rat Ssilking. Also n.L -üz.rlich'
Partie , daran glaub ich nicht! Aber wenn T » nichts da¬
gegen hast, warum ,'olltem wir ihr » 'Zekanntichast nimt
machen? Die Augen werd ich schon offen behalten nnd zur
rechten Zeit sagen: halt, das will ich den» doch nicht, wenn
mir ihre Vorschläge nicht gefallen! . - . U« ö damit werden
wir von vornherein rechnen müssen, daß ei» tiefer Kriff >n
den Geldbeutel nötig ist! Denn jede wird nicht io gut
fahren wie Ellen Sülking mit ihrem Pollnoiv ."

„Meinst Du, ich soll ibr osfen schreiben, wir,würden uns
freuen, mit ihr in näheren Verkehr zr>traten?"

Herr Blaak , als tüchtiger Kausmann. wieate den K»ps
hin und her. sFortsetzung
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Dem Leutnant d. R . Emil Müller  wurde als Führer
einer Hauöitz-Batterie im Westen das Eiserne Kreuz 1. Kl.
verlieben.

Ter Ganturnwart des Mittcltaunusaaues . Lehrer Fritz
Ott in Bermbach. Vizefeldwebcl und Ofsiziersaspirant auf
einer Frontivetterwartc , wurde mit dem Eisernen Kreuz
anscrezeichnet.

Dcm Musketier Otto Schmidt,  Sohn des Tüncher-
nieistcrs Heinrich Schmidt i„ Rambach, wurde im Westen
das Eiserne Kren, verliehen.

Das Eiserne Kreuz erhielten aus Dotzheim Musketier
Karl Schnell.  Bizefelöwebel Engen Schneider  und der
dritte Sohn der Witwe Weiß, Kanonier Emil Weiß.

Dem Landsturmmann Eduard Brust  in einem Inf.
Regt , wurde auf dem rumänischen Kriegsschauplatz bas
Eiserne Kreuz verliehen.

.^ ef ^en -Nassatt und Nnr ^ ebinrg.
a . Frankfurt . 7. Dez. Der Tod auf den S -chi e n c n.

Ter am 4. Dezember im tzauvtbahnhos durch llebersahren
schwer verletzte Ranqierer Georg Och aus Eitelsbach ist am
l>. Dezember im hienaen städtischen Krankenhaus seinen Ver¬
letzungen erlegen . ' Er hinterlätzt Frau und zwei kleine
Kinder.

e . Miehlen , 8. Dez . Todesfall.  Ter langjährige
frühere Kreisschulinspektor und Pfarrer Gustav Schmidt
ist arn Dienstag gestorben. Der Verblichene aenotz in weiten
Kreisen wcaen feines freundlichen, teilnehmenden Wesens
allgemeine Wertschätzung und hat ein Alter von Rn Isahren
erreicht.

H'. Bingen , 0. Dez. Tie alte Binger Schiffer-
a u u st und der St . Nikolaus -Schifferverein sind zu cinei» j

Verein unter dem Titel Schisferzuuft  verschmolzen
worben . In einer Bersammlung beschäftigte sich die Tcküf-
ferzuuft mit Lohn fragen im Steuermannsaewerke . An die
Reedereien soll mit der Bitte um zeitgcmäsc Lohnerhöhung
herangetreten werden.

Rt. St . Goarshausen , ß. Dez . Wieder flott.  Der
hier festgefahrene Schleppkahn „Otto " ist freigezogen und
nach Bendorf obaeschlcovt worden.

m. Limburg , 8. Dez. sErkanntc Tote.  Bei der vor
einigen Tagen in der Lahn aesundencn weiblicher , Leiche
handelt cs üch um eine Frau Margarete Velten  aus
Niederbiehl im Kreis Wetzlar. Man nimmt au . dab die
Iran in geistiger Nmnachtuna Selbstmord begann ?» hat.

r . Marburg , 8. Dez. Lebensretter.  In der Rübe
des Tüdbalmhoss sprang  ein ans dem Krankenhaus ent'
wichener nervenkranker Soldat in die hochanacschrnollenen
Fluten der L a h n. Der gerade des Wegs kommende Militär¬
arzt Sanitätsrat Dr . S a r d c m.aknn eilte dom Manne so¬
fort nach und brachte ihn auch glücklich in Sicherheit . Der
edle Retter steht schon in den sechziger Jahren.

.kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

Sunnlag, de» 9. Dezember. — 2. Advent.
MerMirchc. 10 Uhr: Pfr . Schiisiler — 5 Uhr: Psr . Beckmann.
B-rgkircho. 10 Uhr: Hanvigottcsdieiist. Pfr . Grein. - 11.50 Uhr : « in.

dcrgoticttieni «. Pfr . Grein. — r>Mir: AbenSgoitc-dieiist. Hllsspredlger
Röinpler. — Amtsioochc. Taiist» intD Draiomge»: Pfr . Dielst.
B-erdtgungeli: Pfr . Grein

NIngki-chc. 10 Uhr: Pfr . Di Schl- Iscr. (Abendmahl.! - - 11.30-Uhr:
KliidergvtteSdicnst. Pfr .' D. Schlolstr. - 5 „ hr: Pfr . « rein. S.SN Uhr:
Reforniations -Vortrag. Pfr . Hofma»»: ,,Dic Reformatio« ., und ihre Sei»
»»»ge» für Sto.it und Volk." c Tic Kirchciisammlungist 'für den Nesar-
mationsdank bestimmt.! Gottesdienst für Schwerhörige. Sonntag 3.1» Uhr:
Gottesdienst in der Sakristei der Ringkirche. Pfr . D . Schlaffer. lAbcndm.l

Lnthertirche. 10 Uhr: Pfr . Klinke!. - . 11.30 Uhr: Klndcrgottesdicust.
Geh. Kons.-Nat Dr . Eibach. — 5 Uhr: Pfr . Lieber. lAbdM.i — DienSing,
S.30 Uhr: Bibelstmidc. Pfr . Hosmann.

Paulliiensisi . 9.80 Ilbr : Pfr . Held. — II Uhr: KiiidergotleSdiciist.
E» -lu 'h GatteSdiensi, Adelheidstrahe 35. 0.30 Uhr: Lcsegoitcsistensl.
E».-luth. Gemeinde. Ena», . Semeindehaiis. 10 Uhr: Gottesdienst.

So -Inih. Dteieiuiglcitsgemeinde. In der Krypta der altkaihp,^
Kirwe ICingalta Schioalbacher «U .l. 9410 Uhr: Predigt -GoiteSdienst, ^

Plärrer Elkmeier.
Meihodisien-Gemcinde, gmmanucl-Kapelle, Sek« Dotzhcimcr- u. Drei

weidenftr. 9.45 Uhr: Predigt. — II Uhr: .KindergotteSdienst. — 8 Uhr:
big!. — Mittwoch, P.M Uhr: Bibelstundc.

'lienapostsfifche Gemeinde, Dranlenstiafie 1>t , Hinterhaus Parierr,
9.30 Uhr : OaupigottkSdienst. — 3.S0 Uhr: Gottesdienst. — Mittwoch, z '
IS. Dezember, abends 8,30 Uhr: Gottesdienst.

Deutfch-kaih. ffreireligiöfe! Gemeinde. 0 Uhr im Bürgerfaale der R«f,
Hauses von Prcd. Dfchirn. ghcma: »Wann Christus wiedcikäme"!

Katboliiche Kirche.
s. AdvciliSsonntag. — 0. Dezember l»l7.

Fest der Unbefleckten Empfängnis Mariä.
UonisatinS-Psarrlirche. Hl. Messen: 6, 7 Uhr fhl. Kommunion

MaricubundeS). MilitärgoiteSdienst fhl. Messe, Hirtcnfchrcibcn: hl. A,,,
nmuion der Erstkommunikantcn-Mädcheuf 8 Uhr. KindergotteSdienst iAmh
9 Uhr. -Hochamt mit Predigt 10 Uhr. Legte heilige Messe mit Predi«
11.30 Ilür. Nachmittags2.15 Uhr Christenlehre mit KricgSandacht. Abendj
6 Uhr MnitergotteSaiidachi(35S). An den Wochentagen sind die hl . Messe,
lim 8.30, 7.15, 7.10 und 0.30 Uhr; 7.40 Uhr sind Schulmessen. Dienst^ ,
ToinierSiag und Samstag, abends 0 Uhr, ist KricgSandacht. Marge,z
7.30 Uhr sind Roratcmcssen. — Beichtgelcgciihett: Sonntag morgen
(1 Uhr an, SamStag nach,». 4—7 »nd nach 8 Uhr, an asten Wochentage
nach der Krüh messe; für Kriegsiciliichincr, kranke und verwundete
dalen, z» jeder gewünschten Zeit.

Maria -Hils-Psarrkirche. Sonntag : HI. Messen um 6.30 und s Uh,
sgemeinsame hl. Kommunion der Frauenkongrcgation); Kinder«ottesdieich
Ibl. Messe mit Predigt! »in 0 Uhr; Hochamt mit Predigt »nd Segen
10  Uhr. Nachm. 2.1D Uhr Christenlehre»nd Andacht, um 8 Uhr Mutter.
giiitcSandncht; »!» 3.30 Uhr ist in der Kapelle des JvhanniSftisteS Andach
iiiii Predigt für die Araucukongregation . „NI 4.30 Uhr in der Kapel,
der Watseiihaufe» Andacht mit Predigt siir die marianischc Iungsrauew
Kongregation. An den Lochentagen sind die hl. Messen um 6.45, 7.*;
sSchuImessei»nd 9.15 Uhr. Moniag, Mittwoch »nd Freitag , abends 5 Uh,
ist Kriegsandacht .- Beichtgelcgcnhett : Sonntag morgen von 8 Uhr
Freitag abend mit 0 Uhr, SamStag von 4—7 »nd nach 8 Nbr. SamStq
6 Uhr: Salve . '

Drcifastigkeiis-Psarrkirchc 8 Uhr: Frlihineist. 8 Uhr: Zweite HI. Reh,
9 Uhr KindergoticsStenst <hl. Me sie >»it Predigt!, >0 Uhr Hochamt mit
Predigt . Nachmittags 2.15 Uhr Christenlehre mit Andacht; abends S Uh,
KriegSSittandacht. An den Wochentagensind die hl. Messen um 8.80, 7H
und 3 Uhr. Miitwochs und SamstagS ui» 7.20 Uhr: RoratesegenSämter.
Montag- , Mittwochs »nb Freitags , abends 6.15 Uhr: Kricgsüittandachte».
— Leichtgclegeiihelt: Sonntag? von 8 Uhr an, SamSiagS von S—7 »,z
von 3 Uhr ab.

Vorteilhafte

Weihnacht;

Einläufe.
Mantel ‘‘‘ts ,,m‘
Möntel

gute Stoffe

gute Stoffe,
moderneFormen,

mit Pelzbesatz

. 72 -2
... IMF

Mantelkleider  J25-
Mantelklei- er
Zamt-Mäntel  22Z-
plLfch-Mäntel
Lorö-paletots
Trikot-Jacken
Teiösn-Vlufen
Seiden-Vlufen
TLll-Slufen
LreppdechineSlnsen

4V--
29 --
85 *2
16 -
49 0J!

7822
12522
13522
17922
285“
57522
IMP
6822
3822
8522
2422
62 ,J2

Langgaffe 35
Ecke Särenstr. ScgoII

MS 22
und höber

14522
198 22

und höher2982*
und hoher

67522
und höher135°-2

85 -2
und hoher4922

9822
3 622

und hoyer

7
ur

Langgaffe 56
Ccke VSrenftr.

ZeiLen-Unterrocke
in bellen Farben,
moderne Fagons

25 —
Zeiden-UnterrScke

aus Taffet
in vielen Farben

3222
Seiden-UnterrS cke

aus Ehine-Scide
5522
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«xbn . lt- 1, 3 .. »• Penf .Zw
Jfbt «« tun., auf fof. au um.
Mäh «IhPtnftr 106. 1.  4
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Stall , Schnvven. nur Gk°
«üflel. pp. ,Tu* <, f.
.Tnual ob. Dame fefir oe*
ein net —und sicherste Kavi-

m. talaniaae —inmitten schön.
■ ca. 5200 Q m großem
! I

V>Na « iftorinflt . 18. 8 3| m. „.
reicht. Nebenr.. vreisw . zu
verm. ob. au verkauf. Näb..
auch Zeichnung. «. Befchrei-
hunaen Auaustostralle Nr . lg
rernloreärer Nr 203.  t

Bein-e Löst.-ll.Hatten,«der kür ca.12 hübsche an»Ningstr . kommende Billen- P
Baupl . ringeteilt ist - im I

Mlvw'öoM Kreazvnlh

«o >«n « dolssdöde. Billa . cntb.
7 H. u Hbf).. Sei»., ar. Sart ..
a. sofort au vm. ad. z. „erk.
Bes, das Nallaner Sfr , 20.  4

Ul. Bürgst». 11. Ecke Wedcra..
7*Hirn.»SSofinn. mit reich!
y.nbrbpr Tnfnrt Mi norm, 4

Dambachia, 20 und 80 ist die
Hochvart.»Wohn. v. 7 Hirn.,
aus sofort au vermieten  4

innerb. schön, neuen Billen-
Viertel . und mir ca. 5Min.
v. Kurh . u. v. Hauvtbabn-
wf entfernt , zu verm. beim,
für die 1. Hyvotbek von _

32 500M., fufort bei ge-
ring. Anzahl, za verlausen.

N.Kgktar .15.2..Wresbaden

f I
34. 3..

a.wf. z.v. N.das.b.HauKverw.
nn ,^ 7. -9J 7\  förhii +

i« bester
, , • , Kutlag «,

mit bellen Sälen , geeignet kür
besseres Restaurant ÄM»

MhavövWe Anstalt,
*erfonö*#nas *

ortVoptih. Artikel vv., H.
Antiquitäten&̂S ?*0&-
Kl-, Fabrik für FeinmechanikiEIektro-Uotor vorhandenl

Wrt od. zu vm. NLb.billig 8« Ukll . KarlltrabelS .?

k)au§
mit ürotzeill Gülten
z»tlilusen(teiitdtt.

Ausführliche Offerten mit Preis
n. kst. I « Va-d-Exped.h Bl. (»«m

Kl. Villa
zwischen Wieöbaden » nt»
Sonnenberg . Wiesb. Str . 57,
onEIektr . gelegen, ruh .. geschätzte
Lage.m-Gas . elektr-Ltcht.Kanali-
sation und großem Gemüse- «nd
Obstgarten , ist verhältnisiebal-
ber billig zu verkaufen, *aw*

Näheres daselbst.

Zu v e rmieten ^
«usBicagBanBiUM
• Grohe Wohnungen i
-1 7 « . mehr Simmer i— "

Glltenbergpiatz Rr. 2,
Ich. brrlchitl. 7-Z.-D . m. rl.
Hob., a. lof. ob. sollt. vm.
Bob b HanSverwaiter 4

6 Simmer 6
ocjaoocaudEJooGcioociaDa

hrrrsWlichr 8-
7-ZM.-WshmW

in Billa a. fok. »u vm. Näb.
Aleranbrastr . 8, Part.  4

An b. Rinnt. 5, 2.St .. 0̂ .48 ..
_ n. fof, , . vm. %na. 10*12, 3*5.t
Dotzli. Str . 58. n. Ä.-ffi.-N.. 3..

ar. S-Z.-W. m.a. Zbb.. B..B.
?!.. G. l. N. b.u.Rbeinst.10«. l. 4
ftritbridttt . 39, l. ®r. fV3im.-
_ Wobn. a. verm . N. 8. Stock. 4
^ejrrndortfnftf . 5,3 . 6 3 . in. 3 ..
... Gas , el. 8.. kof. Näb .2. r. t
Kapellen str. 16, I.. ' mod. 6-3 .-

Wobn., neu berger.. elektr.,
Gas . Bad. Diele. 3 Balkon,

-reichl. Znbeh.. an berm . 's

Herrschllstt.»
möbliert ober unmöbliert
mit - roster feiner Diele. 11
Z,mni .. 2 Bädern usw. mo-
«rrnen Installationen und
Kroll. alten Garten . Ralnaer
«tr . S7 au verm. 9Mb. bas.

. im Büro . Trlevhon 1415. -

.7.1.81..
>5 gr. Zim . m. Bad, Vaik.,,
gr. Veranda , nebst 3 ar.
Frontsp .» u. Mädchenzim.
mst Gas . elektr. Licht, die

>Halste des Gartens , weg- 1
I zugshalber per 1. April zu

verm. Näh . daselbst und
I SSebergasse 43. Tel. 1833.

ttk ruhiger
obeme sonniger
Lage mit prachtv. Fernsicht ^
Bingertstraße29
uahe Parkstraße 53. mit
.' O Raumen , Zentr -Heiz.,
6ektr. Licht, 2 Veranden,
Garten , für nur Llvv M.
losort zu vermieten.
Karlllr . 18. II.

Herrsch . Landhaus
Diele. Heizung, elektr.

Mt . ar. Garten , sol. au verm.
Lorten unter Ä>. 374 an die^Geichaststtclle ds. Rlarte« ■>

^" -bovenstr, 17. mob  Billa.
.Lolm . m. reidil. 3bb .. Grt.

ELinterg. au vrm. o.
3« B '«br . Str.

^ . oder Maurittusstr . 5
^ILSvetenneschösi) _f

öhlh* 8« !5- 1- 0 3 - Bad.
Arlb .. Ruka.. auf tosorkrv.

vermieten. Rabe-
l' aden. +

8 “ • lernst u. gr . Grt ..
?--^eiil. vöbe . Wn rleftt . 8. t

2' berrfchastl. 8-
m -38obu. m. all. 3ubeb..
"V m vermieten . Nöderes

Lel dentsch«  E redltbank. 1
E». »« Lanqaalse 1.

" Moderne
mit  Bad.

mJ «" '’ . ^ersoiien .Auiaua
tt tu‘  fonte r a. verm. Sehr

J-  od . Zahnarzt.

2. Sz.. grolle 8—8-3immer'
S8o6n. f. Aerate od. Büro ge¬
eignet. sofort od. svöter au

—vermieten. NöliereS Laden, st
Kfarentbaler Str . 1. Schvrt.. 6-
—B.-W. a. fof. od. kr. z. vm. st
Langgalle 1U. 2. St .. 8» ob. 8-
.J .-S5!. Näb. Korf.-Gefch. t
Villa Lefüngstr. 12. modern«

6-3im .-Wobn. zu vermieten.
Naveres beim Hausmeister

,rm Souterrain _t
2anggaste 16. 2.. sch. Aobn .. 6 0.

7 3 ., Warmwallerb . ff. Arzt.
Anwalt - Büros geelan.s kos.
ob. sv. an vm. Näb. auch betr.
Beucht, im Ubrenladen od.
Nerotal 10 . Hochvarterre.
lDeieiidon 578.1_+
Ria SansWe IS.

1. ©t., 8 3km.. Bad . Stiche,
Kell., Maas., m. Gas u. El..
au vermieten. NKb. rau-
nnsit r . 83/38. Laden. f

Äkiihlgaffe 15,
2. Stock, 8 Zimmer , elektr.
r •; ^- " eni -Zweck. geeignet,
mf. ob. svät. au verm . Näb.
vart . Tel. 455. Ein, . Mont ..
Mittw ., llreitaa v, 2-3 libr . i-

Rtkokosstr. 13 ist b.  Par :.- A ..
besteb. aus bZimm . lbisber
Büro des vru . Nechtsanw.
Aiesebachi neblt Zubed, lös.
a. v. N. S .-llrdr .-Ning 67.  Ich

Rlkolgßftr 15. Erdgeschoß. 6
o-s 7 Zimmer. Küche, zwei
Vkons., 8 Klos '
Rad . sof. od. svät. >. om. A.

—das, od Adesbeidllr. 28. I *
NikolaSttr 42. 8. St . lk.. 6-Z.-

^ch ^ - Bad. Blk.. reich!,vubebör. auk sofort vreisw.
a. verm. N, P . vm. 11. 1Nbr
oft S?r 7 +

SMIIiMM LZ . etn.
1. und 3. Stock, schöne0-Zim-
mer - Wobnungen mit Bad.
Balk ufw.. auf sofort au

„vm . Nab. Oranienstr . 44. Ich
Rbcinftr. IW. P .. 8 - Zimmer-
_y .' of) ;i. bill. zu vet in._ +

Str . 17. Öocherdg"
m Z. Bad . Balk ..

i Z ' iu. i. Erdgesch. sof. v.
A. Alerondrallr . 10. T.  1S64ch

Rudesllnm . Sir . 21. Socherdn.i
U -, ar-ll-Z.-W. m. Zub..Dad.
Zeker. Balk.. fof. au verm.tm Büro K'ellerqefckivst. *

SckilichterNr. 3, 8. St ., ß Zim
mit Siorfon. BaL »sw., aus

.gleich oder später z» verm. 4
Schsickterstr. IN. 8.. 8-Zim -W

m. reicht. 3b. N.  das. 3. St . 4

Süll« « iktorlallr . 18. herrsch 6-
Z .-W.. rchl. Zbb., Bad . 2 « ik..
el. L-. a. verm. Näb. 1. Stock.
Anzulcben 10—1. 4—6 ttbr .ch

BBraananauaBnaasBaBn

b Mittel -Wohnungen ■
bbbbbb  5 3immevmaBnsa
Adelbeidstr. 51. Z Stock. 5*

Zim . *Wolunina folort oder
sväter NädereS Parterre 4

Ädclbciditr . 57. 2.. sch.' 5-ÄI -Lr.'
a. 1. Avril 18  au verm._ +

Bbelbeibltr . 84. 5—6 Zim. fof.
an verm. Mli . P „,i _t

neu yeraerickttte
_ berrsch.S-Z.-W.ch
Ndolfftr . l , 5 äim . u" Zu beb.

Nöli im SveditionSbiiro . 4
Abotsitr . 14, 1. Et ., SZiiu . m.

Balk.. Bad . 2 Kam.. 2 Kcll.
u. reicht. Z»b. auk so!ort .m
verm. Preis \imM.  Nab.
!m Büro ber Weinbdla. 4

BiSmarckr. 7. I.. 8-Zim.°Wobn.
m. rckl. Zbb.. Gas u. elektr.
Lickt, auf 1.  Okt . au verm .4

Bastnhofstr. 8. 8. Stock Itnts.
5 - Zim.- Wobn. bei Siadez..
Balkon ulw . aus sofort oder
spät. N. Louis Franke. Äil-
belmstr. 28. Tel. 415 od. im
Sause 3. Stock rechts. 4

Bisiuärekrn 24. 2.. 5-Z.-A . ans
los. N. Bißmorckrina 28. 1. 4

Bübtngrnstr . 4. 5-Z.-W. ll a v.4
2 Kammern . Bad . Diele auf

Dambachjal 10. Vd.. 1. Oberg..
5-Z.-W. m. Ww. u . Babe-

esnr .. GaS. el. L.. Balk.. auk
sof. a- verm. Släh. d. C. Pl >i-
liovi . Damachtal 12. I . St . 4

Do«bei in Str . 18,2./ sch. 5- sh-
W nebst Zubed. an verm . 4

Dovbeim.Str .z8. 3. r .', 5-Z.^ .
n. Hern., los. a. v. N. Hofmnnn
ffreseniusltr . 45. Te'. 1845 4

Dodb. Str . 40, 2.. herrsch. 5- Z.»
W u. oll. Zbb. Toi, od. irstit.4

Dodbeimer Str . 802.. N. Ning-
kirche. gr. herrsch. 8 . Z.-W..
auk 1. Okt. Näd. Parterre . 4

Dovb. Str . 81, gr. mob. 5. res».
8-Z .-W. m. all. Zbb.. Erker.
Loggia. EI ., Gas , Dovvelf..
Sonnens .. sgs. P . Ndl,. t. l. 4

Drudenllr . 4. 1.. 5-Z .̂ W.Ht
gsil, f. 280 .ij  nrrm . 4

Emfer Str . 47, s. sch. 5-Z.-W. m.
r. Zsil,. 14 , IS; .-.s f..r

Erbach. Str 3,1 ., 53 .,
nunc auf sofort ait norm 4

Gerlchtsstr . 5, 1.. fcfiöne 5-A-
W. (n. vall. f. Büro usw. zu
vm. N. Meuchner, Wiesbad.
Allee 02. Telens'nn 4725 4

Goctbcllr . 22. 2.. S-Zim.-Wvb.
nung auk sofort au verm. k

Goetbestr. 28, I., 5 » Zimmer»
Wobnnna an vermieten. 4

Hjchner Bismarck.
^ 2. 1. Kernlor . 42. 4

Schtiveuhokstr. 14. Hchv.. i. Et..
Billa , sch. freiaek. 8 - Z.-W.,
Sueisek.. 2 Per .. Gas u. rchs'
Zubed. a. sof. od. l . SInriI18
au verm . Sfnatif. von 10 i!6r
gb. . Rüderes daselbst unb
-- ch' -venbofstralle 18. Erdge-
saw« . -f.
^Äwyhnung,

Taunusstr . iz . Ecke Geisberg-
stralle. 8. St .. 8—7 Zimmer,
n . stellt , « usa.. el. L.. Gas.Bkrln.. a. fof. od. seist. , . vm.
Aäli. fm 1. St bei Hga«. 4

Daunnsftr . 33/35. 1. Stock, 6
epent. 9 Simm.. Bad . Gas.
Elektr Lift. Kablcnansai.g.
vollend für Arat . aus Io.
fort. NäbereS baselbll im
Laden.  4

Afnikmüblstr. 43, 1.. Villa. 8-
Z.-W., m. Ztrlbeia . fos. od.
wat . z. vm. Anaus. 10—1. 4

Gutenberastr . 4. 2.. in freiael.
Etagenv .. 8-Z.-W. m. b. 86„
Bad . Balk.. Zlba. ».alle Beau.
N. Aleiondrallr . 19. T.4204.4

Herberftr . 10. 3.. schöne 5-Z . .
SB. mit Rad . elektr. Licht u.
reicht. Zubb.. ganz neu der-
aerichtet. aus kos. od. lvät
au verm. Nnb. 1. St . lkS. 4

Serberstr . 1». ö-Z.- W., a. fof.
v <P. dos. rV, Va„!o. s.St .4

Fallnstr . 44. 5-Zim.-Wobn,ing.
728 .n  a » vermieten _ 4

Kdstcin.St 18. 5 Z.-W. m. Sbb'
. u. Gort , z. v. 2lnaus. 3—4. 4
Kailrr -Friedr .-RIng 45. 1. St ..

5 »Z .-Wobn. m. Bad , el. L-.
2 stell.. 2 Balk.. aus sofort
, » verm . Näb. Part , ffa. 4

Kakser-Kriebr .-Ring 84, 3. St ..
6 Zim .. Zubed.. aus 1. Okt.
au verm . Näb. Parterre . 4

«lzckaall' 44. 8. fefir schöne 8-3 .-5B., i.Ztr . aeleg.. b. Miete
Zimmer - Wohn., im Zentr.
gelegen, viele Räume , sofort
an ve rmieten. 4

8 !ouftort»r l!' . 3. herrsch. S-Z.-
Wobn. N. dal . P . r.. tfnnn -4

«Iovstorkstr. 21. 1. eleg. 5-Z. .
W. m. Ztrlb . usw. , . oerm. t

durem bürg str. 9. herrsch. 5-3 .-
W. a„ verm . Näh. Port . 4'

MauritinSstr . 14. 2. ar .5-Z.-W.
m. Blk. a. sofort. N 1 S , 4

Moritzftr . 47. 1. St .. 5-Z -W 4
Miillerstr . 5. 2.. 5 3 ., 1 ziade,

2 Ml.. 2 Kell.. Pik n d.Garü.a. lor. »» vm. Nad. ,. Haule 4
Niedermlhst.14 2. iUiö st g, 4!
Oranienstr . 33. 3. Stock, schone

grolle v-Z .-W., neu herger
Gas . elektr. Licht, reichl. Z»-'
beb sol. a. verm. Näh. dort
.£tb . 2. od. Adollstr ft t 4

Oranienstr . »7. 3., sch. 5-Z -W
mi,t Zubeb . aul gleich oder
später zu vermieten . Nähe¬
res 1. Stock. 4

Pstilivosbrrgstr . 25. Tiesoart ..
5 3 . u . Zub. N. Sarhoka. 4

Philivosbergstr . 29. 5-Z -W lof
od. so. N. b. Becker, 2 St . 4

Rbeingaucr Str . ll . g . ü Z,
Blk.. Bad . el. L. u. 3ub . fof.a lv.z.v. Bleichstr.5.

Rheinstr. 19« herrsch. 5-3 -W
z. vm. N. Rbeinstr . 198 1 4

Rbeinstr 118. sch. gr. 5-Z.-W
llläb. ŝ riseurkaden 115. 4

SlgßeS-z!gI.-MWW8,
2. St .. Rbeinstr . 115 m. Bad.
Gas . el. Licht « reicht. Zbh.
auf 1. £ ft. od. svät. zu ver-
mieten. Näb. daselbst. 4

Rdeinltr. 123. Ecke Kaller.
stricdrich-Ring . ist die erst«
Etage von 5 Zimmern . Bai-
kon. Erker und allem Z„ .
bebör au vermieten _4

lllüdcsde!mer Str . 21, 2. rck.tss,
derrich. «r. b- Z.-W.. B ..Erk.
Balk.. sof. ob. spät, zu oer-
mieten. Näheres balelbii. 4

Rlldesdeinier Str . 18. 3.. b-Z>
K .. neuacitl. eingcr., 0.1 . 4.
11)18. evtl, irnder ,11 verm .4

RiidcSdeim. St . 31 Hv. herrsch.ö-Ziin.-Liladna Näb. V Iks . 4
Scharndorltltr . 22. Hort., sch. 5«

st.-W N. Riidesd.St . 3t l. l.4
Schüchterktr. 9. 1.. grobe vollk.

5-Zjm.- Ä „ neu. auf fof. ob.
svät. a. p N .Goetbestr.18.1.4

Schllchieeftr. tl . 1 Sds. 5-Z.-W.
m.tttad. ar .BIk.. a. Ins N >1.4

Schlichter str. 18. 2.. ö-Z.-Wobn.
aus gleich oder sväter au
vermieten. Näh, daieibst. 4

Schlichterktr. 18. an Lldolssaliec
ar 5-Z.-W.. K.. el. N.P .4

Schiibcnhosstr. 12. I . Stock, in
Etagcn- Villa. schöne sreige-
legene S-Zim.-Dokn : Sveile.
kamm.. Bad. Kohicn-Aufzug.
veral. Bernd ., Balk.. Gas . el.
Lickt, und reickiichem Zube¬
hör auf sofort oder 1. Avril
18 zu vermieten . Aiizns. z«
ledcr Zeit . Näb. ^ chützenhol--

. stralle 15. Erbgescholl. 4
Schwalb. St . 52. a. d. Ems.St .2.

5Z .. Zth . N. Emi. St . 2. v. 4
Schwalbgcber Str . 52. 8.. lisch.

5-Zim -Wobn. „ i nerm . 4
Tnunnzitr . 84. 1. schöne LZ . -

Wob».. Bad. Baik.. el. L..
iol. od. sväter. Nab. Part . 4

Für Arzt od . Biiro
Webergalle 8, 5 Zjnimer und

Zubed.. >1. soi. od. später au
vm. Alles Näh. daicibst od.
Parkfiralle 10. 1. Stock. 4

Weillcnburgst.5P . 5-Z.-W. Jan.
z. vm. N . Weibenburgft.3.P .4

Wörth str. 9 , 2.. an Rbejnstr.. 5-
Z.-W.. Bad .880 .st. Näb. 1. 4

Wülandftr . 14! Ecke Klovitockst"
Brt .. bochherrsck. ö-Z.-W. ,n.
Heia. u. Warmivafiervcrs . auf
1.4. 18 au vm. Näh. dal. im
Büro 0. Wielandstr. 13, P . l.4

[Maaaai3EX !aaaaDBaaE ;ci
P 4 Zimmer
□□aanapaDöaDPDDaaaa

f SteditWe Z«.
1. St ., schöne, gr . 4-Zim.»W..

neu heraericht., sof. vreisw.
au verm. Näb. Part , rechts
oder beim Besitzer Rödcr-
stralle 41. Rauch. _4

Am Koiler -f)rirdrich-Bad 7, 4
Zim.. gleich od. sväter. auch
mobl. ui ocrm. Näb. dal 4

Am ttaüer - .rriedr .-ijtab 7. 1.
fcb. 4-Z.-W. m. all. Komf.,

—sof.. od. später an verm. 4
Bismarckr. 1. Ecke Dotzb. Str .,

1. 4 Z ., Sonnenf.. 2ter. a.
vm. R.Drog , Machenbeimer4

BiSmorckr. 11. I.. gr. mod. 4.
Z.-W.. statt 1150i n . 950 M
fni. od. sväter an. verm. 4

d 'Anorckr. 11. I. St . mod.4-Z.-
W., el.L,. Bad, a. lof. z. v.4

BiSmarckring 11. II., gr . 4-3 .-
Wobn. ftir 800 Jt  z . verm.4

BiSmarckring 22, l . St .. gr . 4-
Z .-W. a. sofort au verm. 4

Bismarckking 24 1. 4-Z.-W. ,.
v. a. lof. N. Jstsmrkr . Äi. i.4

»öIoid« ».*. ftlibfcftc sonn.4- 3.-
W . Part .. 2. u. 3. Et ., los.
0. so. N. Zeltmann . 1.  Iks . 4

Biilonsttr. 11, Ick. 4-3--W. mit
Bad. Balk.. 2 Man,'.. 2Kell ..
Gas nvb elektr. Licht. Nab.
1. Stock bei Werner._4

Sl Burgitr . 9. 4-Zim.- Woh-
nnng. felort z» nenn Men. 4

81. Rurgftr . 10,1., Wohn, von
, 4 Zim.. stii .. fof. od. svät. 4
Dambachtal5 . ie 4 gr . Z ., Bad.

Elektr. 1100- 700 M.  4
Dambachtal 10. Gib.. 1. Oberg.

4 3 . Babea. Blk. Gas, ev. el.
8.. a. 1. 19. zu vm. Näh. bei
E.vlnlivvi Dambachtal 12. 14

Ellenbogengastc 13, 1.. 4 I . m.
n . Es. bei ^

Frirnktnstr. 28. 1.. a . Ring . sch.
4-Z .-W. Nnzist. ,w. ,0 12 .4

Gacbenstr. 9, 2.. 4-Z .-W.. fof.4
Goebenstr. 12 , 1. Stock links.

4» Zimmer -Wohnung. Haus
bat kein Hinterba,, z 4

iw*”"«)* - IUI. HI. 0*0 ,*ZX
Süds . R. Ausk. 2. Stock. .4

Goetbestr. Ecke Mor -tzltr. 58. I.
4 Z. 11. rchs. Zbb. Näb. P -t .4

Goetbestr.. Ecke Moritzftr. zg, k„
f-2 3 m.Zbb.. 2 Blk.. lol. au
vm. Näb.Part , bei Sck,äser.4

Herrngartenstr .19, 2.. 4-Z -W.
g. neu ber».. a. sol. z. v. Näb.'

. aas. i>, K>l4r .-R. 74. En-h», 4
Kornerltr . 2. Prt .. 4-3 .-W. in.
, >>>bb. a. sofort zu verm. °4
Körnerstr . 8 4-3 .-W. a. l. P .l.4
Lauggaiie 27. Eckwbg. v. 43 . u.
. .3 . a. fof. N. Kolda alle 18. 2.4
Langgalle 24. 2., sch. 4 . Z .-W.

m. 3bh., auch f. Büro o.' siir
Arzt geeign., a. s. Okt. a. vm.
N. b. Moeckel. Hutgesch. bist4

Marktvlatz 3 (freie Lage, nabe
b.  Wilbelinstr .f. 4 » u. 5-Z-
Wohn, mit Bad . Balk .. Pcr-
sonenaufziig. elektrisch. Lubt.
Zentralheizung ukw. aul
sofort oder Iväter.

Näheres Büro Parterre
links._4

Marktstr . 12. Büd... 4 Zim. 11.
Kll. z. vm. N. Tavetenaelch.
Bernstein Nachfla. Part . 4

Morihstr . 80. 4 » 3im .»Woh»g.
auf sofort zu vermieten. 4

Niederwaldftr . 8 4 Z. n. 3. 1. 4
Oranienstr . 4. 1.. 4- Zim.» W..

Badez.. Kii.. Mst.. Kell.. aul
lof. z. vm. 91. Kirchaalie 51.4

Crnnifiiftr . 54, sch. 4 - 3.- W..
Part , vd. I. St . zu verm. 4

Oranienstr . 45. 1. Stock, grolle
4-Zin,mer -Woünung aul so-
fort zu vermieten._4

Pbilivvsbrrgstr . 30, P . l.. 4-Z.-
W.. Schv.. unterm ., sol. 0. fv .4

Stheingauer Str . 13 3. St .. 4 3.
neu heraer.. sof. zu verm. 4

Rbeinstr. 47. 4 Zimmer und
Küche mit Mietnachlall. ans
sofort au verm . Näb. Blii-
menladen daielblt._4

RöderN,2 . 4-.st.-W n. s A. 9 .»
Rödu »r.4V. P .. 4-3im .°A.. K.

Blk.. Gart . . »sw. 1. 0. spät. 4
Röderstr. 42. schöne 4-Z.-W. m.

Bad . Elektr.. so!, od. lvät . 4
Röberstr. 47, a. d. Taunusstr .,f-ohnung.I.St.,4Zim.u.

ubebör aus sofort au ver¬
pustetem _ 4
Riidesb-stm. Str . 23 I.. ger. 4-

Zim -Wobn. a. sof. a. vm. 4
Saalgalle 20. 2. 4-Z.-W. ,. x>. 4
Scharnborststr . 48, 1.. sch. (-Z .-

W. m. Bd .stlst.-A,lfz. u. Zbh.
soi. od. so Näh. Prt . r. 4

SchStzkÜßsstritze1
Ecke Langgallk. 4-Ztm .-Kug.
»rrontsv. au verm. Näh. S.
vambiirger . Lanaaalle 7. 4

Stiktstr . 38. Prt .. sch. - 4-3 --T!
10- 141 u. 2-4 ttbr . All. Näh
Taunusstr 78 Prt . b. 8ie!n .4

Taunusstr . 41. 3.. schön. 4-Z .-
W.. Bad . el. L.. Aula., los.
od. sonter. Näl' . 1. Stock. 4

Webergalle 39. 2. St ., 4-3 .-W.
aus sofort au verm . N5b.
im Eckladen. 4

Welteistiktr. II . 4-Z -W. , vm.4
Wielanostr . 23. Dervfdjftl. 4»3 .»

W h Si' fiM PH,j" filf n (n
Winkeln St . 9. 1.. 4 3 . u. Zbb.

a. fol. z. v. N. dai. b. Hsnrv.
vd, Kais.-strdr .-Rina 74. P. 4

Borkstraftc 8. 1. Stocks 4-3in >-
mer-Wobniing zu verm . 4

ooaaaac3Dciat3aaaac3Dcsci
3 Zimmer g

□DannnnDannanaDanna
Rlsterstr. 18. Bdh.. 3-Z .-W. 4
Bingertstr . 1. 3 Zim. m. 3 „b.4
Rlljcherftr. 15. Mib. I. St . 3 3 .4
Dotzbeinier Str . 54. herrsch. I-

Z.-W. N. Rlidesb.St . 81 I. L-4
Dvtzb Str . 83. Bbb. 3 - Z.-W.

m. Zbh. a. lof. zu verm. 4-
Dotzbeinier Str . 87, Mtb sonn-

3-3 .-W. Näb. Bdb P 'ri . r. 4
Drndenstr . 8. B. I., 3-Z.-W. N

b. Pleliermann Vdh. I. 4-
Ellenbogeugalle 7. lrdl . 3-Z.-

W- Bdb. 1. St ., sowie 2-3 .-
Wobn.. Htb. 1. Alles Näb.
Nr . 8, I., bei Henmann. -4

Ellenbonenq. 9. 3-Z.-W. sol. -4
In Billa Frankfurter Str . 14.

P . bochb. 8 Zim. n. Kü. lled.
m. Kochgell. Gas . elektr. L.
Zentralheiz , ttiw- fof. oder
sväter . an verm. Näb. baf.
Parterre von  11 —1 Mst 4

W0l.Pgtt.-8srt.-V.
3Z .. schön, rub . m. all. Konst,
b. Neuz. bill. fof. a. vm. Näh.
Borwkt.. Eltvill . Str . 2t.

Grabenstr . 28. 8. St ., schöne
3 - Zim .-Wobn. a. sofort zu
vm 8?. bnf. a. P7» -ll r rft.+

Goebenstr. 19, B.. sh . 8-Z .-M..
l.  St ., G.. Elektr.. Sonnenl .4

Giistav-Adoll-Str . 10. ar . 3-3-
m. Zhh. a. sol. Näb. Laden4

Gutt.-Adali-St . 17 ?.. sonn. 33.
_ m..B„ Bit, . 2 K. a. los. ,z. v.4
Helenenftr. , . L. St .. sch. 8 Zim.
. Wohn, auf fof.  zu nenn . 4
Helenen kt !^. P . P :, 3 ft t
Hcllmunoiir. 45, 3.. schöne gr.

3-Z - Wohn, auf ?of Näh.
^mwaiini ämr Str 47. 1. 4

He ll1»m>d!tr. 80. 3 Zim. „nd
Kii. Näh 2lr 58. 2 . Man .4

Herdcrstr . 2 H. v.. 3 Z. sof. bill.
Näh. Vorderbaus 2. Stock. 4

Hirkckgrab. <8. 3 Z.u.K. s. * n t
önbuitr . 25. 2. !.. sch. sonn. 3-

4-Z -W. es. ? .. z. xi. 2 ?. hai jt
Jistmstr. 44, Std .. 3-Zim.-Lst,g.

25 M monatl . au verm. 4

Kiedricher Str - 10. Bart .. 8«
Zim.°Wolm. an verm. 4

»!e« erSii.S. "SW, ;*
groll. Wirtlckaltsraum . auch
a . Lag.. Büro od. dal . verw ..
ganz ob. geteilt zu verm. N.
b . nrau Zimmermann , dgf.4

«leillltr . tl . Oerilch. S-Z.-A.
mit reickl. Zubeb. au verm.
Lkäli. Gartenbaus 1. St . 4

Lehrltr. 27. Dckst.. neu Hera. 8.
Z .-W Alstch,. Qjnauf. 12-4.4

Lehrltr. 18. 1., gr . 3-Z.-W. n.
Zhh .. Al' fchl.. a. sos. od. lv.

v. N . Lellrstr. 14 b. Weil .4
Lorelei,-Rl,, » 6. I.. mod. W.. 3

u . 1kl. Zim. f. 860 , . vm. 4
Äarttiir . 12. Bdh .. 3 Ztm. U.K.

soi zu verm . Näh. Bdh .2.. r .4
Mainzer Str . «6. Tiei -Part .,3

Stub . u . Kü. a. 1. 1. 18. NLb.
Kall .-î riedr .-Ring 57. Prt .4

Mauergasie 3/5. 3Z. K. ». Kell.
an norm. Näb nn Laden 4

Moritzitr. 47. 3 Z „. « .. & P *
Nerottr. 10. V.. 3 3. U. St. aus

foi . o. fp. N. Morin str. 50. 4
rfrniUv I , P . 83 .. ff. „. Zb.4
Neroltr 82. 3 Zim . „ KktcheT?
Riebrrwalbstr . 3 . rechts, fätöm

L»vck-Prt . 3-Zim .«Wobn. lof.
od . lvLi. au vm. Anauleben
vorm. Zobann Mickelson. 4

Oranirnstr . 19. 3 3. n. St., Gtb .4
Oranienstr . 42. 3- und S-Zim-

mer -Wohnung z. vermieten.
Näb . ke> Dörr . Parterre 4

lllaaental.Str .N ME . 3.Z..L>̂7
Rbeinltr. 47. 3 - 3im.» Wollng.

a. sofort zu verin. Preis:
Tstark 600.—. Näheres Blu-
menladen daselbst. 4

Nieklitr. 5. Mtb. stb. tz-Ẑ -W. 4
Ecke Oiöbfr . m. yiexoitt.  Üi, eine

8- >!. 4-Z -W.. 6!.. el. L. nstv..
flirs sns. t . wf'r *" ^

NSderste. 4 I. St .. Ich.
Arizuieben von 3 ttbr ab. 4

Mderktr . 35 Ich. 8-Z.-« .. fof 4
Rüdesbkimrr Str . 33. 4.. 8 Z

unb Küche zu verm. Näh.
Karil,rolle 7. 2 Stock. 4

Schachst,.7 kI.8-Z .-Ä> f>i.Ti ° .i
Steingalle 6. schön. Kölln» 8 8.

Balk . u. Zubebör . a. sof. oh.
InKt m verm . Ailb. 1. St . -4

Seerobenktr. 8. Vochv̂ 8 - ft. «
W.. Gas , el. 8 .. «M . a. vm.-k

TmivuSltr . 19. Stb . l . btr .Eing.
Borderb . . schöne gr. S-Z.-W.,
l. Geschäft lehr aeeian.. an».♦

Taunusitr . 84. Grtb sch. 3-Z.-
W. . ni 3nh fof. ad tpnt. 4"

Sch. 3-3.-W. a. fof. z» verm..
Dl nth. Z » erlr . b. E. Müller
Wnllnler Str . 8 . 2.. Bdh. *

Wielandstr. 25. ® . 2.,'
d ^kz. entlv lof.o.sv N .H l .ri-

MWgIIllM.??. Ma
sch. Sont .. unterk .. 3 Z. u. K.
a. sol. od. svät. zu vm. Näb.
Bi- rliadt. St . 7 . Tel. 1021. f

■BBBSSBMaBBaiBaaBBBi
m Kleine rvoksnungen S
biiimi 2 dimmeraaBanS
Adler str. 8. ft. 8-Z .-W. SRO.̂ t
«dlerttr «. 2-Z.-W. m Z lot .t

BMerftr. Nr. 22
2 Ztm . u . K. au verm. Näb.
Hinterhaus 2. Stock._t

«dlerstr . 22 2 Zim . u. Kü. zu
verm. Näb Htb. 2. Stock. 4

Rdlerftr .28 2Z.lK.s.o.lv.
Adlerftr 3V. sreundl. 2 Zim¬

mer und Küche, mit n . obne
Laden aus sokort. _+

Adlerftr . 42. 2 -3. u . K. a. om. 4
D. 2Z K. K.  i .A.i-

Lvrelrn-Ring «. k., mod. 4^ 1
- neu berger. s. 860 ^ u 4
Lurrmburgltr . 4 3. Stock. 4-3 -

Bobn m. Znb . auf fafow 4
UtrcmburoBl. 5, herrsch, eingcr.

4=3im .»Wohn., Hochvrt. mit
reichlich. Zubehör, sofort , tt
Vermieten. Näheres daselbst
oder Mühlgalle Nr . 7 bei
38. Srobn . f

«arlstr 3«. 2. St ., schöne 3 Z..
gr. Ber ., l . Zan . N. I. St . 4

Katt -!4rirdr -Ring 17. Part .. 3
Zim. m. Kab. u. a. Zbh. aul

—lotort . Näh, beim Haiism . 4
88. 8 Z. n. Kü. z. vm.

1 *
i’ 8 Zimmer und

Küche a» vermieten._+
Kellerttr . 10. 3-Z.-W. a. fofort

an om. Näh. 1. St links. 4
«ellerstr . 10. 3-Z.-W. a. foiort

au oeirn. Näh. i . St . lks. t
KicbridKr Str . 6, Hochvrt u 2

Stock. 3*3 *28.. Blk.. ü. Erk.
a. sof. z. vm. N. Hchvrt. r . 4

Adleritr . 59. 2 3- u. K. a-v. 4
Bertram » 10 3. M .. 23.,, K.A.-4
Bleichstr.. 2. St .. 2- Z.-W. m. 0.

o.Ms. a. Iol . N. Aorkst.7, l.rck
Blejchftr .34 B., 2 Z .. Kochael.4
Bülomstr . 9. 2 Zim.. tzinth. au

Lll./t au» fof. au verm. i !
T ochmt,!,.. 2 Z. 11. St., 20̂ mtL
''V -U ' ■•■milr .yT. 1. t.  z . 12-2. 4

Dotzheimer Str . 55. 2.. sch. m.
Z.bist mit ob. obnePcni .4

JgtzhkMer Sicosc 101
2. St ., in rub. Hth.. schöne
L-Zim .-Wobn., G<is. vm.
Näh. Bdbs. Part . rccktS. 4

Dntzh. Str . IS1 Mtb .. 2Zim. u.
K. a . so!. Näb. Giittler . 4

»re löste. 3. I kl. 2-Z .-W. B. l.
au verm. Preis mon. 28 JK, +

neldstr. 8, Stb . T „ 2-3 -W. 4
iteldstr. »,« . 2 Z. u . K. l. a. v.4
iteldstr. 10 Ztb .. 2,3. n. K. a. v.4
.trankenftr .HO. 2-3 .-A . N.H.14
nrankenstr . 19. O.. 8-3 .-29. 19.4
Geisberästr . ». Mans .-L . 2 3 ..

K. u. Keil, m. KaS. R. 1. r . 4
Gu st.-Ad.-St.5. Z Z. K. K. Sö-«4
Äneiienanstr. 12. S-Z .-A.. D..

20 ,41. finelebief . Aorist. 8. 4
(Snciicnniiilr. 12, Htb .. ich. 2-

Z .-W. a. iof. Näh. Köster. 4
Gneitrnoiiftr . 3z. 2 Zim.. auch

.a-iniriieniiicrfcKer. verni .4
«oebenNe. Mittokstau. 2-Z^

Wohn, aul Ink, au verm. t '
Säinergalle 17. H., 2 3-. Sfü,

Krli .. oi . ad. ko. N. B. 1. 1. 4
üarrmgttr . L-Zimmer -Wobn.

monatlich 20 ,//, _ f
Hartingttr . A % Ztm . u. Kii..

*u verrn. Nah. i. ©t r. t
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Heleiienktr. 13. Slbli. 1. Stocf
2 Kim-. Kü.. Kell.. a. fofort.
»u vermiet . NäheresSckwal»
dcicker Strafte 36_ *

Lelenenktr 18, H», 2-B.-W. f
Vellmundstr. II«. £>. 2 .8 V t
Skstmiindli 29. SD . ■
fi>tUtnm>6ftr.49. 6 .1. 2d.MlüTT
jpcr &crftr . 13. ki. Duckwba.. 2

3 . u. » U. a.fof. ob. fo. a. om.
Näh lift fflfrn 4 Stack 4

itzerderftr. IS. kt. 2-kk.° Dw. an
etnz.v iof.fl.lv . N.Bera 8. 1'

«dlerktr. S7. 1. 2 . 3. 4 - Kim..
Wohnung und Remile . Kob-
lenlooer. 2 Seuloeickier und
Stallunn. ouck ringeln Na ln
botplbtt *

Bleicklt 25, n. 2-3 .-« I- o.f.
iHliitlifrltr B .4 K SuT 20 M*_
Datzheimer Str . III». &th.. >..

1 ii . ff Näft Nd» 2.rv _i
Ellenhogeiiaalle3. 1 8
Î lkmiorenttrl!P

ii. K *
•1 il ft >» ' '

F ranko MBH*
^ermcmnitr 22, 2Sirnmcr utib

Küche. Näh. Parterre.

keldstr 2«. 7 1 .üt iK.» . ' mh
ivelbitr 14. Bdk>. 1. St .. 1 S-i

ii. Kucke auf sei. sh,  verm+ Näh bol b Ulovn Pi
Hirlchgrahen 18. kleine 2- oder

3- k!im.-Wolm. 91äh. Prt . *
fcodiflfltttnil .lü B . 2-B-W.a.i.t
öäncrftt . 12. Ltd .. 2 Zimmer.

Klicke, i» oermieten. *
Karlstr 40. Hills. Zrisv.. 2kj..

zu verm.. nirni. Äk. 22 50.
21nfra<ien bortfelbft. _+

«ffterilt 4. 2,-4. 2. St ., fl. lob*
StUlcrllr 4. 2 8. 3 St jn> t
ILine ruh . trriiv .. Wohnung m.

Dvmvihei».. clckir. Sicht an
ruh . Leute bi Hin tu verm.
g lift . ftanmafif 25. _t

SnbiDiqftr . 8. 2 .'4 a. Klicke m.
Ölae 'Wonatlidi 14 Mark. 4

Vchrltr 12. S. I . Li.. 2 3 .. « . 4
Mainzer Sir . ftö ?>fo. a. ioi.. 2

ki. u. K., c.  ruh . 800.# . f
Mauern . 35. 23hn .. Kü. und

Kell ?,u verm . 2!. i. Laden, k
Mauergaüe 12 Sth .. 23 . u. K..

mcm. IS,.4l >, v . N. Pdh I. 4
Miistlgasie 17. ölii . T ., 2 Z.. K..

n. kibst. R das, I. Eckladen4
Sierostr . 18. ikrtivitzw ni. 3bh.

Zn crirageii Lehrtnafte 15. f
Meroftr . 46 H.. 2 .4: u.Ä.. d . Ö.

ii. tonft. H- .a- toi. A. S>P .4
y’funnilc 15 Eine 2-Z.-W. m.

«Me ii. 21miiM.. Sritenb . 4
Süon in. aröft Sk 'tm. Cranitn»

itr . 21. 11. 2sch. I. 3 . m.SMf.,
el. ?.. ufiti. a. allcinit.Dame o
Herrn .ilmm. ‘•Viifv bnfclln't . *

grunicniU * ck.2Z K -n iu i >■
&tr<1 T- n f

MiHrvÄbcrnitk . 30 2=8.=©. a.
fof Bei mm 1-4. R Pri . I. k

WOeiiiqniier St. 5 dehv. 2 :Vin.
Klick.-21en n. T>rf; 'T ' .rli-i,i| 4

Uheittkir 70. ada. 2Pri .°ri... cl.
9. n, f . Wi tu  R »i-isflni, sn 4

tliaiiflfl' ir! •! -r>" >
Abneichl-iO ®nhnfl.. 2 Hirn. it.

St ii. Go? , fflf. zu vni. 2Hed-
strflfte 2!°.' <"HflKis»rflin>>

Riehlitr 2. tztbs.. 2-Bim.-W.
z. vm. N. Pdki. Prt . 2>l'!ckl^

RiehHtraiie 4. 2 ,'iimmer und
. Kncke. .+

(Vtiöilr. 14. « dh. D.. 1 K u- K..
Seitenbau 1 Kim. U- Kiimr.
kleine Werkitätte . ani kos- '

Feldftr. 18. Sil,. Part ., ick- or.
Kim. u. Kücke zu verm . Rah.
b Klann. Keldkir Pr » 7

ssrankenltr 16, ick. Dackwha..
1 ;l  u , K hlll . t. verm.

nrankenlir . 9. sch. abaeschlosi>
Dachivflbii.. Stlis . a . iviort
ober sväter -m verm . . X

Gneikenauktr. 12. Pri .-Kim. m.
Rebenr. t . v. R . Siork't 6. 1.ck

vkneiieiiaiiür. 12 Krtsvw. 1K. u.
K. Rbb Räb Kölker. Prt | M

Wrobfnitr. 28. W . fthi’ii aroft.
Kim a anki i>raii til vii» r

Sartinakir 1. I Kim. i>- ff- *
»seleiikniir.1>.D .Sih ' . lK >'." +
SelenenNr. 18. M P .. 1-K.-W.ck
SckliniindNr«». \ 'A-  Dackit -.t
üellmundltr . 31. bei,h Mans.

ii. l Kim u. Ki

Miklilttralic 4
iarde 8>a ?.

lieitbare SOan-

^ikh-rikr 24. N. Tckw. 2.Kim.
in verm Rflk' er. Parterre *

Ziöderktr 24 . 2 Kim u. Nüche.
fli.' ims,irki-' >i-2it>is>niinci. .

MSmerbera 5.  Stb .. 2 3 . u. H. i
Mnierber -i 48 S . 2.. ick.2eK. ior.s
r' anI<iflNe42 »ikifl .•< » t
Lilürcktttr. 8. Dack. 2Z . n. K. -
Gchnckiktr 21. 8.K n K a kn»
Sckarnborstst 14 ckib. 2,K.-:hi.k
gchiila. 4. 2-.K.-N R. S . 1. 1. 4
Sedauitr 5. ö. Dackw.. 2 K. n.

Kii. a. ioi ad. inni. i)>i, 4
SirinflaNe 23 2-.K.kB 1. o. !«.+
<2trifld 41 ? nc!ift., 2- 4 ,K

dünn od geteilt nnl io!
Steiim 34 2 .4 u ff fl. m.S1ff».t
Stiktllr 12 2>K u. Kü. a. ioi.

od. ivai . R. Borberb . Pi . -k
StiltOr 24. Stb. 1. ick. 2-ei.<

Wobn . Kücke u. Manlarde
lokort m verniietev. 4

Launusftr 77. Gib.. 2 î . u. K.
a . Inf uh. fn. Räb. Pdb.

Walramitr . 2. 2 Zim. v. « , .
Sinterb . 2.. an kl. iramilie.
"tock. HinOrhirn?, Part . i'

S>aI «im « 7.S 2-.K.-W dk.B.l .k
Webern. 88. l- od. 2-.K. ». 8.

i . verm Rah, i. giock lkK 4
Webernoüe 2 K Kii BI?

a . kos Räli. Rr . 56. I. I. 4
Weliritzstr 83. -öth. 1. Stock.

2 Kininier I' iib Klicke i„i. 4
Aorkiir. 20. Sachvart.. 2 Z. in

Küche an binrelnerson oder
Ehevaar aus 1.Fanuar 4. v.
Mark 30b.—. Räderes bei
Ott . 2. Stock.

**If 4,1 ■!. ^ -'!'( m ■3 t« !l "

Seklniundktr52. 2. r .. iev . Hinij-
nier Mi vermieten.__

Sermflnvltr 3. 1 B u . Kü. ck
Sermannltr 18, Stb . 1 kiiin.
SvchsiSttcnstr. 8. 1 hci,b . Man-

Iarde aus iok. ru verni . r
üflhiiitr. 20. i-B.-W. vm. t
3flbn»t .3BS .. at . I-B.-W q.f-t.
Karlür 37. 3. 1.. 4 nt. B u. H-

Lvnneni. Bei, v 10— l2vm .s
Kaktellstr.3 Dacki. 8 . n. K. R .P .ck
^udwiaklr 10. I di. u. Kü. iür

12.// man. Räb . Laden
Vuremburavl. 2 Prt t- Mans.

an ruh, iflub. Peri . -iu vin.,r
irroniipitzz m. Kockh. biü . ,'s. n.

3k. Beckmann " nrenibki <• 2~r.
Markiktr. 13. l8 .u._ läK?.J .ŝ -t
Marktltr . 12, Stb .. 1 3 . u. K.

zu verm. Räki. Vdh . H. r. 7
Markiitr 12 Stb .. 13 - u. K,

zu verm. Roh. Bdb. 2. r
Mauern. 3-5. 1 3 m. Waü . u.

Seid , z. verm. Räb. i. Lad, r
MoiieraflOr8. k, M.-W i .mn.i
SfifolnSftr. 9. f>rt (u.. > 3 m K.

u.ar.hzb. Mk.. ev. aeir . a.alt.
ssran 1a!. v o. R. O-vhd Oflfl

Platter 2tr . 8. Prt .. Mk. u. K.
Ins, v. ko. fl. rnb . feine z. o. r

Riehlstrafte 4. 1 3imm «r und
Kücke zu vermieten. _

NSd' rkir. 3. 1/4. ii. üt. idton . *
Öliider» 37. 1 B.. K . Gas , t
0'4merliera 12. 1 Kim n M ^
Römerin 14 S. 1 ki .0 'B.i/t
«flala -̂ ssfl7?i .Htb..- '?.n : ' . i .' 3i ck
SchackiOr.. I ki.. ' K. ioi . *- »•

,Vflh. Cranipnttr . 45. 3. i.
Schachtür 5. :>Rit1«iV l-ki-Äl

Küche, »i vermieien _J
<1 nlv II ich fl H! Vmil.4

Tckarnhorktltr 13. 1 ki 'R.P r ^
K! Seiiwalbaclikr Sir . 8. Ick-

ar ^lifliz! mit Köche
gchivaib. St ( . 83. Dackiw.. 1 ki.

und Küche, lot . zu verm. r
Scdanltr . 5. S . Dackm. I 3 . u-

Kii a. iok od. kvai z» vm \
Ccerobenltr. 2. I ki.. Kü. u. ki.

Kamm. i. Dach»-, ad 1b. °-
bill. zuv. R. Wicöb. Kronen»
Bran .-21.-K.. Aonnenb . « t . ±

gteinnflüe 16 1 3i »i " ^ -- '?
Aminsaile 32. 1'kiim. .b -Orr.-k

, .K n K ch

>̂ort !»r 34 ».K -20
Zietenrina 14. P . gib . 2 3 ..

1 Kü.. a . kol. zn vm. Räb.
ŝ rau Rinn.  2 >ktb 1 gt . s

□□DoanannannnannaDn
g 1 5immcr g
DnaannDODnDDaaanDaa
Ank 1. Dez. zu verm.: Dotz-

bcimer St . 37. iscke Zimincr-
mannstr .- 1frf>. v; r*
S . m . Blk u . St. i . Klasab-
schl.. Kell.. ev. 1Mans.
U . Wandt . Kirchflfliie 56. 4-

Adelbeidlir. 85, 3. I Manl .-ki.
ii. K. an eins. Perl , z. vm. s

RhIer» ,- 13 I 4. ,-i .iAt. z. v.l
Adlerltr 44. B. 1.. I ki u. K. in.

G . u. Abickil.. Kell.. iw.kl. W.
i. Stb . Erda. Rah, b. Ernkt. 1

ÄdIer» i-.44. Dackiw 1 'V, St.. &.
1. o iv . 12M ,. v . 2k. P

Rhleeitr 59. 1. ,'iim. u. K.'
Kdlerktr . 82. ar . Dackw.. 1 3.

u. K.. gl. od. In. sh  verm . *
Adlerltr 80. 1 3iin n ftiirhiT
Berira ui ft. 9 G- Li. uJ . Dach«.
, a . 1. s. p.  3J. Biömarikr . 2 L t

jOonftnnmiitr 29
Mgnlmnr * I " '< ** 'liii.' -' 1
Waaemflniiitr 29 1- u . 2-kiim.-

Wobn in vin Ran ' ^ T_
irtenn &L kii mm er in. Kiicken-

Bennvunfl IO .Mo-ck. Äflflc-
mannktrafte 25. 1. Stock. Rn-
ziiiehen von 10-11 u. 1-4. 7

Wairam'tr 23. Manl .-kiimmer<v? W«v.H'frr +
Walramllr 31. 1>u. 2-3 -Äi 4-

, . v. R. k>. Dremn ?-. 1- S 2
Weber«. 15. 2.. ich. r»qn . Lirds-.evil mit Küche z» nerin *
Wellritzitr 28. Pril 1 3 .. Kü.

n. K.. Bdb. Dflck. su vm.. "
WeltendNr. 30. I . l.. ^ rtivitzs-

Preis 8 Jt  monatlich 1
« » » » >» » » » » » » » » > » » » ?

Vohnunaen ohne nähere A
» » , » « » Angaben » » » » » »
2 kleinere Wohnungen su vm .̂

Stb .. Reiiflflkse 22 i gchubl l
Bleichste 25. Dchw kok, orsw .ck
.in Billa a. d. Kurve . 2-kl-W.

9- 11. 1—3. Wlesb . St . ?4- ^
Pf m «Ii' . ^ n

Herrichaitl. Wahn. Partttr . Al
aus ioiort. Näber , «iditeiner
Strafte Rr . 2'5. +

■ninmmiBiM
5 Wohnungen in umliegenden[_
shbhus  Gemeindens > >sv>
23im . u. Kü.. Kell.. Stailung

f. 8—4 Pferde , ar. Seuivrich.
aus Ioiort od. ivät . z. verm.
Rnb. Birkenitr 31 i S ' t

Bier ». Söde. SBaruftr . 3. 2 od.
3ki . î rtin K ei. Rbichl 4-

Dobbeim. Rhein itr. 22. 1 3 .. St-
N. WieLb. Dovd .St . lOlV .P .r.'/

Preise für:

^^ter -Mäntel
Damen - und Backfisdigrössen aus guten
und praktischen Stoffen , neue kleidsame

Formen in lang und lang

45» ÖS,  bis 17 &,  Mk.

Mantel-Kleides
die grosse Mode, elegante Formen , vor¬
nehme Stoffe mit und ohne Pelzbesatz mit

grossem Kragenm 75.—110 .—  bis 375 .— Mk.

Schwarze Mäntel
moderne aparte Formen aus besten Quali¬
täten , Tuch- und Flauschstoffen , auch für

ganz starke Damen
68.— 95.— bis 150.— Mk.

Astrachan -Mäntel
in eleganter Ausführung mit grossen
Taschen und grossen Kragen , alle Längen

ünd Weiten vorräiig

195.— 275.-  bi. 575 .— Mk.

Plüsch -Mäntel
in bestem Samt und Sealplüsch -Qualitäten,
Elegante Aufmachung mit und ohne Pelz¬

besatz in 3li und ganz lang
225.— 350.—bis 650.—Mk.

Kinder -Mäntel
in allen Modestoffen sowie in ^amt und
Astrachan , moderne lose und Gürtel -Form

für jedes Alter
24.— 38 .—  bi, 110 .- Mk.

Jacken -Kleider
in hundertfacher Auswah , jede Moderichtung
und Grösse , alle Stoffe und Farben mit

und ohne Pelzkragen

85.— 125 .—  tu 475 .—

Seiden - und
Mk.

in moderner Verarbeitung , ,
grosse Auswahl

12. s0 24 .—  b„ 75 .— Mk.

4 . Nmmer -Wobn. Bad. Svei-
iekammer uiw., Gas u. Elek¬
trisch. 1. Et ., kr. sonn. Lage.
R. Architekt K. Kohtii. War-
testrofte 7 d.. Bier ». Söbe. h

Soiinenbern . Müblgaile 9 a. kl.
Wobn. mit Kell. u. Solzitall
bin ja ,11 vermieten._+

Eonnenber «. Kaiser-ciricdrick-
Str . 4. gr . 3 . m. gr. Kü. im
Abickil.. ^ rtiv . i.Billa , z. v.
auf ioiort . Haltestelle Ten-
nelbacli. Anzui. 10—läHhv .t

Semncnbcffl. TalNr . 24. 2- od.
3-3im .-Wobn. zu verm, r

Partrrre -Wohn.. 4 dim .. Gas.
Bad . 3u &ef)iSr, fofort zu vrr-
miet. Tennelbachstr. 53. h

Teiinelbackitr . 53, Hochv.-Wha.,
5 3 . m. Ber .. KaS. Bad .Kell.
sofort zu vermieten._ck

Bor Sonuenberg . Wiesb. Et , 45
Sochv.. bübsche2-Z.-W. a. ioi.
in verm. Rad, das. Laden, h

Ramback. WieSb. Stk . 34. 3-Z..
W. ni. Zubeb. sof. od. ivät. h

^ MSbk. Wohnungen, Zimmer, J|
Mansarden ■■■■■■

Adolfsallee
clcnftnt möblierte 5- und 7-

Zintnier -Wobnuna . Näberes
Nr . 32. Parterre. _t

Eleg. Wobn- «. Schlaizim. mit
2lalk. ar. Schreibtisch, sonn.
Lage, billig zu verm. Guttav-
Adokk-Sirafte 1. 2. St . r . ck

Arndlttr . 8. Prt .. bebaal. möbl.
isrontivibz . u. Mans . z. vm.ck

Avndtstr. 8 , pari.
«leg. mobl. Wohn- u. Schlai«
zimmer zu verm . 2lnders. h

Arndtitr . 8. Part . , eleg. möbl.
Wobn- und Sdrlakzimmer. t

2- 3 mllilonn Juist
mit Balk. u. Küchenben. »u
verm Dambgchta! 5. 1St . h

Serd erktr. 25 el.m.W.- '». Tchbi'«Ml A
gut möbl. 8—4 Z. m. Äü..
Balk., Sonnens . Räb. 3, St.
I. 3u besrebt. 8—12 vorm, h

Karlttr . 37. 1. r .. mbl. 3km.
mit sen.  Ei n-i.  fof or*. f

@utmdö!.4lö.53im.-©ö9iK
,u vermieien . Schwalbacher
strafte 58 3 Stock._+

Sedanvl . 7 2. 1.. aut mbl. Wokin-
u. Schlflfz.. a. einz. zu vm. h

Ädelbeidsir. 14. Stb , Prt . mbl.
3im . mit Kost zu verm. h

Bertramstr . 20. 2. l., sch. mbl.
3 . ni. Schreibt, i. «. H.. mit
ksrübitück evtl, ganzer Ben-
kion au vermieten._t

Bismarrkring 11. 8. St . lks.,
ichön möbl. «̂ rontiviSzim.,
ver Woche zu 8.50 Mark zu
vermieten. _t

Bleichst 25 1 r .. c. mhi ‘tliin
Bismarckring 11. 3. St . lks.,

eleg. möbl. aroft. 3iin . iiev.
Eina .1. in . u. obne «ut bürgl.
Mittagstisch biü . zn nerni. h

Bleichst. 33. 2.. mbl.3 - W4M
Bkeichstr. 33. 2.. mbl. 3 . vm.ck

Mödl . Zimmer
zu vermieten. Dovbeimer
Strafte 12. 1 Stock. t

Dovbeimer Stü 63, 2. Stock.
modern eiliger, möbl. 3im .,
elektr. Licht Sonnenseite,  h

I 7'iNrU St . 1112. 41

jj Kteider-Röcke
1 ti. Morgen -IRöcke

stets grosses Lager.

1 Pelz -Waren
Kragen, Muffe,Felleu. Pelzbesätze

in grosser Auswahl , sehr preiswert*

Frankdßfarx
Jj Wiesbaden

Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse.

Dokbeimer Str . 12. möbl. ki..
Ourhcicleacnlicit. frei._+

tvrniifciittr. 10. 3. St . l.. bin.
reinl . Schlakst. zn verm. h

«%-rantciifir . 10. 3. 1.. sch. reinl.
Schlakstelkebill. zu verm. i

vellmundstr . 3. >4.. 1 od. 2 aut
möbl. ?,immer zu verm.

frcllmnnMi. 17 1St . 1. miil)!. 8 .v
Kflis-oriedr .-Ring 18. Pt ., aut

möbl. Bim. an kolib. ittuaen
Mann zu vermieten. Rä-
berfl« Parterre. _ _ +
orl -.iraft; 37. 1 r.. möbl. Bim.
mit fr», ffinc . for. nt verm +

Lefterttrafte 10, gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. Räb.
1. Stock links._ i

Kirchgakle 62 b . 2. eins, m. 8 t
2 schön möbl. Bi mm. zn verm.

Körnerstr . 8. 2. Stock r.
Marktstr . 12, 2. 1. b. Kunz. sch.

mb!, krrontzim. bill. z. vm. r
Schön möbl. 3im . in. iev. Eing.

sor. z. verm. N. Moribttr . 35.r
Moritzstr. 35. Stb . 2.. möblier-

res 3imm . mit fcn Eine
2 kleinere schön möbl. 3immrr

lWobn- u. Schlafz.k m. bei.
dibichkuft und Kloi. »u verm.
Rdeinbabnitrake 2._+

Rbeingauer Str . 2. 3, r.. ick.
mbl. Erkerz. el. 8.. , . vm. i

Schiivenhvkktr. 1. 2.. bbick. mbl.
Kim o. iev bill. , n verm. •

Sckwalb. Str . 4, 2.. «ut möbl.
Wobn-Scklasz.. auch an ält.
etwas vkleaebed. Srn . z. v. 7
verm. Näberes 3 Stock.

Sckwfllbflcher Str . 57. 2.  r ..
1—2 behagl. möbl. Sitnmcr
guter Pension vreiswürdia
,u vermieten. _
Schmalb.Str .73,
n, u. eins, mbl. Bim, zu vm.ck

Walramftr . N 2.. schön möbl..

Möbl. Raus ., beizb., Koch- «.
Leuchtgas, zu vermieten.
Karlstrafte 87, 8. St . r. t

Mauergasie 7. möblierte Man»
iarde »ii vermieten._

Roonstr. 19. mbl. o. leere Man-
sarde. in. Ssen io!, ob. infit.h

SchwfllbacherStr . 71, Backerei
möbl. Mank. m. Kochoien aea.
etwas Hausarbeit abzuaeb. h

Leere « « » » » » »
Simmcru. MansardenA

Adoksöallee 51. 2gr . leere 3.
zn Wcidn- »b. Bürozw. z. v.h

EUv-Etr . 14. Mtb , 2 gr . 1. Z.h
orankenlt .10 gr. 1. 3 .. L. Kchg.h
Seleuenstr . 17. gr. l. 3 . z. vm. h

Hermaunstratze 6>
ein grofteS unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, ein«
kleine Dachwohnung und
ein Lagerraum tauch als
Werkstatt geeiguetl im Soi
sind zu vermieten. Näheres
zu erfragen bei S. Trrisbach.
ssrankenstrafte 7. >1._+

Rtarktftr . 12, 2. r ., I leer. kstm. *.
Möbflleinstrllen zu verm. h

Markt »r.13 I.B.u.l.Ms. soi.z.v.h
4- 2 schöne 1. 3 .. a. k. Geschttsz.

zu verm. A. Morivstr . 85. h
2 leere Zimmer für Büro oder

Wobnzwecke aui sofort
zu verm. Moritzstrafte 12.
Borderbaus 1. Stock. 7

Niedermitr .11 P .-B.Mbl .-kiiiitr
1 Man !, a. 1. Dez. z. v. Näb.

Qraiiicnstr . 35. Sintb .. 1. h
Orauienttr . 35. LMani . z. vm.

9?äh. Mittelbau 1. St . Iks. ck
Rheinttr . 56. 2.. 2 iiieiitander-

geb. l. Z . m. Blk. iev. E. z. v.h
Rbcinstr. 84. NI.. leeres iöch

.ttimmer zu vermieten. 7
Rheiustr. 117. 1 leeres Zim. f.

Hausverwaltun g zu vetm . f
Riehstir. 2. leer. L. ev. m. Kii.-

24en. z. vm. N. 21. 1. St . lks. ck
Romerdeeg 14. 1. B. ick. l . 3 ..

Kiickatril. ien. R. Lldd. I. h
Röuicrbcrg 14. 1. 31.. 1. 3 « iev^u. Koch aeleaenb. Näb. l . r. h
Roonstr. 15. Mtb. 1.. ick. b. 3.

a. tos, z. vrm. N. baielb st .l.ck
Sedanttr . 1, gr. leer. Znn ..

Part . Nab. 2. St . ti nt3,_ j;
Steingalle 23,1.. levr. 3 . sok.d
Walramitr . 12. »r. leer. 3iw-

i. Slordb.. iev. 3 - ans fof- ck
Wnlramstr 37. gr. leer. Dach».

sot zu norm. B. Bdft Brt -i- '
Ellenbogeugalle 3. leere Ma «7

iarde mit Kochoien. T
Gneileuauftr . 18. Schvrt. r .. k.

od. möbl. Mans. zu verm. t
Goetheftr. 7 fr&l. Maus, an ruh.

sol. Pers . zu vm. N. Bart , r . -
Sartingkt .13. gr. l. 3 ..a.W.m.5t..

a.  einz. S . p. D. W. Kiilmer.r
Sermannstr . 15. Ick. Mi ., leerr
Karlstr . Mani . mit Waller

mb Kockaeleaenbeit._
Karlstr 9. leere Mi. nt. Kochb.,

aui sof. Näb. 2. Stock. *
Lehrstrahe 15. 1. 1 Matts , an

einz. Pevk a. sot. z. vm> *
Moritzstr.48?., sch.Mi .».Einst, v.

Mob, o. g, einz. Kran z. vm. r
Riehlitr 4. Seb Mani m. G-̂
Schier» Sir 26. P . i.. bzb.Ms.h
Steinaalle 15. ftitani. ». Möbel-

einst. z. vm. Nckb. Hi . Iks. f
Schwa>bad'er Str . 45. Mtb^ 1

gr . beizb. Mani . a. toi . *. n. T
Manlarde an einzelne Person

»u vermieden. Kaeie»
b i e r . Borkstrafte 6._ _J

Bimmermst. 9. a. l.Mi R P .r .d
V‘CK^E3IBaaHSeCBBfitil9*
I Geschäftsräume. Lagerieller Z
KSEnSHSE Ujw.aBBBBBIBBLaden
vorzügliche

vermieten.
ikaae. billig W
Ndalkstr 6. ♦

Laden in welch, bis letzt ein»
Schnmacher-Werkst. mit gu>-
Ersola war . zu vertu . 2!ar.
Albrecktttrafte 5- 2. Stock. ^

Am Römcrtor 7. ick' Laden m-
ob. ohne Wobn.  ini - » v. --L

Laden v. Monat M 80 zu vei'
mieten, dttsm arckrina 17. \

«lbrechtttr . 20. Gr . Laden m. J
Sdiaufenft . m. ob. obne 3-kh«
Wohn. a. fofort bill. 4- oc j5mieten. Näheres Adolitir . >-
Äteinbondlima._ _ I

Bertramkt . 25. gröft. Lab. neb»
Lagerr . z. v. N. B iira « ibj.

Blüchervlatz 6. Lad ui verm^

kkiwmrr hillia.
Herinannstr . 9. Mansarde _m,

B«u zu vermieten.

Zotzhemer Arche 128
nächst dem killterbaluihB ^verm. aus sofort lirtsb.
nebst Laden», mit Scrd.
wohl f. Geschäktsbetricb wie
Büro felir geeignet. ▼t !®5
Jt  400 ver A. Nähere-̂ bei
M. Stall i Laden „ ehenE

Ank ioi.: Dvhbeimer Str - N.
Ecke Zimmermannstr .. 1
Ecklad. m. Mai .-Theke u-
«. Wunsch mit fl. Wobn. *.
Br . Wandt Kirckaalle 5^ .

Eltv . Str . 14. ar . L- >̂
Laden ikrankenstr 19, >r,

mit oder ohne  S -B.-WoblL»-
«friedrichsir 39. Ecke RenaaM-

or Ladenlnkas » H LodfL---
Gneikenaiistr 12. Lad m. 3^

45 . » Aflkflhirr  BflrtN w.

Ein groß .Laden
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Vorteilhafte Weihnachts- Geschenke.
Seidene "än **1 . . . Wintermäntel

iä  Warme äär
Unterröcke Blusen

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt (3066

Langgasse 7 S . Hamburger Langgasse 7

Ca. 10Ü Qmtr . gr. Helles
Geschäftslokal

!auffällige,,  Schau 'euit.
>ml .Stock des SausesEllen-
vogcngasie 12.

Laden zu vermiete». Röder.
Itrasie 47. a» der Taunus,
»ratz« auf a I e i * oder
1vater _4

«öintTbcrn 19. Lad. m. Wg. u.
fl. WKa Sermgortetiftr . 13 t

1972 Johann Wolter.
Ellenbogen«affe 12.

Laden Scharndorststralle 7 zu
vermiete». Näheres Hinter-
baus . 3. &t«<t _ +

Jneflridiüt.47, k“«i f os -■ KirchgasseGroller Laden mit 2 Schank
» Rebenraum funm » n» s

Laden
»t Verniieten Sedannsatz 1. 4
Seeroben« 7 Werkst, u. 9. kok, 4

«filcr . 75 am groll. z. verm.

Schöner Laden
HSinergaffc I . auf kok. zu vm.
—Nab das, ad. Pariser in +

@tetnfln«tl5 , gr. Part .-Räumc
für jeden Zweck geeignet, z»
verm. Näff III. links. -I-

Wagemannitr . 29 . Schiihm. .
vaben m nd *

Laden.
Laden.

Häfnergaffe 3. auf sofort , u
verm. Nab. bei W. Kamms.
Kl. Webcrgaffc 13. 4

Webergaffe 12. sofort zu ver»
mieten. Nab. bei W. KavvuS.
Alpine Weff-raasse 13 4

Laden «clenenktraffe 16
mit Wohnung zu

_ vermieten. 4
Laden (Sclenenstr . 29> m od.

ohne Zim. , . vm. N<ö. Hoff-
mann. Emfer StraNe 13 4

Eckladen.
Webergaffe 14. sof. zu . verm.

Näh. bei W. Kavvus . Kleine
13 +

HelllUlliGlM 24
Ecke Blei » «r.. fl. baden , i,

verm. Näh. 'Backerei 4
öeNm»nh«r.2 Los

Kirchgaffe 5
gr. Laden mit gr. Neben¬

raum u. Sockelgeschotz zu ,
verm.. evt. mit Wohn., 4

Lajen
auf sofort zu vermieten. Cd.
Wengandt. Kirchgaffe 48. 4

tanggasfe
(Nabe Michelsbcrq^

mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger.
Langgasse 7.

Itfni.tckliaulies.-1M.
roh Him. od. kl. Wohnung,
ro. Heiz.. in verkehrsreicher
«ut Lage, kehr bill. soi. zu
°̂m. ü. .Stühter. guifcnftr . 4(44

erg 12 1.. 2 Räume als
ä' tslt . ,. v N. da!  Lad

liiarkiviatzz lhjrekt a. Markt.
tute BerkebrSl . i, grotz.Laücn
roh Lagerr . u. Keller a. los.

wät .. eventl. mit Woh¬
nung. Näberes Büro Par-jene links.■Jftte links. _j
toen als Lagerraum
ta. 100 qm grob , im Zentrum
"ir « ladt gelegen, sofort zu
vermiete». Näheres Mauri-

-L us'tr. 12. Geschäftsstelle. 4
nhtieitL Laden mit od.»Line Wohn., kok, od. kvät. 4

Laden
^ mit Wohnung. NäheresLrallrabe 28 bei Sauer . 4M L _ .
apH£ltr.43 Lad, a.a.Büro z.v.4
SLiLstr. 60. «ad. mit A!.,6n 4

?ero «r . 38 m. Wohn. m.
>L _obne Laaerk. Wirt

Webergaffe 7,

iisKur-u.Gefchöftslage!
«Eckb. an 8»Etratzenkreu >. |
« »er Sauen"LA"
mit od. ohne Wohnung zu
om. Näh. irrib DeckerWwc..
Webergaffe 7 4

Wellritzltr 57. Lad. »i. od. ohne
Laden,im., ans kok vm.  4

Laden,
Webergasse 16

SU vermieten. Näberes bei
dUl'siô aasss' 16 1 +

WebkWsse23,
in erster Mur»u. Geschäfts¬
lage. 2 grobe schöne Lüden
wfort oder später zu verm.
Näheres A. Lugenbüdl.
Mainzer Stratze Nr. 54.
Telephon 1364. s

Aeittmgrlrägerin
V. 159bei gutem Lohn sofort  gesucht

_W >e« m Seiieftt Mtifflen.
Sofort billig zv verkaufen!

Sehr gut erhalt . Bett ni Svrungr ahmen und' Carbock-
Matratze , auch mit Jeder », polierte Waschkommode mit Mar-
morplatte . 1 Holz-Kinderbett m. 2 Matratzen und Kiffen, ein
Sessel. 2 bochbünvtige Robr-3immerstühle . 1 Plüschsofa, ein«
Regulator -Uhr, 1 weillc Waschkommode, Marniorplattc , 1 Kü¬
chenbrett, neuer Art Robrvlattcn -Koffcr mit Einsatz. 1 guter
Einmachstäirder, 1 Biigclbrcti. . fsiso

Seipp , Eleonorenstr . 7 , 2. r.
Riidesh.St .34 Lagerr. f.Möb.o.

Wkff.. m. el. L. » Kraktzlt. 4

gr. Helle AmSime
zu vermieten. Schwalbacker
Straffe ,45. . 4

Autoraum m. an«. Laaerräuin.
ca. lOll au , ganz v. aet. z. vm.
Zielen ring 18 b. b. Sausnihr.
oder Moritzffr . 9 b. Steib . 4

Antoranm in. 3 .. Hellmd«.27 4
Schwalb Str 43. Weink

Weinkeller
mit Aniaua >r BeniedSräum.

zu verm. Albreckustr. 44. 1. 4
Weinkeller, 230 am gr.. mit

Aukz. kür 500M zu verm.
Näb Blclckiltr. 47 Part . 4

Schlichterstr. 1«. ei» Weinkeller
m. bnür. Ans, . -u. Packraum,
cv. a. zu aeeian. and. Zwecke
zu vermieten.
Näheres daielb« 8 Stock . 4

Steingaffe 15. grob. Keller zu
verm. Näh . III . lks. 4

Adlerstr. 59. Slallg . f. 1 u. 2
Pferde . Rem.. Zhh.. Wh«. 4

Grober laden . auch geteitt.
Wellritzstr. 1 z„ verm. Näh.

«fr 9 Part 4
Laden M verm. Wrllritz-1 straffe 37.

Silier mf» fflicti
(Wilhelmstratze)

auf sofort zu verm. Näheres
An der Rinakircke4. Part.  4

Aorkhr 3z. »>rt4)f» :,1 z- q
Hrizb. Atelier . 32am m. Ober¬

licht sofort od. spät, zu ver»
miet. Näb. Mvritzstr. 44.  4

B.' cichstr. 20. Werkstätte v. 4
Totzb.Str .gl , Wirkst, o. Laerr .4
Zimmerniannitr . l« Wkst.50am4
Adlerstr. 8. Lagerr. u. Wkst. 4
Lagerr k. Mob.. 5—6 Z. fof. oö.

sv-z-vm. Erd. Bismarckr.lt. 4
Dotzd. Str . 121. Lagerräume o.
WkU. m.el.Kr.sol. N.6iijttler .4

Leldttr . 18. sch. h. R.. vaff. k. W.
V.Z.. a -los. z. v EI. Anl. vrh.Nab . Ttrcl&ftr. 14 h Klovv  4

LONan mit Wohn u. ,eva-
*, roter Waschküche, f.
ma'* erei , ftärberei oder für

Geschäft, nabe ö. Badc-
«°'rls . auf fof. od. svät. zu

^N ^ .Rero«r . 38. « dl, , rt
A0 ®- 2 gr. Zim. a. sofortNab. Nikalasstr 9tk 4
î nstr. 52. Ecke Go erbe-

' Ladcnlokal mit Woh-
billig zu vermieten. 4

htth- ler Str . 9. Lad, z. v.4
m. o. obne Eknricht

^ ^ ttzsoŝ .v. RheulktrLLt

Lagerraum
30qm grob, trocken, hell u.
lustig. Eia. Ein«., zu verm.
Kletftstr ». N. Rl,ein«.84. 2.4

Marktstr . Evtres. 4 Räume
kos m verm. N. Ndh. 2. r. 4

Rervstr . 32. «roff. bell. Raun,.
ILVö m, als Lagerraum od.
Werkst, fof. od. spät, z. vrm .'k

Nikoiasitr . 21. ganz. Stb . iür
aemorbl. Zweckem verm 4

Hcllmundklr. 27. Wagenhalle» .
Autogarag« zu verm.  4

Nettclbeckstr. 15. trocken. Kell. u.
schöne Laaerräume fwf. z. v 4

Ein Raum , der seither zum
Unterstell, meiner 12-Zim ..
Einricht . sHerrsch. - Möbeln!
mente, bell, trockenu . biebes-
ffcber. mon. 2äjK.  z „ verm.
Näb. dlikolasftr . 4l 2. r . 4

SMiMstr.N,Seitenbau
1. St ., bell, heizh. gr . Rauen
für alle Zwecke zu verm. +

Jeldftr . 18. Stall , für 2 Pserde
u. Rem., nebü 8-Zim.-Wohn
auf sofort zu vermiete». 4

GericktSttr. 7. Stall und Re¬
mise zu vermieten . 4

Miet - Gesuche

In der Nähe der unk. Dotzh.-.
Bertram - od. unt. Hellmundst̂ .
suckt ki. Familie <3 « ers.» einenette2-3immer-Wohnung
zum 1. Avril 1918 im Htb. Off.
mit Preis u. R. 186 au die Ge¬
schäfts«. ds . BI erbeten. (3021

Offene Stellen

Stift. Sniisliiitlflif
gesucht. (3036

Sock, Dotzbeimer Str . 109.

Smb.
oi>er Machen

Rheinische

m

Älteste hiesige kaufmännisdi»
FadlsrhiUp vom oü;_

Gegründet 1898.
Balinliofstmse 2

E«ke Kheinstrasse.
Fernspreeher 3766.

Beginn neuer 3-, 4-  und
6 -Mls. - Kurse in särnti.
handelswissenschaftlioili.
Fädiern .einsdil .mod Spra¬
chen, Stenographie, Ma¬
schinen-».Schönschreiben
Tag- und Abendkurse.

Nadi Schluss der Kurse:
Zeugnisse —Empfehlung.
Prosp . gern zu Diensten.

Inhaber und Leiter:
pfpfnrieh I .elctser

8chlacht-
pseröe

einige Stunden des ' Tages
gesucht. [f8480

Konditorei 2tvier,
_ Tounusstraße 34.

Laufmädchen
(auch Schulkind» i. Blumcnbdla.
Walther . Rbeinstraffc 49. (4057

Putzfrau. 3malwöchentl.2Std .,
a 50 Pfg . Hann. Geisberg 46, II.

^ Unterricht ^

Hofrat

Fabers
höhereUnabenschuIem. pen-iona

Adclheidftratze 71.
— Kernruf 4626. —

Bon Sexta an. Kleine Klaffen,
individueüer Unterricht, gute
Erfolge. Ilebcrleitung v. Mittel-
»chlllerii auf höhere Schulen.
Tägliche Arbeitsstunden unter
dlussiäit von Fachlehrern. [2023

EillMigenzeilgair.
Prüfung zu Ostern und Herbst.

zu kaufen oefficht. 2821
L. UHmanü,

Iguergolfe 12. Sei.3244.
Schlachtpferde

kauft zu jeder Zeit r s, ;
#uflo Keßler, Giesblldeg,
Hellniund' r . 22 Telekon 2612.

Kl«stoßet Äm» l
Hannoveraner

Ferkel
eingetroffen

ßklziAr. SWecßki«.
Asvhrscher straffe 23

sou

Juntze trächtige Ziege
zu verkaufen. Scffloch, Wies-
hadener Straffe 14.  68488

Kanarien-
Hähne lU»-»
zu verlaufen . 5477

4 . Ehlig,
^ Blüchcrftrahc 26, 2..

aeaeniiber d Bliicberichule
Ksnsriencarincr

(vriina Edeiroller » billig abzu-
geben. Bartolome Eastaner.
sZ-l^I » Micbm--in' rg - :4 Laden.

Pa. jg. Kanariechahne
und Weibchen. 08455

Knüdler, Orauiurftr . 14, B. 3. r.

Lange
MfWfn’/4Liter,

grün ober braun , p. Stuck , laus
den Hof ge iesert) 2b Pfg.,
vordeanx -, Sekt- und andere
Flaschen, Sekt » und Wein-
korken zu höchsten Preisen,
kumpen. Papier , alte Treppen-,
Kofosläufer kauft ftefs zu guten
Preisen. [3003

Acker , Wellritzstraße 21.
Telephon 3930.

Wöbtl aller All
kauft stets ftrtfe Darmftadt.
^rankenstraffe <2033

Gedranchle Hobelbank
mit oder obne Werkzeug zu
kaufen gesucht. Karl Komvie.
Nicücrseelbach. ifS479
Gutes Grammophon mitPlat »en

gesucht.
Augebote mit Preis an

s.8483> Seipp. Uleoiiore»«r . 7
A »»S«?ekämmte Haare

kaust zu höchste» Preisen Saar-
kandliiug Steiner.  Bleich-
straffe 33. 1. | f8418
„Jljufe Einriibtulig . auch eins
Möbel aegeng. Bezahl. Klavper,
Dotzh.Str . 28. 1. »!ttb. «>4»
Aanos kaust und tauscht
Musikhaus strauz Tchellenberg.
Kirchgaffe 83. (f84;>!
Alte Graunuopnon Platten

und Brirch kaust
MuNkbaus ^ranz Lchellenberg.
Kirchgaffe 33. (r'S4G4

Zu oerfaufen ^

Mbel-Betkails!
Vertiko. Beiten . Stuhle , versch.
4-ische, Nipp - u ẑd Aüstentiiche,

.polierte und lackier/e Kleider-
schranle, Hochs. Büfett , Kangpce,
Ehmselongue, Trümo u- andere
Spiegel , Kiicher- SzLrcibpust,
Badewannen , Bildex , Herren»
u. Domenschreibtische, verschied.
Sessel, 1 Spieldose yrit Olätten,
2 Krantenstüble , Notenständer,
Uhren, gr . Weißzeugschranku.
sonstige gut erh. Möbel zu verk.

Ketin er , Möbellager,
Kirchgasse 92, Hth. 2.

Gebrauchte
Möbel!

Große und kleine Kleider¬
schränke, 1- u. 2. schiäfr. schöne
Betten , Kanapee , olleS sehr gut
erhalten , verkauft billig (fS45a

Rannenberg,
Walramstraße 27, Part.

Pelze! Pelze!
Grolle Au swabk in Skunks.
Opossum. Bikam. Rer »,Zobclfeh.
Zobelkolinrku.Zobcifückse. Alas¬
kafuchs. Seal , imitiert Alaska-
fuckfe van 43 Mark an. (2652

Zrnu GLrtz,
Wiesbaden . Adelheidstrabe 35.

-- Kein Laden. -

ffomol- 6(ti!D!äimititr.
gr. Trümo - und and. Spiegel , I
Diwan , 2 Sessel, pol. Konsole,
2 Muschel- und einz. Betten,
Nacht-, Wasch-, Näh» u- and- 1
Tische, Stühle , 1- und 2-tür.
Schränke. Roßhaüre , Deckbett,
Kinderbett, Bilder zu verkaufen. 1
Adlerstraße 53, Part - [f8474 1

Graubncr . ' |

Diplomaten-
Schreibtisch,

3-teil . Nobbaar -Matr .. Diwan.
Bett . ' Spiegel , Matratze mit
Bollaufüll .. eis. Nettst., 3-ffam« ,
Lüster, Petroleumosen . Piivveu-
küche mit Einrichtnna sehr billig
zu verkaufen. Drudeulir . 7. Pt ..
Schwab. if8454

inßtr-gMbOiilL
Klavierftubl , Bogelständer. Ar-
tillerie T̂egen hi. lonft noch ver-
»mied, zu verk. Borckert. Her-
mannstr. 17. Hlh . . if§lg8

Ein noch leör

gutes Gig
billig zu verk. Nah.
berg. Langgaffe 1.

Soctkn-
(3097

Lizenzen-Verkauf
von bochrentabl.Ariikel . Oc'ifin ..
ca 10 Tausend ^ Geivinn sicher
Unterlaa . u. Näh . msin di. durch
Ingen Lebmann. Wiesbaden 22.

DcAbfitt M?- obuigebenRirth , Detzhei-
wer Straffe 38. Part . 0.8487

Kr ßiltlijWhiiikt!
l Jtr . Futterkartoffelu ». etwas
Stroh z,l v-rk. Llgarltr .n?̂ i*i'04T>

Petroleum -Lampe». Bilder, ».
breit . Goldrabnieu. Hoizbank u.
verschied, zu verkanscu. (s.8473

Weimer. Westendstr. 28. Pt.
Eriegante arotze Puppe,

vollständig 28 Mk. lf.8484
Seipp . Eieonoreniir . 7.

verlüm-VeMSkii ^
GeVr . Eff evrca n x.Ha lbschulie
Nr . 35 von der Neugasse. Fried¬
richstraße bis Boseplatz ver¬
loren.  Abzugeben gegen
Belohnung (f.8472

Mauritiusstraße 12, Part.

E verschiedenes
Kogml,5Jmn,Arnlk,

atnctftöeiuuoff er,»onetnrnji
und sonstige

1 » . Liköre empfiehlt

Salatin Franz,
Tel . 4975. Walramstraße 5.

HUTTER
Kirchgasse 74.

Schreibmaschiuen-
Reparaiitreti.

la . Farbbänder

^^^ ^ ICohlenpap iere.

Heiraten.
6inc groffc Anzahl Landwirts-

Töchter mit groff. Vermögen, f.
lebe» Alter „. Stand , wünschen
uch zu verheiraten durch das
Seiratsbüro Becker1. Dotzheim.
Schiertteiner Straße 20. [*20«i7

für alle Stände diskr. u . reell
Frau Muer. M?

Karlstr . 38, 2. Gegr . 1016

Reelle israel . Leirat!
..Sehr «rebs., 32iähr . Israelit,

tucht. Handwerker m. gut . Eink.
u- eig. Säule , ff zwecks bald.
Heirat hjjhsch. tüÄt. isr. Mädch.
mit Hcrzcnsbild. U. 8- 10 Mille
Bermog . Anonviu zweckl. Diskr.
Ebrens- Off- mit. E 15501 an
Saasenftein & Bögler , 7dr»nk-
furt a. M. 1B.117

pelze Uk.gkI>il!iklkv«U

Alaska. Feb. u. verschied. Pclz-
arten zu verkamen. 12788

Fra» Reback, Srankenstr. 21.

vo» iebr auaeu. Acuff, gr .. ich!.
Brünette , inusjk., ver,,, .. münicht
Briesw . mit »„r gedild. Herrn
in guter Lebens«,zw. ipät.Hcirat.
Auch ein Kriegsbcschäd. äugen

Gefl. ausf - Dff. « C u. A Z76
mft.an die Geschäfts«, d. Bl- 1*2044
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Gutschein
für eine Platzkarte
im Walhalla -Theater
gegen eine Vergütung
von 500/„an der Abend¬
kasse umzutauschen.
Qülig bis 15. Dezemb.

inkl . wochentags.

Kurzes Gastspiel der berühmte » Sehulreiterin

Die goldene Amazone
Beginn der Vorstellungen: Allabendlich Tu  Uhr.

genannt

Ausserdem : Der neue reichhaltige Spielplan. Beginn der Vorstellungen : Allabendlich Tu  Uhr.

LsührJ

-------- Königliche Schauspiele . -------
Eamsiag , den 8. Dezember, abends 7 Uhr. Abonnement B.

«Die»!!- und Freipiütze lind aufgehoben .)
Der Ring des Nibelungen.

Ein Bübnen-Festiviel von Richard Wagner.
8 « zwei Abteilungen (vier Szenen ) .

Vorabend:
Das Rbeingold.

Schauplatz der Handlung: 1. Szene : In der Tiefe de» Rheines . 2. Szene:
Freie Gegend, aus BergeShöhen, am Rheine gelegen . 3. Szene : Die unter,
trdifchen « lüfte RibelSheimS. 4. Szene : Freie Gegend, auf BergeShöhen,

am Rheine gelegen.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.

Spielleitung : Herr Ober-Regisseur MebuS.
Ende nach 9.SO Uhr.

Sonntag , den S. Dezember, nachm. 5 Uhr. Abonnement Ä.
Die Walküre.
In drei Akten.

Erster Tag an» der Trllogie . Ter Ring des Nibelungen ' von » . Wagner.
Musikalische Leitung: Herr Prosessor Mannstaedt.

Spielleitung : Herr Ober-Regisseur Mebns.
Ende etwa 10.45 Uhr.

«ochenspielpl »«- Montag, den 10. De, ., abend« 7 Uhr: Judith . —
Dienstvg , 6 Uhr, 86 . « . : Siegsrieb . «Siegfried : Herr Schubert « . © .)

Mittwoch 7 Uhr, ausgeh. Ab.: Volkspr. 9. BollSabend : Die Journalisten.
Donnerstag «.30 Uhr, « v. « .: Die Fledermaus . «Gastspiel Frl . H. Ziegler .»
— Freitag , 7 Uhr, Ab. D .: Zum Vorteile d. hies. Theater -Pensionsanst ^ t:
A. Benefiz pro 1017: Das Ntirnbergisch 6t . — SamStag , 7 Uhr , Ab. B:
Der klebe Augnftln. — Sonntag , 8 Ilhr, Ab. D : Götterdämmerung.

MtVwk
Rheinstrasse 41. Rheinstrasse 41.

Programm vom8. bla 10. Dteember

Die letzte Maske
Filmsdiauspiel in 4 Akten . Bond Aldor i. d. Hauptrolle.

Bumke hat den Drehwurm entdeckt.
Humoreske.

Der Kornkönig
SensationssAki'ger in 3 Akten.

Eintagen. (3088

Residenz - Theater.
Sanistag , den 8. Dezember, nachmittags 3.S0 Uhr. Halbe Preise.

Kinder - und Schüler - Vorstellung:
Meister Pinkrvank oder Cbrtstnacht bei den SÄnee-Elfcken.

WethnachtSmärchr« in 8 Bildern »on M«r Möller . — Musik von
Ott» ptndeisen . — Sptellettung : Fendor Brühl.

1. Bild : Bet den Schnee-iRschem r. Bild : Dar verwunschene Schiost
3. Bild: Gisela, das Tchmieteheimchen. 4. Bild: Der Zaubertrunk.

8. Bild : tzhristicachtvor der Walbschmtcde.
Samstag , de« 8. und Sonntag , den 0. Dezember. Abends 7 Uhr.

Zum 1. Male:
Die Prinzeistn nnb die ganze Welt.

Lustspiel i « 4 Akten von Edgar Höger. Autorisierte Ucbersctzung ans de»
Dänischen von Dr . John Joscphsohn. — Spicllcitnng : Fcodor Brtihl.

Ort der Handlung : 1. Akt: bei Enzio ». Krvgh in Kopenhagen, November.
— S. Akt: Gartcnzimmcr in Krogslunde , Juli des nächsten JahrcS . —
3. Akt : Gartenzlmmcr einer Billa in Taarbak , 2 Jahre »ach dem 2. Akt . —
4. Mt : R asm ns JenscnS Bur» i» Äopenhagc» , einen Monat nach de«

S. Akt.
Ende 9.48 Uhr.

Sonntag , den 9 . Dezember, nachmittag« 3-39 Uhr. Halbe Preise.
Neuheit ! Die blonden Möbels vom Lindenboi . Neuheit!

Schwank in 3 Ane » »on Georg Okvnkowskt.
Sptellettung : Feodor Brühl.

Ende nach 8.30 Uhr.
Wocheusplelpla». MoMag, 1». Dez., 7 Uhr: Tilrandvt . (Halbe Preise .>

— Dtcnstag , 7 Uhr : Die Prinzessin und die ganze West. — Mittwoch,
3.30 Uhr, halbe Preise : Meister Pinkepank. 7 Uhr : Jnnggesellendämme.
rung . —^ Donnerstag , 7 Uhr: Die Stcbzchnsährsgcn. — Freitag , 7 Uhr:
Halbe Preise ! Die blonden Mädels vom Ltndenhof. — EamStag , 3.30 Uhr:
Halbe Preise ! Meister Pinkcpank. 7 Uhr : Neuheit ! Wen» im Frühling
der Holunder . . .

, . . . . . . mtiuiiimiiiiimiiimiiiiiiiiiimuiiiiiMW

Horp Sonntag,ocnS.Dezember besinnt Ser UeilMSÜllMNlrtÜKUfllSlIS.
--- - ----- --- Kaiser« und VoHtOanft WeihnadiUgabe 1917.

nmi«MN«lm» nMM,NMIIN,,M,ziMMUMUN,NIIIMN.NI.MNMM.IMMMNN,MM.NNNNiMM,MNNl»M,NUN».NIIII.,NiUNMMNUNNN.MMIMNiMMPIIilllllll.p..,llll,sNlM.,,öMUIll».MMUNUNlllll»' IIMNIMNNUIMNNUN..,ilMMIUNNMNNUIMMMMI^ ^
'iiiiiiiiiiiiiiiiiimiiniiiiiiitmMiiiimaiiiiiiiniimiiiiiiiiiiiii«n|

Jeden Sonntag Abend 87 1 Uhr in der Ringkirche.
Diesen Sonntag, den 9 . Dezember , abends 8 */ , llhr:

Pfarrer Hofmann.

Die Reformation and ihre Segnungen
Ir „Staat und Volk". (3092

Einzig seiner Art!Ohne Noten
lernen Erwachs »« « in jedem Alter in 2—3 Monaten flott

Klavier spielen*
Nach 2—3 Stunden spielt man schon Lieder « . Tänze , nach 10
Unterrichtsstunden Opern -, Operetten -, Salonstücke « sw.
Original - System von Dip . P . A . Fay.
Kein Avvarat , volllomm. natürlich. Kiaviersvle!. Die Musik ist so
vollständig und harmonisch, baß sie in der Klangwirkung dem
Nstenipiel gleich siebt. Neuanmelbende werden bis Weihnachten
noch vollständig autzgebildet. Borkenntniffe nicht erforderlich.
Erfolg garantiert . Uebungszimmer vorbanden, lioslenlose Er¬
klärung «nd Vorspiel täglich in de» Sprechstunden von 11—1 vnd

3—9Ubr; Sonntags von 10—3 Uhr.
F . R . Sittinger,

Dotzhetmer Straße 55 , gleich am Ring . 2748
Beste Referenz.

U . T.
Erster Film der Hedda Vernon-Serle 1917/18.

Die Verworfenen.
Tragödie in 4 Akten mit Hedda Vernon.

Verheiratet ? ? ?
Vorzügliches Lustspiel in 2 Akten mit (3094

Hanna Brinkmann und Lene Voss.

Sonntag« Anfang t/j3 Uhr. Letzte Vorführung 8V« Uhr.

Samstag , 8 . De « .
Nachmittags 4 Uhr:

Abonncments -B «nxert
Städtisches Kurordiester.

Leitung : Herr Herrn. Inner,
Stadt Kurkapellmeister.

1. Konzert -Ouverture in
A-dur Foroni

2. Einleitung zum III . Akt u.
Brautehor aus der Oper
JLohengrin “ Wagner

3. Carmen -Suite Nr. 1 Bizet
4. Serenade Haydn
5. Ouvert . z. „Des Wanderers

Ziel “ Suppe
6. Varist . a. op. 8 Beethoven
7. Fantasie aus der Op. „Die

Favoritin “ Donizetti.

Abends 8 Uhr:
Abonnements -Kemert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn. Inner,

Stadt . Kurkapellmeister.

Cbalia.
Mob. u. größtes Lichtspielhaus.
Mrchgasie -s. Telefon 03)

Erstanstüfirung!
REGINA.

Schauspiel t« 4 Akten.
Gewagt — gewonnen:

KnniSküe.
Die « anoneuwerkstStte

Lrtrvp in Esten.

vsAp »I-« Wd«
Rilbelmstrabe8.

2 bedeutende Erstauffübruugeu
Leidvolle Liebe.

Der HemenLroman ein. Fürstin.
Das Ziv-kUsmädvl.

Kostbarer Lustspiel in 4 Akten.
- AiinsttrpMustk. —

Cbalia
Mod. und größter Lichtspielhaus.
Uirchgaffe 72. :: Telefonb\iX.

Erstaufführung!

Regina.
INilMNMMMIINIllMilMIMIMMIMIMIMMI

Schauspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Fritz Sachs
und

Nelly Lagarist.
GMgt!GeWMn!

Lustspiel in , 1 Auszug von
Rudolf del Zopp.

Bei KWV in Wen
(II . Teil ) : (3684

Die Kaumien-WerWtte.

«inepbon.
Tannas,'irahe > :: Berliner H«s
2 hervarrag . Reuerfcheinungeu.
Baldemar Pstzl-mder. der un-
vcrgestene. große norb . Künstler

in sein»« reiWe« Merk
Das ztvehe „Ich".

„DliS AelÄielvt der Schelme."
Schemfipiel in 8 Akten.

von Maplltt ’s Romanen.
erscheint demnächst eine billige Ansgabe , In 10 Bin¬
den gebunden, zum Preise von 20 Mark.

Die Ausgabe dürfte wagen Papierknoppb eit sehr
bald vergriffen sein. Ich Babe nitr einen grossen
Posten gesichert tt. nehme noth Bestellungen entgegen.

Event , liefere an* auf Ratenzahlungen zu 5 Aflc.
monatllidi.

Quirin ’« Buch - und Ptpierhau » C®**
Karl Qnlrlr Lbemsir .SL Ecke Schwalb, ätr . Feror .6344.

vodbeschänkelcheHöher«
stratzeZY. i

ReichelbrS« Kulmbad}
Täglich geöffnet Von  4 Uhr an.

Sqphons
werden wieder abgegeben.

»
>
>
>
■
I
I
I

:J04i S

■■■■■■■■■■■■■■■■■■■Bi
. . iiiiiiiihiiiii

Spangenbergmi«
Konservatorium für Nnsilt

1
Wilhelmstrasae 16. Fernruf 749.

ln der Aula des Städt . Lyzeums I
(Schlossplatz ):

=3 iiimiiimniiimiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiHiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiimiiiiiiinciimiiiiiiiiinmi
des Herrn

| Gymnasialdirektor JDr# Ppeisinff*
Der erste Vortrag

| „Alt-Griechische Musik“
1 mit Aufführung der noch erhaltenen Gesänge finde‘
a unter Mitwirkung des Schülerchors des Kgl. Gymnasium»

| Montag , den IO. DezemkePi
abends t/,8 Uhr statt.

Dauerkarten für sämtl. 3 Vorträge 2.50, Livre:-
W karten I Mk ., Schülerkarten 50 Plg . sind im Büro uem Konservatoriums, in der MusikalienhandlungH. W*S
W Wilhelmstr . 16 und an der Abendkasse zu haben,

I
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Birntc Etke Zahlenschrift.
234567288 - 839
) 3 - 7 11 12 i 3 9 j . i

®Ä Iflf fei:
1 r Musikinstrument2 5 Metall
o r « 5 Aebirge in Mitteleuropa
8 5 2 March engestalt
o Zahlwort

Nur Traum.
Wie hoch die Welt sich säumet,
Wie laut aus breiter Svnr
Das Leben ichüuinet. —
Und alles träumet
Der Weltqeiit nur . ft-. Tb . Bischer

Waffe
Deutscher Dichter
weiblicher Vorname
Baum
Gewürz

Eine tuchtrge Hausfrau : ftrau : „Merkwürdig , jetzt kochen
die Erbsen heute schon am Zweiten Tage und sie wollen
immer noch nicht weich werden ." — Mann snach einer Kost¬
probe ): „Kein Wunder , das sind ia auch keine Erbien das
find ja Kirschkerne !" *

Au ! Du , Karl , du hast heute nacht im Traum « immer
nach der Z-cuerwehr gerufen ! — Ich habe Sodbrennen ge¬
habt.

Kritik . Direktor zum Othello : Wie Sie die Desdemona
umgerracht haben , Müller — die reinste Notschlachtung!

(„Fliegende Blätter ")

} , Gebirge in Griechenland
* 5 10 Land in Asien.

Scberzräisel,
bab' es rasch. Ich wagt's mit sichrer Hand

»and s in der Erde und es bracht mich bin.
Fit es daran , so fliesit's in fernem Land,
eist es darin , «rirent «s Her, und Linn.

Auflösung der Nätlel in der lchten Samstagnummrr.
Bilderrätsel:  Kastanie . — R e i l>e „ r ät sei:

Willst du immer weiter schweifen?
«ich , das Gute liegt so nah!
Lerne nur das Killst ergreifen.'T'-niin S/V» Msl:,-v ICl  r __ a..

Jugend non beute. Mar lauf dem Hose rufend)
Tante , komm - och mal ans Fenster !" — Tante  lv,
„Wat willste denn ?" — Max: „Mein Freund F
nich isoben . dat de sch tPTft!« *MP?CT'WfiEAS*SF8«^ ŝ*tfl5■eaP**irwl L§ »n.. d°s MIick ^i -n,»er,^

Blüsen -Spezialbaus
Grosse Neu -Eingänge

für den

Weihnachtsbedarf
en -Blusen

Tüll -B !us ? n
Voile -BlusenWIESBADEN , Kirchgasse 44 MAINZ, Schusterstrasse 56

Taunusstcasse i, Vornehme Lichtspiele

Wilhelmsirasse 8 Vornehme Lichtspiele.

hsr (ropra ^ em {3 Meu - Erscheinungen.

Valdemar Psylander
dsr unvergessene , grosse nordische Künstler

in seinem reifsten Werk

Dotzhcimep Strasse IS Fernruf 810.

Riesen - Erfolg des grossen Dezember - Spielplan!

borgen Sonntag2 Uorsfelfangen
Novitäten -Proaramin vom 1. - 15 . Dezember 1917:

bedeutende ErBt >AufffiiiPunge 3i.

Mirjam Horwitz
von den Münchner Kammerspielen in

Noch einmal dürfen wir im Film den leider viel
zu früh Entrissenen bewundern , dessen wunder¬
bar ruhiges , vornehmes Spiel , dessen eminente
Darstellungskunst ihn zu dem bsHebtesten Fihn-

sciiauspleler gemacht haben.

Der Herzensroman einer Fürstin.

Türkische Attraktion 1 Das Verblüffendste , was
jemals gezeigt wurde ! 5 Monate hintereinander

Stadtgespräch ln Berlin , Zirkus Schumann. Kostbares Lustspiel in 4 Akten mit
Lisa Weise und Karl Beckersachs

vom Berliner Theater.
Schauspiel in 5 .Akten, nach dem gleichnamigen

Roman von- Feder von Zobeltitz,
In d Hauptrolle des Grafen v.Gheyn Fiiedrich Zeinick
Mary Runkel . . . . Lga Mara

vom polnischen Nalionaitheater in Warschau.
Künstler - Musik . n Künstler -Musik.

Echter Humor . Prächtige Zirkusszenen
Künstler - Musik.

ODEONWILLI KIERS -REHGermania- Lichtspiele Spielplan vom 7 . —14 . Dezember 1317.
Erstaufführung Pi . . «»1.TITa  1. 1. - ii dem überaus
für Wiesbaden ölUffll l Vf IIUs>hervorragenden

Detektiv -Drama in 4 Akten.

der beliebte bayerische Humorist

Anfang Wochentags 7</. Uhr (Vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen 3 und 71/« Uhr . Preise der
Plätze : Von 60 Pfg . bis Mk. 2.50. — Nachmittags¬

vorstellungen : die Hälfte.
Vorverkauf tägl .von 11—1u. 3—5Uhr im Theater -Büro.

Schwalbaclicr Strasse 57

Erstaufführung Der Todessternpfresorf ach lr .21
Detektiv -Drama in 4 Akten . Detektiv ; Nils Chrisauder.

Gewaltig spannender Kriminal -Schlager.
nach dem berühmten Roman von Walter S'ta ff .

Emton der neue Fens[erpnfser
Erlebnisse eines ungeschickten Fensterpatzere.

Vornehmste Kleinkunstbühne
10erstklassige Künstler und Künstlerinnen u .Gastspiel
vonOta , die schöne Creolin . Ansagerin : Mia Delphin.
Anfang 8 Uhr (Sonntags 7 Uhr). — Eintritt 2 Mark.

Es wird nur ff . Wein in Flaschen serviert.Oie Uladit am Stammtisch
Im Restaurant:Saiyriseher Schwank in 2 Akten.

Angenehme ZeitgeRossen 11
-lies lacht ! Extra . Einlage . Voll Humor

Verstärkte KüsistSes ' - KapeSSe«

wo*™.Entsprungene Bestien*."*»-
tags . Ein  Zirknsroman in 3 Akten . tags.

Anfang 3 Ohr. Gute Musik-
Letztes Abendprogramm8 Uhr. 3082

Eintritt frei. Stimmungs .Truppe . 6 Personen

M. Wittgens teinep

Margot und Jenny
Eiast . Daibiet . in noch nie
dagewesener Vollendung

2 Bkssings 2
Phänom . auf sehenerreg.

Gymnastisch -Akt

6 Alpensänger
Tiroler Gesellschaft

Jungmädel -Trio
Verwandlungs -Tänze

Leros dress . Affen
Ein Tnumpf der Dressur!

Viktoria Deton
Heivorr . Drahtseil -Akt!
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Grosser Weihnachtsverkauf in Offenbarer Lederwaren!
In Folge frühzeitiger grosser AfaschlOsse und Einkäufe bin ich in der Lage meinen Abnehmern noch eine enorme Auswahl
vorlegen zu können . Empfehle passend für Geschenke : Koffer , Reisetaschen in Leder , sowie D «Mlt ©H *’&l «8IJllts >SCh ©fl

i in jeder Preislage , Portemonnaies , PapiCPyeld l, Taschcny Brief - und Ztgarrentaschen , Schreib - , Musik-
und Aktentaschen , Ranzen etc , DM' Damentaschen vom Einfachsten bis zu Elegantesten . "MiF Decken Sie Ihren Be¬

darf jetzt schon, da die Auswahl reichhaltig.
Kipchgasse 52 . Kofferhaus M . SANOEL ) Wiesbaden Kirchgasse 52.

Bekam nt m aehixn ^.
Einzahlungen auf Geschäftsanteile (Mitgliedsguthaben ) die vor

Sdiluss eines Vierteljahres erfolgen , nehmen von diesem Zeitpunkt
ab an dem Gewinn teil.

Beabsichtigte Einzahlungen unserer Mitglieder sind demnach zweck¬
mässig vor 31. Dezember 1917 zu leisten.

Cbenso empfiehlt es sieli ftlr neuSrinzutre-
tende Mitglieder , die Mitgliedschaft tunlichst
vor dem 31. Deaember zu erwerben.

Der Gewinn - Anteil betrug seit 1891 nicht unter
0 o/o (in den Kriegsjahren 1914, 1915 und 1916: 8 '/2°io).

Wiesbaden , den 9. Dezember 1917.

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

3017) Eigenes Geschäftsgebäude : Mauritiusstrasse 7 .

Welt Detektivbüro Kosmos
Tel . 4180 . Luisensirasse 22 , Ecke Bahnhofstrasse . Tel . 4180.

Ermittlungen , Reisebegleitungen , Beobachtungen
Beschallung von Beweismaterial für alle Prozesse
besonders Ehescheidung »- n. Alimentationssachen.

Kranz
Am Kranzvlatz

2506) Bef E . Uecker
b Thermalbäder
eigener Quelle Mark 3.50
inrl.Ruheranm ».Trinkkur.

Geöffn. 8- 7 Mir:
Sonnt . - 1Siatfiv.

\/ergrösserungen
nach jedem kleinen Bilde,

auch von Zivil in Feldgrau.
Emailiebilder für Broschen etc.
Beste » Festgeschenk !

Frieda Simonson.
1627 Rlie!nstrasse 56.

Privat - Auskünfte
Reelles, grosses , erfolgreiches Institut . Seper . Sprech - u. Wartezimmer.

Discret ! Iä Referenzen ! Grösste Praxis ! 231

landwirtschaftl. Urlauhsgesuche,
Steuer- Reklamationen, Unter-
fiützungrsachen, vertrage all. Art.
SHreWode Horn,WiesSoden,

wagemannftratze 28. [*2oos

r HUTTER XSZh'
Weihnachts¬

bäumchen
fürs Feld

und Teldpostartthd. J

Erfolge ■§■
erzielen Sie bei

Erkältungen, Gicht, Ischias, Rheumatismus usw., bei
B . Langen

Elektr . Llchtschwitz - n. Wannenbäder
Schusterstr . 54 Mainz Selms terstr . 54

gegenüber dem Warenhaus Tietz.

traauu

HK
w., uei

+
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: Grosser ttöbRaAfrflnswrfeauL
E Gaszuglampen , Badewannen und Badeöfen , Lüster
» und Gaskocher, ferner mechanische bessere Sp :elwaren,

_ Laterna -Magica, Kinematographen , Eisenbahnen , Dampf-
_ mashinen , Heissluftmotore und Betriebsmodelle , elektr.
s Taschenlampen usw,

j Fa.Heinricb Krause^
Wellritzstrasse IO.

| Gürtlerei und galvan . Vernickelungsanstalt.
'?> Reparatur und Erneuerung aller Bronze-
™ und Nickel-Gegenstände und Antiken usw . (3002

Versteigerung von Henschasls-
Mbiliar.Lelgentaliren nstv.
Im Atiiirage her Erben - es k Rentners G u st « » Walter

versteigere ich am Montag, den 10. und Dienstag , den 11. De¬
zember er ., jeweils morgens H'A und nachmittags 2K> Uhr be¬
ginnend , in der Villa

Nr. 12 Hmbolüslrche Nr. 12 in Wiesbaden
da ? gesamte herrtckastlichegat erhaltene Mobiliar ans 8 Zim¬
mern , Küche und Rebenaelaffen, ireiwillig meistbietend gegen
Barzahlung . — Zum Änsgebot kommen:

2 Eichen öpeisezinimer-EinriMunzen.
1 Eichen Herrmz.-Einricht. mit Lever-Sosau.mubsessel,
1Saloo-EinriAuns. Empire,
2MaW.WaMtnedEinrilhtnngen mit Messingbetten,
Wohn-und Nempenzimmer-EinriAungen,
großer Ulorentstter Spiegel und Blumentisch, veid) geschnitzt
und vergoldet, 7Ä große Goldspiegel mit Tritmo , Perser -,
Smyrna - und andere Teppiche, Läufer, Borlagen , Portiereil,
Gardinen , Herren Pelzmantel (Nerz- mit Persianerkragen ),
alle Arten elektrische Lüster und Beleuchtungskörper, Uhren
aller Ärt , Ortgemälve (23 Stück) von : Remlirandt,
Wouvermann , -.-Be'ighem, Ioh . Hch. Roos , Hartung , P.
Cernery, F.- Licders)- A: Norwey, Morel , PourbuS , Niku-
towskicic ., stSilllersackstu, Glas , Chrystall, Porzellan , Ge¬
brauchs-, Kunst«-mid LUxusgegenstiinde aller Art , Bücher,
Garten - und Balkvilüiöbcl, Eichen Flurgarderobe , Kiichen-
Einrichlung und »och vieles andere.

Bei id >t i .« u iij :,  Samstag . den 8. Dezember von 9—1
und 3—0 Nbr. Sonntag . den 9. Dezember von 9—1 Uhr.

Die Delsemäid« kommen Dienstag, den 1l. Dezember, vor¬
mittags1 Uhr.Nun Ausgcbot ,831‘

Wilhelm Helfrich , Wiesbaden,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon Ml . — Tckwalbackcr Ttratzc 23. — Telephon 2941.

Idealer Korsett-Ersatz
/ /

&

mit all .Vorteilen , aber ohne
die Nachteile des bestsitzen¬
den Korsetts macht elegante,
sihlanke Figur , stützt Leib
und Rücken, ohne sonstwie
zu beengen . Die Weltbe¬
kannten ,von keinerlei Nach¬
ahmung auch nur annähernd
erreichten Erfolge unserer
für Gesunde und Kranke
gleich wertvollen Erzeug¬
nisse beruhen auf der ge¬
nauen Berücksichtigung je¬
der einzelnenlndividualität.
Illustr . Broschüre und Aus¬
kunft kostenlos durch das

Kalasiris
Spezialgeschäft
Wmr»  Vfilhelmstrasse4

Wiesbaden, st 826

MX
&

ü

./ tu  .

{f,’T

v; ü
Patente aller Kulturstaaten.

Stickerei -Ein -u . Ansätze für waŝ e,

Kunstseidene Stickereien

Spachtel - und Tülleinsätze,

Tüll - und Spachteistoffe fm Binsen
empfehle zu billigen Preisen.

Christine Litter,
Bahnhofstr . I, Ecke RHeinstr.

(3074

DortjünD.ist
liefert

Waggonladunge» ab Station Hahn - Wehen,
Eicken und Buchen gemischt, ca. 20 cm lang geschnitten,

per Zenttter Mk. 6. —
Kieser» und Fickten ver Zentner Mk. 5.—

Wagenladungen
Eicken und Bucken von 30 Zentner ab ver Zentner Mk. 8.80
Kiefern und Fichten . . , . . . . per Zentner M

Fr . Gros , Holzhandluirg, Hahn i . T»
Telefon : Amt Wehen Ro . 28 ._
Sonnenberg — Bekanntmachung

Die Selbstversorger werde» daraus aufmerksam gemacht, daß
Gerste bis zu 85 Prozent aussuckahlen ist. Die Aenderrmg
oder geringere Ausmalilung und Mehrverabreichimg von Kielt
ist unstatthaft und straibar.

Die Mahtauote ist bestimmt bei 3 Prozent Verstaubung
auf 85 Prozent Mehl nnd 12 Prozent Klebe eirau&alten und
den Gctreidebesitzer» die eütivrcchvudc Menge mrückzuseben.

Sonnenberg . den 5. Dezemher 1817.
Der Bürgermeister . B nebelt.

liesM»
Eingetr . Verein UH  Gegründet 168V

Bon dem erfolgten Ableben unseres Kameraden

Johann Zimmer
letzen wir untere Mitglieder in Kenntnis . — Die Beerdigung sendet
Montag , den 10. Dezember, nachmittags 3 Uhr a»f dem Südsried-
lwie statt.
3090) _ Ter « erstand.

Bon dem er folgten Ableben unseres Kameraden

Heinrich Hnth
setzen wir unsere Mitglieder bierdurch in Kenntnis . —Die Beerbi»
gung findet Montag , den 10. Dttember , nachmittaas »m 4 Uhr auf
dem Siidfriebbof statt.
3081) Der Vorstand.

Zurückgekehrt
H. Neuhaus , omm

11  Kirchgasse 11  so«
Sprechst. 9—1, 3—6.

Behandlung oon Mitgliedern sämtlicher Krankenkassen.
namGLtmmaGmaaLinnQGLiiTrira ^miJoaDCDacacD

Am Sonntag , de, , 9. d. Mts.  findet in der »Turnhalle
der Kastellstraheuschule" ein

(flieriM fir BmsMW
statt, z» dem die. Schüler med Schülerinnen der Sdmlen Kastell»
stratze, Lebrsirane und am Schulberg, bereu Eltern sowie Seht»
Herren imd sonstige Interessenten frenndlichst ctngelade»
werden.

Beginn der Vorträge für Knaben um 4 Uhr nach»,.. H
Beginn der Bortrüge für Mädchen um 5 llhr nachm.

Um »ahlreichen Besuch bittet

Arbeitsamt Wiesbaden
Bernisheratnn -gs- und Lehrstellenvermittlungsstelle.

Fm Anschlun an die BeianntmacHnng vom 1. Dezember d».
Jrs . wirb Hiermit verordnet:

Es wird gebacken:
1. Wrinbrot and WejzenauMugsnishl. Als eine Wochen-

menge werde» 2 Laib Weinbrot mit ie 1150 Gramm Teig- und
950 Gramm Berkaussgewicht, 24 Stunden nach dem Backe»,
abgegeben, Preis für 1 Laib Brot 80 S ■

Verkaufsstelle : A ug . Minor,  Bahnhosstrahe 18.
Der große Mangel a» Weireuansrngsmebl bedingt, oaß

dieses Weißbrot nur bei schweren Krankheitsfällen, wie in der
Bekam,tnrachimg von, 1. Dezember genannt, verordnet werde«
darf . • . , ,

2. Zur Belieferung der bereits kjir weniger schwere Krani-
heite» ausgdgebenen Kranken-lWeinbrotl -Markeu wird vorüber¬
gehend Weizenbrot aus 94 prozeittigem Weizenmehl verauogaor.
welches ebenso wie vorgenanntes Weißbrot mit Heie gebacke«
wird. ^ . .

Wocheiunenge: 2 Laib Brot mit je ItoO Gramm aciö- >»"
950 Gramm Berkaussgewicht, 24 Stunden nach dem Backen B'er-
kanfspreis für 1 Laib Brot ^ 55 $.

Berkaufkst eisten:
Frau M ü cöcu h c i m c r , Röderstraße 23.

„ Minor,  Bahnhofstrabe 18,
» Berger,  Bärdnsiraße 2.
. Busch . Wellritzstratzr 28.
„ S o s in e h !. Drndenstrabe 1.
.. Z im m e r m a n n, Roritzstrabe 40
„ @et 1fett,  Luxemburgstraße 6,
„ Dan h, Wörchstraße 16,

Steeg,  Riidesheimer Stratze 2-5,
Wal lachet.  Bliicherstratze 23.

Die Bäckereien werden besonders daraus aufmersam f’
macht, das, kein Brot verkauft werden dars, weiches nicht wen,«-
stens 24 Stunden alt ist. Ja

Für Zwieback ergeht in den nächsten Tagen besonder« *0
kannfmacknng.

Wiesbaden, den 6. Dezember 1917.
_ _ _ gier Magistrat e s

AM-«.WMeWkWeM
21 nt Montag , de» 10. Dezember d. Fs .. 11 Uhr ookmett'" '

beginwenb. lassen
1. Bürovorsteher Karl Römer,
2. Weingroßhäwdler Franz  H o s n>e i se r , . f
8. Steiuha uermeister SB tiI h e ( m Freche» bau

sämtlich wobndast in Bierstadt, in dem hiesigen Rallwutt ,,
in hiesiger Gemarkung gelegene» Stecker und SLeinberze » ^
(ich freiivillig versteigern. Tie Steigpreise sind in 5
raten zu bezahle» und mit i 'A Prozent zu verzinsen
Grundstticksverzeichnis, sowie die Bersteig«r«kngsbed,ng>̂ ^
können bei den, lluterzeichntten. vormittags wnhreno ^
Dienststunden eingesehen werden.

Schierüein, den 28. November 1917.
Das Ortsgericht : ^

Echmid t, Ottsgettchtsvo ^td^^
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v Rundschau.
Sfttt Abgeordnctenhanse

Wrb « seftern Me Aussprache über die WahlrcchtSvor-
I«S « fortgesetzt . Nur drei Redner kamen im Laufe der
von 1&A  bis 4Z4 Uhr währenden Sitzung zum Wort . Es

Wie - badener« « teste« acheichte«

c Letzte Drahtnachrichten.
= ° " D o r. --- ---

Jassy von maximaliftischen Truppen bedroht.

1
__ Seite lr -i

Halifax in Flammen.
Amh c r st sNeu-Schotilands , 8. Dez . (Wokff- T:l)

Reuter . Infolge eines Zusammen ft otzes z« i»
scheu 2 Dampfern, non denen der eine , ei « amerikani¬
sches Schiff, Munition geladen batte , steht ein Teil der Stadt

Wiesbaden
Faulbrunnensfr. 10 H . befschert Wiesbaden

FauIbrurmenslrlO

mar Sie sogen, »-weite Garnitur ", eine Bezeichnung , die in
I«zng auf Wert und Bedeutung der Evrecher nicht immer
zntrlfst. Auch gestern nicht, denn Abg. v. b. Osten , der kon¬
servative. wie nicht minder ASg. Schifferer . der nationaM-
Keral« Redner , gehörten hinsichtlich ihrer AuSführnngen nicht
zur »zweiten Klasse". An der Ge samt läge und an den Aus¬
sichten Vorlage konnten di« Darlegungen der Genann¬
ten — der eine ein scharfer, der andere ein bedingter Geg¬
ner — nichts ändern . Auch nicht die Ausführungen des so-
zialdem. Abg. Hirsch.

Genf,  8 . Dez. «Eia . Tel . zb.)
Wie der „Temps * meldet , marschieren marimaIisti -

sche Truppen auf Jassy  und bedrohen das rumänische
Hauptquartier und die Negierung Vratianus . Das rumä¬
nische Ministerium schickt nacheinander drohende Hilferufe
an die Entente -Kalinette . Es macht sie darauf aufmerksam,
angesichts des russischen Waffenstillstandes bleibe ihm nur die
Wahl , sich auf russisches Gebiet zurückzuziehen. dadurch das
letzte Stück rumänischen Bodens aufzugeben und die Armee
einem ungewissen Schicksal zu überlassen , oder aber die
Feindseligkeiten ein zu ste llen.

Halifax in Brand.  Man glaubt , dab 800—1000 Men¬
schen ums Leben gekommen sind.

Berautwortlich für Politik und Feuilleton: B. <k. Silellberger, sllk den
übrigen redattionellen Teil : Han» Hüncke. Für den Inseratenteil und

geschäftliche Mitteilungen: i. V. I . Bobier . Elllntitch t« Wiesbaden.
Druck n. Bering der Wiesbadener Berlogs . iinftalt G. m. b. H.

VoraussichtlicheWitterung für Sonntag, 9. Dez.
Keine wesentliche Aen 'deruna.

Papier vergeuden, heißt das Durchhalten gefährden!
Drum spare Papier!

42 . Hllllilll!lllIIIIIII!!ll!!lll!Mllll!!!!!|||l!|||lli{|||||||l!lll|||||>||||||!l!|||inil!l|||!|||||!lllil!|J||||||l|l!|lll!lll||tlllltlli||l

Kleiderseiden doppel SÄ t, 18°°«. 29
00

Rips und Gabardine
für Jadcenkleider in allen Farben Mtr. 27°

Reinseidener Taflet̂ „V 20°°bls  48°°I fÄni Extra-Tischen Reste für Binsen. I
48bis

13078
um

ik

Kaiser- und Volksdank für Heer und Flotte
-  Weihnachtsgabe 1917. -

Weihnachtsmarkt
in der Wandelhalle , dem kleinen Konzertsaal und den Konversationsräumen des Kurhauses

Sonntag den 9. Dezember, V-12 Uhr vormittags bis 9 Uhr nachmittags
Montag den 10. Dezember, :Val1 Uhr vormittags bis 9 Uhr nachmittags.

Verkaufsstände:
Bücher, Bilder , Kunstgewerbe , Antipuitäten , Schreibwaren , Rauchmaterial , Feldpost*

pakete , Haushaltungsgegenstände , Spielwaren und anderes mehr.
- Erfrischungen : Ueberrasehungen verschiedener Art . ——

Nachmittags '1-5 Uhr : TEEKONZERT.
Kasseneröffnung : Sonntag den 9. Dezember , Vs12 Uhr, Montag den 10. Dezember , 10 Uhr.

Eintrittspreis 1 Mark (für Kinder 50 Ffg ) .

Die Eintrittskarte zu Mark 1.— gilt als Gutschein bei_ dem Einkauf eines GegenstandesWerte
Gutschein bei dem Einkauf

von mindestens 5 Mark.

ti V..
Der Arbeitsausschuss.

im

8341

Amtliche Bekanntmachung.
, ®,e tä c i t6 it t s der in der Zelt vom 28. November bis
mlschlresilich8. Dezember 1017 bei der Königlichen Polizei-
Sektion angemcldetcn Fundsachen:

Gefunden:  1 goldene Brosche, 1 Taschenlampe, 4Por-
«nonnaies mit Inhalt , 1 alte schwarze Handtasche mit
)Mchei,tuch und Schlüsseln, 1 Damenubr , bares Geld in Papier,

Lchwesternbaube. 1 Nickclkneifer, 1 Herrcniiberziehcr, 1 Spa-
»errtotf, i Theater -Abonnementskarte 2. R.

Zugelaufen:  1 brauner Dackel, 1 Wolfshund.
Königlichc Polizei-Direktion Wiesbaden.

Heringsrogen
Vollwertiger Ersatz für Salzheringe

per Pfd. Mlc . 1.40 in

Frickel ’s Fischhallen
Grabenstr. 16 - Bleichstr. 26 - Kirchgasse 7.

3025,

Schulranzen
für Knaben und ITlöddien in allen Preislagen, hervorragend billig.

Ferner hederwaren als:

Damen «Caschen, Brieftaschen , Zigarren *Etuis,
Portemonnaies , Reise - vasdien , Rucksacke.

Billige Preisel Billige Preise'
es empfiehlt sldi frühzeitig einzukaufen, da die Ware Immer teuerer und knapper wird.

_ Bekanntmachun«.
. . Der Cüriftbaummarkt findet vom 13. bis einschließlich
24. Dezember bs. Jrs . auf dem Dern 'sche» Gelände, in der
Querstraße und auf dem Luxcmbirravlatzc statt.

Wiesbaden, den 28. November 1917. lws
__ Der k. Polizei -Präsident , von H c i mb u r g.

Bekanntmachung.
Ter Weibnachtsmarkt findet in der Zeit vom 10. bis ein-

schließlich 24. Dezember ds. Jrs . « us dem Jaulbrunnenvlätz«
statt.

Wiesbaden, den 26. November. 1817. W
Sct  k . Polizei -Präsident , von 6 e i m b u r a.

Sonnenbera . — Bekanntmachung.
Oeffentliche Anfforderuns

zur Anmeldung zur Hilfsdienststammrolle gemäß BunüesratS-
verordnung vom 13. 11. 1917 N.- G.-Bl . S . 1040.

l . Alle männlichen Deutschen, die mach dem 31. März 1858
geboren sind und das siebzehnte Lebensjahr vollendet haben, so-
ivcit sie nicht

a ) zum aktiven Heere oder zur aktiven Marine gehören, oder
b) auf Grund einer Reklamation vom Diciistc im Heers

oder der Marine zurnckgeitellt sind
und

alle männlichen Angehörigen der Oesterreichjsch- ungari¬
schen Monarchie, die nach dem 31 . Marz 1858 geboren
sind und das 17. Lebensjahr vollendet haben, soweit sie
im Gebiet des Deutschen Reichs ihren Wohnsitz oder
ihren gewöhnlichen Aufenthalt bab-n und nicht zum
aktiven Heere oder zur aktiven Marine gehören,

haben sich vom 18. bis 15. Dezember 1917, vormittags in den
Stunden von 9 bis 12 Ubr bei der Ortsoolizeibehördc, Rat¬
haus . Zimmer Rr . 1 zu melden.

H. Wer sich gemäß der Verordnung vom 1. März 1817 be¬
reits persönlich oder schriftlich gemeldet bat und dies durch
Vorlegung des gestempelten Abreißstreiiens der Ndelbekarte Nach¬
weisen kann, braucht sich nicht mehr zu meiden. Jedoch bat er
ebenfalls auf Aufforderung des Vorsitzenden des Einberufm 'gs-
ausschusses zu erscheinen.

III . Befreiungen von der Meldepflicht sind nicht vorge¬
sehen. Es mstssen sich daher auch alle diejenigen meiden, die
selbständig oder unselbständig im Hauptberuf tätig sind:

I . im Reichs-, Staats -, Gemeinde- oder Kirchen bien st« :
2. in der öffentlichen Arbeiter- imd AngestellteiMersicherung:
3. als Aerzte, Zahnärzte , Tierärzte oder Apotheker:
4.  in der Land- und Forstwirtschaft:
5. in der See- und Binnenfischerei:
6. in der See- und Binnenschiffahrt:
7. im Eisenbahnbetrieb einschl. dez Betriebs der Klein,

und Straßenbahnen:
8. auf Wersten:
8. in Berg - und Hiittenbetriebcu:

10. in der Pulver -, Sprengstoff-, NunisionS - oder Waffen,
fabrikatio».

Mit Gesängius bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis
zu zebntailkeuü Mark wird bestraft, wer in einer Meldung, Mit-
teilung oder Auskunftserteilung wissentlich unrichtige od̂ r un¬
vollständige Angaben macht.

Soimenbcrg , den 5. Dezember 1917. (3100
Der Büraermetster. Pu ch,It.



Veite 12 Wiesbadener Nevefte Nachrichte» Samstag, 8. Dezember 1917
Auf unserer Einkaufsreise haben wirHunderte echte Füchse

»osserordentlicli günstig erstanden . — Diese Vorteile sollen unserer
Kundschaft zu gute kommen:

Uchte Alaska -Füdise
145- E125- LSSü

in blau und grau xrekSnbt

155. 135 IUQJ

imiiiiiimiuiiiiiiiiitiiiHiiuiMfiMiitwniuiiiimuiiniiiiiitiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiHiiiMiiiiiiumiuiiiiiHiiiiiiutHiunamnMiiMniiiniatmHHiHiHimiiuiiiiiiiiiiMiiiHiiiiiiiiiuiiii

POndt WeihmD -Geschmlte
Geschw. Meyer, Langgaffe 5. fl

in gtoger Buswayl

(3098 1|. . .

Mr«»Mich?
ßetirt.

«SUrt» . Mnt S. SKäidjinn».Mmibn t »a<öf»*rHli#r'CrtnUs,afiss
itte ll ffmuwoftrtti’t'wctl?

«ich««
Kran * «» 1». Drr « utc Ke* U
twwiäal . j» '5<-lJB * o«6n
1* ätfniui 4 Olk. « sSn ** *

Mehrere Schiihmchw
gesucht auf Sohlen und Fleck, «eue Arbeit aus
Stunden, Tage in und außer dem Hause.

Kttfyit's Schuhgeschäfte
3061) Wellritzstvatze 26, Laden.

W 'as schenkt man Damenzum Weihnachts-Feste?
Eine moderne

Handtasche!
Dies macht Freude und ist gleich¬
zeitig ein praktisches Geschenk!

in  Krokodil *Leder,ISCfien Auto*Leder, antik.
Hindieder,Seehund

usw.

Besonders grosse Auswahl in

Besuchsstaschen

Lederwaren-und Kofferhaus
Inh. Joh . Ferd. Führer , Hoflieferant

PTK “ Grosse Burgstr . MO Parterre u.
I. Stage.

(2900

Zu Weihnachten
empfehle bei billigsten Preisen tt-reellster Bedienung wein
reichhaltiges Lager.

Jofi . Kühn,
Juwelier « ad Goldschmiedemeister,

Telefon 2331. LamiSaff « 48 Telefon 2331.
im Haufe des Hotel Adler.

Ankauf von Brillanten , altem Silber zu Höchstpreisen.
Lager in Trauringen . (2961

200 —850 Stück,
0,60—2 Mir . Höhe, ab Grund¬
stück zu verlaufen. cf8486

K. W. Zerbe,
:lla>nbach

Ave hmlWl
an Herren - und Damen chirmen
werden schnellu.bill. beiorat bei
L«dw. Wagner. SchirnunaKer.
Tchachtstrafte 6. _ (18487

Cttiofpijlc für '

Havsiihlchlilqeii
alle Arten Därme und Malen
K. Äch, Wiesbaden»

liivalb. Str . 12. <2908

Jede kluge Hausfrau eilt nach dem grossen Laden Hotel Reiehshofi Bahn-
hofstrasse 16 , Eeke Lntsenstrasse , um ihren Bedarf an EmaillegescMrr auf Jahre
hinaus sofort zu decken , denn der unwiderruflich zum letzten Male stattfindende Riesen - Massen-
Verkauf von ISmalllewaren dauert nur noch bis Mittwoch , lö . Dezember.
Mehrere grosse Wagenladungen sind wieder eingetroffen ; alle Sorten Haus - und Küchengeräte in grösster
Auswahl zu sehr billigen Preisen . Verkauf täglich von 8—1 Uhr und von 2—7 Uhr.

Edmund Endert aus IfaiSe a . S«
3079) jetzt Wiesbaden, Bahnhofati-asee 86, Ecke Luiaenatpaaae.

Herren - und Damen.
Kleider «Ms,

werden revariert . auigebügelt
umgrarbeitet , neu einaefütten
Kaltwaster, Hellmundstr. 88,1

Herren , und Knabenanzstg «,
PaletotS , Ulster usw-, sahnig«
Vorrat , kaufen Sie preiswert.

3085) ReuM 22 , l

Transporte.
Anfahren v. Uoks u. Kolleg,Wassonentladuugen . 084A

Tel. 2614. ttudwlallrahe ft
linden diskr. hilf»,
bereite Aufnahme.
Post-Brieffach SU

Tel- Rom. 4384.
Zrankfnrta M.

*

Rorbwaren aller ftrt
enipfiehlt solange Vorrat

Karl  Bender, gorbtnareniflbtiftaäon. j|
bigeiie LklkliilsSstklle Wikchlüen HeAmidstrchk 48. ''

Wegen Weidenbefchlagnahme empfehle mich den Land - <'
wirten bei Gestellung der Weiden für Neuanfertigung . , ,2696

Zleijch-Haüinaschinen
3076) ttraemer » Langgasse 26.

NB- Gebraucht « Fleischmaschinen werden anqrka nft.

-Nit ÜLLählövvvIk ! empfiehlt
WvIXull  in bester Ausführung vorteilhaft (f8481
Nachmittag« Sehwalbaohw

2—6 Uhr* KS © *illt © J Strass * 47 , IIL
&

59

Buchen-, Eichen-,
Kiefern-Scheitholz

in kleinen und großen
Qualitäten zu haben bei

C. Stoll, i
HeLmtlndftratze 33.

Telephon 24S.

77̂ 7: Neuheiten ■—
in

Beleuchtungs¬
körpern

s. Elektrisch, Gas u. Petrolrum.
Ssramlampen.

M.  Rossi,
3 Wogomannstratze 3.

Telephon 2060. [soa.

Weihnachten naht heran, und es empfiehlt sich
recht frühzeitig für die Weihnachts -Eiu-
känfe zu sorgen! Auchm diesem Fahre biete ich

wieder inWM-PorzM-ml!Siira,
hervorracjlnoe Neuheiten, die sich als sehr will»
kommenc Weihnachts - Geschenke eignen.

M. Stillger
AeltesteS SpeztaltzanS am Platze.

Spezialität : Brantausstattunae«.
Häfnergasse Nr . 16. Fernsprecher 2082.

(3075

Batterien wieder eingetroffen (i

Kraemer, L*n0ös
lasse S».

RoUbomfltoirä.ver.Spediteure6.m.b.H.
- Spediteure der Köntg>l. Preuss. Staatsbahn^

1 Abholung und Spedition von Gütern und^
Reiseeffekten zu bahnamtli* festgesetzten
Gebühren. — VereiAerungen . — Ver-

zollungen . — Rollfuhrwerk. •••
Bureau : Sftdbahnhof. Telephon 917 u. 1964.

Winter -Ifl äntel SU8 mollixen Stötten
135J röBT 179-

Astrachan - nnd Plüsch -M &nijl
175 - 149

Kinder -Mäntel »«» momgen stoffen
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